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(4, Fortsetzung.) (Nachdruck»erhatcn.l

Urolrnra.
Humoreske von Iteiuhold Hrlmann.

.̂ Darüber mögen Sie allerdings besser unterrichtet
sein als ich. Aber ich darf wohl an nehmen, dass irgend
eine bestimmte Absicht Sie hierher geführt hat . Und da
ich mit Arbeit leider sehr überhäuft bin-

Sie hatte es mit der ganzen Würde und Gemessenheit
eines verknöcherten Geschäftsmannes sagen wollen, aber
sie war doch nur eilte müßige Schauspielerin. Und die
Haltung , die sie da angenommen, stand ihr so wenig
natürlich zu Gesicht, dass Ludwig Gerold anfittg, die
Metamorphose, die ihn im ersten Moment so sehr ver¬
blüfft hatte, einigermaßen belustigend zu fiitden.

„Natürlich komme ich iit einer bestimmten Absicht",
fiel er ihr lächelnd ins Wort , „nämlich, um inich zu er¬
kundigen, wie Ihnen das gestrige Abenteuer bekommen
ist, und um — "

Jetzt aber war sie es, die ihn nicht ausredcn ließ.
„Verzeihen Sie , Herr Gerold, wenn ich Sie bitten

muß, sich auf Geschäftliches zu beschränken. Nur unter
dieser Voraussetzung konnte ich einwilligen. Sie während
der Kontorstunden zu empfangen."

„Aber, uni Alles in der Welt, mein gnädiges Fräu¬
lein, ich kann doch mit Ihnen nicht über Waaren-
lieferungeu und Fakturen und andere derartige grausam
nüchterne Dinge reden?"

„Weshalb nicht? Dazu bin ich ja hier. Soweit meine
Kenntnisse und meine Vollmachten reichen, stehe ich Ihnen
ganz zu Diensten."

„Das ist sehr freundlich. Aber es geht doch nicht.
Denn — wenn es nun einmal gesagt werden muß — ich
bin gekommen, um mich mit dein Herrn auszusprechen,
der uns vor einigen Tagen einen so energischen Brief
schreibeir ließ."

„Dazu ist Ihnen jetzt Gelegenheit gegeben. Denn
die Verantwortung für jenen Brief trage ich!"

„Sie ?" fragte er in neuem, ungläubigem Staunen.
„Aber das ist doch gar nicht möglich. Ohne allen Zweifel
war es Ihr Prokurist , der ihn geschrieben."

„Es giebt in miserin Hause feinen anderen Proku¬
risten als mich. Ich bin seit zwei Jahren als Gehülfin
meines Vaters thätig , und vor einigen Monaten ist mir
Prokura ertheilt worden. Sie werden mir danach jetzt
wohl Glauben schenken, wenn ich Ihnen wiederhole, daß
der Brief nach meinem Diktat geschrieben und von mir
unterzeichnet worden ist."

„Wie durfte ich es itach einer so bestimmten Erklärung
länger in Zweifel ziehen? Aber ich bin wirklich in größter
Verlegenheit, wie ich es anfangen soll, des Weiteren mit
Ihnen darüber zu sprechen. Können Sie mir nicht für
den Anfang ein wenig zu Hülfe kommen, mein verehrtes,
gnädiges Fräulein ?"

„Ich heiße Martha Paetow . Und da wir nicht auf
einem Balle sind, genügt es vollkommen, wenn Sie mich
einfach mit meinem Namen anreden, Herr Gerold ! Was
aber den erwähnten Brief betrifft, so vermag ich den
Nutzen einer weiteren Auseinandersetzung nicht einzu¬
sehen. Ich habe ihn ganz so abgefaßt, wie es mir im

Interesse des von mir vertretenen Hauses geboten schien.
Und ich könnte seinen Inhalt selbstverständlichauch jetzt
nur Wort für Wort aufrecht erhalten ."

Das war bitterer Ernst . Ihre Miene sagte es noch
deutlicher als ihre Worte, und es wäre offenbare Thor-
heit gewesen, die Sache jetzt noch von der scherzhaften
Seite zu nehmen. Tief gekränkt durch ihre grundlos
feindselige Art erhob Ludwig Gerold den Kopf.

„Sie sind also entschlossen, Fräulein Paetow , Namens
Ihrer Firma die Verbindung mit uns abzubrechen?"

Sie zögerte ein paar Sekunden laug, und dann
wandte sie sich ein wenig zur Seite , so daß er ihr Gesicht
nicht sehen konnte, als sie endlich erwiderte:

„Ich sehe für den Augenblick keine andere Möglich¬
keit, Herr Gerold !"

„Es kommt mir nicht zu, zu fragen , ob Sie sich der
Einwilligung JhresHerrnVaters versichert halten du >n.
Ich kann Ihre Entschließung wohl bedauern ; aber ich
habe kein Recht, sie zu kritisiren. Eine einzige Frage nur
möchte ich mir noch gestatten, ehe ich mich Ihnen empfehle.
War cs wirklich der bloße Klang meines Namens , der Sie
gestern in so schleunige Flucht getrieben?"

Martha Paetow hatte ihren Kopf jetzt ganz von ihm
abgekehrt, und er blieb deshalb im Zweifel, ob es Unwille
über seine Frage oder eine Empfindung anderer Art war,
die ihre Stimme unsicherer klingen ließ als zuvor.

„Ich muß es Ihnen überlassen, die rechte Deutung
für mein Benehmen zu finden. Und ich denke, allzuschwcr
könnte es Ihnen nicht fallen."

„Ich aber versichere Sie , daß Sie mein Ahnungsver¬
mögen weit überschätzten, und daß ich da vor einem
Räthsel stehe, für dessen Lösung ich Ihnen herzlich dank¬
bar wäre. Unsere letzte Lieferung ist nicht nach Ihren
Wünschen ausgefallen, Sie waren unzufrieden, und Sie
hatten ohne allen Zweifel ein gutes Recht, dieser Unzu-
friedenheit Ausdruck zu geben. Aber mußte das wirklich
meinem Vater und nun auch mir gegenüber in einer Form
geschehen, die ich mir nur als einen persönlichen Groll er¬
klären könnte, wenn ich nicht ganz sicher wäre, daß Keiner
von uns Ihnen jemals Anlaß gegeben hat, ihni zu
zürnen." ^

Da drehte sie mit einer ungestümen Bewegung den
Kopf, und hohcitsvoll blitzten ihn ihre schönen Augen an.

„So ? Sind Sie dessen so sicher? Nun , es mag ja sein,
daß Ihr Herr Vater nicht an die Möglichkeit gedacht hat,
seine vertraulichen Mittheilungen könnten in meine
Hände gelangen. Er hätte sie dann aber nicht einem Ge¬
schäftsbriefe anfügen sollen, den ich in Abwesenheit meines
Vaters erbrechen und lesen mußte, llnd nun , da ich
Ihnen sage, daß ich Alles weiß — nun werden Sie , wie
ich hoffe, auch mein Benehmen etwas weniger unbegreif¬
lich finden."

Ludwig Gerold aber hatte in diesenr Augenblick ganz
und gar nicht das Aussehen eines Menschen, der etwas
begreift Er mochte vielmehr kaiim jemals weniger geist¬
reich dreingeschaut habeii als in diesem Moment , llnd
es klang verzweifelt aufrichtig, als er erwiderte:

Allem Anschein nach, Fräulein Paetow , wissen Sie
da Dinge, voii denen ich selbst keine blasse Ahnung habe.
Mir ist nichts voii vertraulichen Mittheilungen meines
Vaters bekannt — a,n allerwenigsteil aber von solchen,

die Ihren Unwillen hätten herausfordern können. Und
wie ich seine Gesinnung kenne, bin ich fest überzeugt, daß
es sich da nur um irgend ein init Händeii zu greifendes
Mißverstäiidniß handeln kann."

Fräuleiii Martha schien für eine kurze Zeitspanne im
Kampf mit sich selbst; dann aber zog sie in raschem Ent¬
schluß eine Schublade des Schreibtisches auf und hielt ihm
ein Briefblatt entgegen, das sie derselben entnommen.
Ihre Miene war sehr trotzig; aber ihre Mundwinkel zuck¬
ten wie die eines Kindes, dem das Weinen nahe ist.

„Bitte — überzeugen Sie sich selbst. Aber wenn ich
bitten darf, ohne Entschuldigungen oder Erklärungen,
nach denen es mich durchaus nicht verlangt ."

Ludwig hatte den Briefbogen wie die Handschrift so¬
fort erkannt. Und daz:i bedurfte es keines besonderen
Scharfsinns, denn cs ivar das von ihm verfaßte Begleit¬
schreiben zu der letzteil großen Lieferung, das sie ihm da
überreichte, und init einem kleinen Kopfschüttelnsagte er:

„Ich brauclie diesen Brief nicht erst zu lesen; denn ich
selbst,habe ihn geschrieben!"

„Möglich-— aber das Postskriptum stammt doch wohl,
wenn ich nicht irre , voil der Hand Ihres Herrn Vaters ."

„Ein Postskriptum? Davon iveiß ich allerdings
nichts."

Er drehte das Blatt um und las in den kräftigen,
charakteristischen Schriftzügen des Herrn Gerold sen .:

„„Vertraulich : Im Anfang des Herbstes schicke ich
Jhnell uilserer Abrede gemäß meinen Sohn und werde
mich herzlich feenen, wenn sich die Angelegenheit
zwischen den jungen Leuten ebenso glatt erledigt wie
zwischen uns Alten. Ueber das — sozusagen — Ge¬
schäftliche der Sache sind wir ja nun miteinander völlig
im Reinen, und dafür , daß Ihr liebes Töchterchen mit
meinem Jungen auch sonst ilicht schlecht fahren wird,
übernehnie ich volle Bürgschaft. Machen Sie nur zu
guter Zeit ein wenig Stimmung für ihn, damit er's
nicht gar zu sauer hat, Fräulein Marthas Herz zu
gewinnen, dennseineTüchtigkeitliegtauf einein anderen
Felde als auf dem des Courschneidens, llnd geben
Sie inir in Ihrem nächsten Briefe einen verschleierten
Wink, ob und wann Ihnen sein Kommen erwünscht ist.
Dafür , daß er sich nidjt am Ende gar einen Korb holt,
werden Sie ja hoffentlich sorgen. Freundschaftlichst

Ihr ergebener
Julius Gerold .""

Mit ernstem Antlitz und merklich blasser als zuvor
legte Ludwig das Blatt auf den Tisch. Fräulein Martha
stand, ihni deir Rücken wendend, am Fenster, und fie.ver¬
änderte ihre Stellung auch nicht, als er nach einem
laugen Schweigen sagte:

„Ja , nun begreife ich Alles. Ich verstehe sowohl ẑhre
schroffe Antwort ' wie die tiefe Gekräuktheit MeinesVaters.
der in dieser vermeintlich von Herrn Paetow herrühren¬
den Antwort viel mehr als eine nur geschäftliche Absage
erblicken mußte. Auch Ihr gestriges ivie Ihr heutiges
Benehnien bedarf darnach für mich keiner weiteren Er¬
klärung . — Aber Sie glauben doch nicht, daß ich von
diesen Plänen unserer Väter unterrichtet gewesen sei —
nicht wahr, Fräulein Paetow , Sie glauben es nicht?"

(Schluß folgt.)

Luise Kleinofen,
Specialgeschäft für feinen Damen

45 . Langgasse 45,
zeigt hiermit den Empfang sämmtlicher

Neuheiten für die Herbst- und Winter-
ergebenst an.

Pariser Original - Modelle.

w

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent W . Wickel,
Langgasso 20. E307

Verfassung
veranstaltet von der

Künstler- Kolonie  Qarmstadt
Ziehung jflnoftflft-

31. Oktober 1901. i’lK . ÖV,VW.
Die Gewinne bestehen nur aus Gegenständen,
welche durch Neuheit, Zweckmässigkeit,
sowie künstlerisch u. technisch mustergültige

Ausführung ausgezeichnet sind.
IiQ'osc a £  Mit . (Liste und Porto 25 Pf.)

sind zu beziehen durch
t ». F . Olinaclier , Darmstadt, sowie in
Wiesbaden bei «I . Stassen , Cig.-Handlg.,

I, . A . Mascke , Wilhelmstrasso.

Portcmmmics iSÄÄi
Kiov . Scuuuiui , Michelsberg 2.

Israelitische Cuitusgemeinde.
Synagogenplätze.

Aul Neujahrs- und Versöhuungsfestefindet außer dem Goitcsdienste in der Haupt-
shnagoge ein zweiter Gottesdienst im Saale der Loge Plato , Friedrich-
straste 27 , statt. „ . , .

Der Eintritt zu beiden Gottesdiensten kann nur gegen Emlay-
karten erfolgen , welche auf unseren! Gemeindebüreau, Emsersiraßc6, während der
Büreaustuuden von 8’/ä—11 Uhr Vormittags, ausgegcben werden.

An steuerzahlendeGemeiudemitgliederund deren erwachsene Angehörige werden
Einlaßkarten zum Saale der Loge Plato unentgeltlich abgegeben. Ebenso erhalten Schiller
und Schülerinnen unentgeltlich Eintrittskarten für deren Plätze in der Hauptshnagoge.

Für nicht schulpflichtige Kinder ist der Eintritt untersagt.
Wiesbaden , 20. August 1901. F300

Del' Mrjl»d der tstMWll Mtitsjcmeinto.

Rnndreisebillets,
Simon Hess

sowie alle anderen Eisenbahnbillets, Platzkarten,- Schlafwagen-,
Dampfer-, Theater -Billets etc. im 0n3o
ReisobüveauJ . Scliottenfel« >Co .. TliRatw-rtoionnndo Sfi'BT

J . VI. Wollt Stackr.
Carl Jlcrtz.
Iii g . Engel.
C . Acker \aclif.
B<> . » roll. 8050

Wiesbadener Mibncli.
In knapper, aber für den prakt . Ge¬

brauch durchaus reichender Form ist der
Werdegang sammtl. Genüsse der bürgerl.
Küche entwickelt.

Preis 3 Hk.
Vorräthig in eien hies . ßuchhandl.

Pliotogr.Atelier Karl Engel
25 . Scerobenstrassc 25 . 12228

Feines photogr.Gesehiift mit billigen Preisen
7 Visit, glänzend Mk. 4.50, matt Mk. 6.

13 „ „ „ 8. , „ „ 10-
Proben von jeder Aufnahme. Kasche Effectuirung,
Grössere Formate den Preisen entsprechend billig,

Vergrösserungen nach jedem Bilde.
Sonntags  den ganzen Tag geöffnet.

Weißwein.
Ich empfehle einen vorzüglichen Weißwein zu

50 Pf . per Flasche, bei 13 Flaschen 48 Pf . ohne
Glas franco Hans. Für diesen Wem übernehme
ich bolle Garantie, daß derselbe dem neuen Wem-
gesetz entspricht, da id) Kunst- oder Tresterweme
nicht führe. - Proben gratisn. sranco. 10247

Will ». Wolf , Karlstrabe
Telefon No. C90, s.
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Frankfurter Hypothekenbank.
Lfarrddrirfverloosimg amV. Im»i 1901.

Pei der am 7. Juni 1901 vor Notar stattgehablen Verloosung sind von unseren
3 ^2O/o Pfandbriefen der Serien XII und XIII

öle folgenden Nummern zur Rückzahlung auf 1. Oktober 1901 , mit welchem Tage die
Verzinsung endigt, gekündigt worden. Es beziehen sich diese Nummern auf sämmtliche
Literae, also auf alle Stücke, welche eine der Nummern trage».
No. 205, 878, 546, 613, 700, 770, 921, 978, 1128, 1197, 1464, 1672, 1993.

!045, 2064, 2189, 2554, 2647, 3753, 3778, 3805 . 3813 , 4119 , 4467, 4615,
1616, 4652, 4656, 4797, 4867, 5215, 5350, 5926 , . 5986 , 6193, 6287, 6496
6835, 7427, 7434, 7922, 7974, 8226, 8821 , 8913 , 8934 , 8943, 9204, 9546
9631, 9704, 9773, 9849, 9979, 10050, 10103, 10354, 11118, 11416, 11760.
12026, 12100, 12301, 12408. 12577, 12661, 12885 , 12930, 12940, 14510
'14586, 14619, 14737, 14967, 15220, 15320, 16122, 16181, 16291, 16570.
16774, 17098, 17381, 17399, 17433, 17491, 17530, 17818, 17865, 18160,
3-8185, 18234, 18765, 18910, 18963, 19036, 19207 , 19358, 19374, 19407,
■19479, 19514, 19534, 20035, 20113, 20252, 20582 , 20695, 20907, 20943
20998, 21075, 21209, 21335, 21716, 21757 , 21795 , 22021 , 22184, 22332

$2341 , 22554, 22894, 23229, 23349, 23525 , 23625 , 23792, 23989, 24072,
24310, 24717, 24828, 24939, 25034, 25358 , 25381 , 25481 , 26216, 26237,
26565, 26686, 26718, 27307, 27387, 27495, 27550 , 27634 , 27673, 27823,
27899, 27925, 28092, 28220, 28406, 28491 , 28552 , 28849, 29302, 29319,
29326, 29329, 29667, 29695, 30095, 30187 , 30226 , 30397 , 30895, 30922,
80980, 60171, 60236, 60373, 60563, 60595, 61080 , 61090, 61113, 61443,
61755, 62652, 62705, 62899, 63103, 63142 , 63389, 63407 , 63471, 63492,
63577, 63646, 63857, 64009, 64015, 64362, 64651 , 64729 , 64949, 65165,
65491, 65542, 65562, 65611, 65674, 65802, 66438 , 66601, 66895, 66974,
$7070, 67254, 67666, 67744, 67976, 68414 , 69292 , 69392, 70453, 70539
|0720 , 70817, 71700, 72132, 72154, 72223 , 72585, 72613 , 72773, 72869,
£3407, 73511, 73591, 73717, 73726, 75055 , 75104 , 75115 , 75456, 75669,
”5757, 75931, 76044, 76126, 76300, 76631 , 76676, 76704 , 76738, 76854
'7260, 77267, 77314, 77470, 77524, 77530, 77580, 77675, 78006, 78580,
'9051, 79116, 79151, 79319, 79361, 79381 , 79952 , 79986 , 79998, 100060,

'100183, 100329, 100527, 100761, 101199, 101771, 101802 , 101877, 101884,
102005, 102025, 102094, 102595, 102625, 102761, 102854, 102932
_ Die Rückzahlung dieser heute gekündigten Pfandbriefe erfolgt vom 1. Oktober 1901

üv. Auf solche Stücke, welche erst nach deni 31. Oktober 1901 zur Einlösung gelangen,
wi» für die Zeit vom 1. Oktober 1901 ab bis auf Weiteres ein 2 «/oiger Depositalzinsvergütet.

Aus früheren Berloosungeu siud noch rückttäudia:
Ser . XII , Lit. 17. No. 6629.

O. „ 18635.
P . „ 12415, 13304, 16227, 16237.
R. „ 3318, 8038, 9740, 10091, 18062, 18063.

o „ m Q - „ 12320 , 16059, 16214, 17990.
ker . XIII , Lit. N. No. 28334, 29399, 60314.

„ , 0 . , 23716, 65488, 75768, 77181 , 100380.
« . P . „ 20148, 22181, 24893, 28726, 61155, 6562 ^--
* „ R. „ 20959, 22181, 23558, 72186.
» „ Q. „ 20261, 21015, 22809, 28677, 29399, 65324 , 75892, 76053
Die Einlösung erfolgt in Frankfurt a. M. an unserer Kasse, auswärts bei unseren

Coupous-Eiulösungsstellen.
Ebendaselbst wird auf Wunsch der Umtausch der verloosten Stücke gegen neue

8 '/, °/oige Pfandbriefe der Serie 19 oder neue 4 °/oige Pfandbriefe der Serien 17 oder 18
^um Tagescours besorgt.

Die Controle über Verloosungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe über¬
nehmen wir auf Antrag kostenfrei; Antragsformulare, aus welchen die Bedingungen
kyichtlich sind, können an unserer Kasse, sowie bei unseren Einlösungsstellenbezogen werden.

-Frankfurta. M ., den7. Juni 1901.

Rasch Mt der Csd den Menschen an!
Niemand, ob arm. ob reich, ob jung, ob alt. ist vor ihm sicher. Gegen die wirthschaftlicheil

Folgen des Ableben» die Seinigen zu versichern, ist daher eine der edelsten Bestrebungen jeden
Familieuvorstandcs. Für weite Kreise der Bevölkerung bietet hierfür billige Gewähr der „Mtro-
hadrnrr Unterstützung»- Kund", gegründet 1876, der z. Zt. über 1800 Mitglieder zählt und
im HterbrfnU seiner Mitglieder 100V Mark au deren Hinterbliebene» sofort auszablt.
Niedrig»« Gintrttt»g»t>, mäßig» K»iträg ». Formulare zu Aufnahincgesuchcu sind zu ent¬
nehme» bei den Vorstandsmitgliedern Herren C. Röttzrrdt , Bertramstrasie4 und Langgasse 27,1.
K. Kchmritz, Platterstratze 44, A. Key»rl», Fraukenstraße3, K. F. Zchmidt, Bleichstrade 25,
W. Uagrl, Kl. Schwalbacherstratze 10. F. C. Müller, Metzgergasse2, D. Ackermann, Hclenen-
straß« 12, A. Gtzrrt» Seewbenstrabc 22, D. Emmel , Fcldstrasie4, I . Cjchrnaner , Seervben-
straße3, Pst. Lj. Marr , Mauritiusstraßc1, I . Meqrr , Hcllmundstraßc 39, G. Noalk, Seerobcn-
straß«27, H. Atillgrr , Bertramstraße 16, und.G. Jolltngrr , Schwalbachcrstratze 25, sowie bei
dem Bereinsdiciier, HerrnI . Kartmann , Heleiienstraße 28. F326

| JahregfrequengTSb̂ cltiuler. \
Heginn des neut

ßcJiulJahrcs :
14. Oktober 1901.

I . Drei Jahres - 1
2 Massen für Zö &lingo
1von 13 —20 Jahren.

Gediegene kaufmänn . I
und .allgemein wissen - |
Bekam . Ausbildung.

_Einj .-Examen.
n . Zwei halbjährige Handelskurso für Leute aus kaufmiinni-

| sehen, industrielicu und gewor blieben Kreisen. Alter 16—30 Johro.
Viele Absolventen in hervorragenden kaufin . Stellungen.

Pensionat : dato Verpflegung und gewissenhafte Beaufäicli-
| tlgung.

Prospekte und Befere uzen durch die Direktion

Höhere
Handelsschule!

Landaui. Pfalz.
{Staatl . anerkannte u. beaufsichtigte Fachschule .) !!

A. Harr.
351 6 «epr . FaelUefaror. (F . fl. 20t» /K«

F121

3 estej ^^ 3
ärztlich empfohlen,

die V« ri . Mk . 1 .35 , 3 — , 3 .35 , 3 .50 , , I.
ur« v* vi.  sait . i — bis » k. s .ao.

Pfändet Liqueure, Spirituosen, Punsche.
von

lüPefersÄCisuE
Cöln.

Fruchtslifte, Siidweine
empfiehlt

CrIISiaV Eocll , Westendstr. 3
TP<*lepli <>ii -.Au >c]»iu «s 318»

* »

* i
»

8785

Iraiikfurtkr Hypothekenbank.

Kaiserö
nicht explodirendes Petroleum , vollständig wasserhell,

von der Petroleum -Raffinerie vorm . August Uorff , Bremen.

Unttbertroffen
in Bezug auf

FenersicSjerlieit
lieuehtkraft

Creruehiosigrkeit
Sparsames ISreiinen.

Aecht zu bczielien durch alle besseren Colonial- und Haterialwaaren -Gesehäfte, in denen
Plakate mit Schutzmarke aushängen . 11687

.ülame,,Kaiseröl “ gesetzlich geschützt » "Wer anderes Petroleum
, unter der Bezeichnung „Kaiseröl“ verkauft, macht eich strafbar.

Engros - Niederlage:

32«1. Weygasidt , Kirchgasse 34.

WchnmMMiWWn!
Bei Anschaffung von Mölrelu jeglicher Art bitte um gefl. Besichtigung meiner

M 1100̂natiratmctcr umfassenden Ausßellungsflle. ^
enthaltend

G csmplete Muster-Zimmer,
- Schlafzimmer, Speisezimmer, Salons ic..

sowie eine unübertroffene Auswahl in

.WsterMeln, KaßemWeln. Ketten ünd Kettwerk.
SveciMSt: Braut-Ausstattllllgen, pensions-

- und hotel-Lmrichtungen.
Anx gediegene Fabrikate »hervorragend preismerthL

^ Eigene MerkstStten. Telefon SO06 n. »381,

Joseph Wolf,
48 Friedrichttratze. FrirdrtchSraße 48.

nabe Schwaldacherstraße.

ftusverkauf.
"Wegen Umzug nach meinem Hause Kirchgasse © verkaufe ich von

heute ab sämmtliche auf Lager habenden Gegenstände zu

bedeutend herabgesetzten Preisen.
CrCOFg Spengler und Installateur.

36 . Webergasse 36 . 12269
mM

■V-*, ^ .;f • M

Möbel- und Dccoratious-Geschäft

Telephon 82». Jgan UölllkOKk , ™ *I*» 829
Sclivvälbacltcrstr . 33 , Wiesbaden , Ecke Wellritzstr.

Grosses Lager in Möbeln,Bettenu. Spiegeln aller Art
in nur guten Qualitäten zu  billigsten Preisen.

Permanente Ausstellung completer Musterzimmer
in den hinteren Parterre -Räumen.

ÄnfertigüDg sämmtlieher Polstermöbel in eigener Werkstätte.
Verkauf aller 3löbel unter melirjäiiriger Garantie.

Braute Ausstattungen.
126811

12073!
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Bekanntmachung.
Montag , den 9 . September d. I .,

Vormittags 11 Uhr , wollen die Erben
>«8verstorbenen Rentners Heinrich Cnlm-
bachcr ihr an der Möhringstraße 3,
zwischen Heinrich Schauß u. Consortcn und
Louis Seiffert belegencs zweistöckiges
Wohnhaus und 3 ar 78 qm Hofraum
and Gebäudefläche in dem Rathhanse hier,
Zimmer No. 55, Ablheilung halber̂ frei¬
willig zum zweiten Male versteigern
lassen. F471

Wiesbaden , den 28. August 1901.
Der Oberbürgermeister.

_ In Vertr.r Körner.

Damen -Club.
Wiesbaden.

Tavuusstratze 6 , 3.
Personen -Änfzng ( Lift ).

Wieder-Eröffnung der Clubräume, täglich
von 10 Uhr früh bis 10 Uhr Abends. Im
September alle Dienstag Landparthien. An
alle» Donnerstagen Nachm, geselliges Zu¬
sammensein.

Am 14. September: Thee-Abend. Vor¬
trag und Discussion.

Am 28. September: Geselliger Abend.
Concert. F461
_ Der Vorstand.

Frauen-Sterbekasse.
Dterbereutr : 500 Mk. — Beitrag : 50 Ps.

fit den Sterbefall . — Eintrittsgeld : 1 Mk..
oom 45. Jahre ab 10 Mk. — Die im 15. Jahre
bestehende Kaste besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme , auch männlicher Per»
soneu , im Allgemeinen ohne ärztliche Unter¬
suchung. Beitritts - Erklärungen nehmen die
Vorstandsmitglieder Frauen Beeilt , Würldskr. 16,
Berglinf . Hirschgrab. 24. « «»>., », Kirchgaste 47,
ln « »-» , Sedanstr . 13, Lfiw , Ellcnbogengaffe 8,
» «X«»', Adclheidstr. 47, «pfermann , HeU-
innndstr.bü, W. Wies , Geisbcrgstr. 11, Scliwar *,
Lleichstr.7,Spies , Hellmundstr. 36, linvcrzagt.
fldclbeidstr. 42, jederzeit entgegen._ F318

Achtung Schneider!
Montag , den v . Sept . , Abends LV- Uhr,

m Lokale Zn de « drei Könige « , Marktstr. 22:
Grohe öffentliche

Schneider-Versmliiillliig
der bei Jnmlngsmeistcrn beschäftigten Gesellen.

Tagesordnung: 1. Bericht des Gefellen-AuS-
schustes und Neuwahl der auSgeschi' »c>ieii Mit-
tlieder derselben. 2. Verschiedenes.

Um zahlreiche Betheiligung bittet F 407
Der Vorstand der Zwangs -Innung.

Borficht bei
Verpackung für Bahn-
und Schiffs-Transport

Wann wird solche erfolgreich sein?
1) Wenn dem Verpacker alle Verpackungs-

Vorschriften der Eisenbahn «VerkehrSord-
uungeu des In - und Auslandes bekannt
find:

2)  wen » den» Verpacker alle Gefahren
des Transportes bekannt find;

3) wen » der Verpacker jahrelang lag.
täglich derartig « Verpackungen allsführt.
Ucber solche Packmeister(manche mit 80- und
25-jähriger Dienstzeit) verfügt die seit 1812
bestehende Speditions - und Möbrltransport-
firma I -, Itettenmayer , Grolls . Rufs.
Hofspeditenr , Rheinstratze 21 , Wieöbadeit,
und macht eine Spezialität daraus, Guter aller
Art, die per Eisenbahn als Einzelgut(Frachtgut,
Eilgut, Expreßgut) oder nach Ueberfee per Schiff
gehen sollen, wie Glas » Porzellan , Bilder,
Spiegel , Nippes , Figuren , Kunstgegen¬
stände , Bücher , einz . Möbelstücke , Claviere,
Instrumente , Fahrräder re. sachgemäß
zu verpacken und zu versenden . Die Ver¬
packung kann im Hause der Absender, am
besten und fichersten aber in den Packungs¬
räumen der Firma vorgcnommeu werden, wo¬
hin die Gegenstände durch die Wagen der Firma
verbracht werden.

Die Urbcrgabe an die Bahn erfolgt
unter Vorschrift der kürzesten « nd billigsten
Routen und unter besonderer Beachtung
der für das Ausland erlassenen Zollvor-
schriftrn über Deklarationen , Ctassifica-
tionen , Statistiken, Nettogewichte, Consulats-
docnmente rc.

Für Klavierverseudungen unterhält die
Firma I . » . Lsihkisten, dergleichen für Fahr-
rä der . M an verlange Tarife und Prolpecte.

WG- In hiesige » Geschäften eingekatlste,
>ur gemeinschaftlichen Verpackung u . Ver¬
sand nach auswärts bestimmte Sachen
werden nach und » ach in Empfang ge¬
nommen und sorgfältig bis zum Schlüsse
der Einkäufe anfbewahrt . 12136

ReisegeM
oon Hans , Hotel, Pension wird abgeholt und
prompt cxpedirt, sowie täglich zu dem Nheindampfcr
Pt Biebrich durch 10807

£. Engel, Reife-viireau,
Wilhclwktrahc. Telephon 450.

Neu! Wichtig für Mütter. Neu -.

Universal -Sicherheitsgurt für Kinder,
um sie vor dem Hinausfallen aus Kinder -liieg -, Sit *- n . Sportwagen , Stühlclien u . Bettchen zu schützen, sowie

Kinderwagen , Sportwagen , Kindersiühle
finden Sie in reicher Auswahl bei H5ß7

El . Schweitzer , Ellenbogengasse 13
(gegr . 1859 ) .

Aeltestes Special-Geschäft dieser Branche mit eigener Reparatur -Werkstätte am Platze.

Staats-Riedaille in Gold 1896.

HUdebrand *

Deutscher KäkäO
tök. 2 .40 das Pfd.

Deutsche Scliokolädo
Mk. 1.60 das Pfd.

Vorrätliig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geseiften*

Theodor Hildebrand& Sohn, Berlin
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs«

F170

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

L r,
Tapeteu ' Kauufactii «,

8. Kleine ßurgstrasse9. Telefoo Jfo. 537.
Beste zu Jedem Preis . 2072

Zeitschriften — Lesezirkel.
24 deutsche und ausländische Zeitschriften.

Vierteljährlich von Mk. 2.—, jährlich von Mk. 6.— an.
Carl S*feil , Buch- liliii Schreibwaaren-

Moritz «trasse J und Hl . Burgsirasae 4 12497

Holzbearbeitungs -Fabrik
und

Import von Zimmer --Thüren
Emil Funcke

Coblenz Frankfurt Düsseldorf.

Ausführung von Bau -Schreinerei -Arbeiten
nach gegebenen und eigenen Entwürfen.

Thüren - und Kelilleisten - Lager
Frankfurt a. M., Niedenau 15.

Auch Thüren aus astreinem North Carolina Pine , zum Lasiren vorzüglich geeignet,
vorräthig . — Preislisten und Special -Offerten gratis.

_ _ (F . a. I795 f5 g .) Fl 14

■|a Haut- und Harnleiden,
■ Scliwäcliezustände,

speciell veraltete und hartnäckige Fälle, heilt
gründlichu.schnell olinescliüdiftclie Mittel

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , Neue Hönigstrasse V, II.

Prosp. u. Ausk. diser. u. franco.

Schwarze Zähne, Zahnbelege, übler Geruch
der Mundhöhle rufen beim Oeffnen der Lippen
widerwärtige Enttäuschunghervor. Die Zahnpasta
Odoutine von 6 . I». Hunderlich , Hoflief.,
Nürnberg, bietet volle Garantie zur Verhütung
solcher Mängel n. Conservirung gesunder weißer
Zähne h 50 Pfg. und 60 Pfg. bei Apotheker
4 . Berlin »-, Drogerie, Gr. Burgstr. 12. 7208
KKGKKKKGKKKKKK -KGGGK
K . . .

^ 'Iffut Gummi. D.-R.-G.-M. No. ‘-
® Tausende Nnerkeunuugsschreibe » von
(®> Aerzten n . A.
O 1/1 Sch. (12 Stück) 2 Mk., 2/1 Sch. 3.50 Mk., «
W 8/1 Sch.5Mk., 1,2 Sch.1.10 Mk. Porto 20 Pf. K
K Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- (§)
(g) geschäften. Alle ähnlichen Präparate O
K sind Nachahmungett . (B. a.g.2369) F144 m
(A  S . Schweitzer ^ Slpottjeler, (©)
ä)  Berlin «». , Holzmarktstraße 69/70 . M
g Preislisten verschloflen , gratis u . franco . ^
KKKGKKKKKOOKOGKWWS >« OK

H . Inger 's

Franenschnti.
Aerztlicli als bequemster , unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.—Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht1 — 1 Dtz.
Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. (B ag 2051) F121

II . Inger , Obern. Laboratorium,
Berlin N ., Friedrichs » . 131c.
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obligationen.

12) Wormser Stadt - Sehuldverschr.

I) Bremer 4 ,/ 2% Staats¬
schuldscheine von 1859.
Verlosung am 24. Juni 1901.
Zahlbar am 1. Oetober 1901.

Litt . A. k 1000 Thlr . 27 64 66
146 246 381 383 426 511 662 679 685
620 633 644 670 693 694 703 737 763
785 843 845 910 990 996 1021 090 096
146 209 212 231 248 447 654 613 673
725 776.

Litt . B. h 500 Thlr . 42 66 98
177 182 278 296 331 336 338 382 391
603 626 579 699 641 644 684 822 1002
016 037 200 208 231 251 385 481 608
638 639 656 718 762 864 913 954 959
971 2022 026 029 049 054 111 269 291
294 311 325 355 419 425 428 438 604
609 663 684 706 805 882 896 909 967
3010 091 135 169 176 220 256 293 314
315 330 387 437 454 565 669.

Litt . C. ä 100 Thlr . 10 60 89 123
134 265 283 289 378 444 462 639 544
657 698 611 663 690 710 713 813 827
927 1012 021 091 109 191 232 267 271
307 379 487 528 618 660 568 667 768
854 928 972 2086 111 137 146 151 191
248 279 292 312 315 353 365 387 405
418 449 491 674 595 655 658 671 788
792 950 986 3094 150 208 269 312 382
633 565 649 726 746 780 837 841 847
848 880 881 931 966 978.

2 ) Kasseler Stadt -Anleihen
von 1887 und 1893.

Die diesjährige Amortisation ist
durch Ankauf bewirkt.

3 ) Halberstadt -Blanken-
burger Eisenbahn - Gesellsch .,

Prioritäts -Obligationen.
Verlosung am 1. Juli 1901.

Zahlbar am 1. Oetober 1901.
Anleihe von 188t.

* 300 JH, 72 607 673 710 1353 460
453 678 825 846 2076 116 167 290 315
414 616 818 984 3155 468 486 660.

k 500 Jt.  3941 947 4015 293 367
443 487 689 609 679 722 801 997' 5031
235 245 306 620 639 662 758 774 839
6272 292 611 724 752 872 877.

Anleihe von 1888.
L 500 JK. 611 694 731 778 836

913 948.
Anleihe von 1800.

ä 500 Jt.  912 1110 241 345 373
377 483 478 510 680 729 767 838.

Anleihe von 1895.
ä 1000 Jt.  374 515 539 659.
ä 500 Jt.  971 1196 257.

4 ) Homburg v. d. H. Stadt-
Schuldversclir . von 1880.
Verlosung am 16. August 1901.
Zahlbar am 31. Decomber 1901.
Litt . A. ä 1000 Jt.  16 33 37 117

169 267 281 348 379 468 492.
Litt . 13. ä 200 Jt  24 116 138 161

155 255 298 323 330 337 409 428 448
464 553 604 689 727 839 842 870 874
882 905 976.

5 ) Mecklenburgische
Friedrich - Franz - Eisenbahn,
3%% Prioritäts- Obligationen.

Verlosung am 5. Juli 1901.
Zahlbar am 2. Januar 1902.

Litt . A. ä 5000 JK, 155.
Litt . B. L 1000 M. 678 725 932

1168 . *

6 ) Neapeler Prämienscheine.
(Berichtigung .)

In der Verlosung vom 1. Juli 1900
muss es statt Nr . 31410 richtig
31110 ä 60 Lire heissen.

7) Norwegische 4 % Staats-
Anleihe von 1832.

Verlosung im Juli 1901.
Zahlbar am 1. Oetober 1901.

Litt . A. ä 5000 Jt  41 119 616 769.
Litt . B. k 2000 Jt  985 1066 441

453 547 622 714 998 2141 633 694
712 914 3675.

Litt . C. ä 1000 Jt  3885 5123 202
584 670 680 822 837 970 6632 7034
601 639 819 8117 134 290 349 608
9478 870 910 10072 079 095 673 766
782 932 11245 330 368 689 704 816
831 838 12182 273 332.

Litt . D. k 500 Jt,  12832 839
13079 122 744 761 14112 165 809
315 828 910 15618 662 894 16441
»3 17060 100 458 696 926 18161
175 793 930 953 19073 151 685
167 786.

8 ) Ottomanische steuerfreie
4 % Consolidations-Anl.v.1890.
Verlosung am 1/14 . August 1901.

Zahlbar am A/14 . September 1901.
2701 —760 10161 —200 861 —900

20751 - 800 27251 —300 34801 - 860
40561 - 600 42951 —43000 56151—
200 62761 —800 66301 360 73801
—860 75461 - 600 70101 - 150
104201 —260 601 — 650 105001 - 050
108801 - 850 109051 - 100 111301
—350 116551 - 600 119161 - 200
120901 - 950 121451 600 123301
—350 851 900 125301 —350 138601
-650 144351 - 400 156151 - 200
190101 - 150 1 04101 - 150 2 02401—
460 200351 - 400 218201 —260.

9 ) Rumänische 5 °/0 amorti-
sirbare Rente ( alte ) .

(Anleihe von 430,525,000 Fr .)
April -October -Zinsen.

Verlosung am 1/14 . August 1901.
Zahlbar am 1/14 . Oetober 1901.
k 500 Fr . 125 299 333 450 606

826 892 1333 415 830 996 2024 218
322 641 846 905 3143 206 231 429
664 629 807 4002 076 277 500 618
915 5101 297 364 388 604 651 856
977 6065 241 341 544 701 709 967
7024 165 420 512 826 916 8070 361
405 511 609 865 8359 517 528 10049
295 483 502 767 848 11020 241 346
622 738 782 803 977 12372 529 766
863 13053 169 488 533 580 639 700
880 912 14015 110 765 823 15005
560 608 826 908 16110 440 962
17252 429 509 643 680 984 18346
418 595 10113 201 323 590 861 880
943 20055 439 554 733 935 998
21193 427 778 993 994 22103 212
710 766 815 909 23076 205 335 431
565 803 952 24132 358 480 550 661
839 25106 312 470 637 26058 178
366 543 557 565 727 939 27197 370
597 909 28015 084 301 545 657
20067 116 176 229 269 382 491 554
571 933 30068 738 988 31113 154
204 305 403 804 888 32013 227 316
517 561 605 715 958 33035 168 270
309 410 506 753 917 34018 092 213
298 383 511 582 33032 045 050 269
370 541 718 36156 474 716 729 885
37108 124 149 448 518 586 900
88031 064 243 562 619 728 755 985
30066 176 280 527 600 61689 850
62342 405 430 589 612 891 915 63102
159 290 421 800 901 64053 071 121
485 630 698 750 803 846 977 63005
131 286 623 716 717 819 934 66278
390 597 633 801 952 67126 513 613
646 743 802 932 68131 216 325 408
567 740 807 849 923 69059 102 229
284 306 76670 815 901 71001 100
247 436 482 667 782 882 975 72004
014 476 687 716 835 73091 115 200
517 624 996 998 74135 654 811 890
75059 490 863 76027 081 403 629
952 77134 225 320 493 616 861 917
78032 106 303 668 606 740 79036
069 228 405 767 80024 109 254 390
409 655 731 81284 307 82926 992
83234 341 499 518 652 84516 623
708 803 911 85255 355 443 677 963
86101 650 660 901 87254 534 642
749 88072 111 692 715 920 89038
146 290 394 440 90007 477 637 604
857 91036 165 307 412 662 890
92105 282 430 496 790 944 93169
408 602 659 907 91134 228 498 600
852 938 95032 171 606 924 96077
222 383 787 841 97051 144 145 290
316 793 827 951 98198 267 471 637
898 99039 183 199 671 882 936
10C007 200 395 615 657 101061 208
312 497 618 972 102076 413 536 625
103001 104 215 412 769 104058 265
498 785 854 903 904 105004 360 417
604 678 864 100112 188 226 409 667
708 837 945 107192 496 690 919 922
108134 455 626 726 869 987 109004
031 110 208 379 110007 108 200 475
627 832 914 111087 263 321 468 620
795 112179 208 320 336 484 600 797
812 929 113134 272 349 472 687 715
806 979 114009 182 416 596 641 761
938 983 1 15025 331 462 650 725 877
110000 081 495 671 709 979 117003
070 360 475 981 118104 347 627 834
991 119048 061 152 393 441 567 772
842 919 120017 030 366 121012
220 302 548 796 940 122173 668
682 713 923 123000 071 101 492
570 593 816 950 124234 333 607
782 843 964 125200 470 502 611
724 810 819 126021 022 210 521 629
871 127161 265 590 610 768 128011
145 319 442 794 928 1 29007 026 031
090 206 453 550 635 1 30007 079 541
133174 603 776 862 134293 360 437
690 666 718 978 135210 390 548 649
891 946 136010 062 228 624 642 725
137229 411 657 768 882 973 138200
359 406 603 139071 116 199 295 366
884 767 803 879 993 140005 033 498
508 677 948 141109 234 257 449 455
816 142316 788 863 1 43206 472 840
993 144308 413 485 525 638 810 996
145026 119 180 191 235 250 303 468
513 748 821 146005 088 305 393 672
768 897 147258 395 414 502 598 614
795 901 148344 599 897 149000 070
148 297 552 746 150254 383 473 507
773 873 151107 330 422 510 152121
196 236 530 565 679 790 966 1 54694
809 977 155018 157 310 773 824 997
156128 325 411 569 653 961 157294
343 368 494 691 158073 095 211 540
676 677 159091 227 360 552 604 710
827 160022 257 317 448 983 161644
617 660 704 793 909 162010 137 281
463 707 719 830 911 163425 450 509
164051 482 592 931 165118 569 672
731 747 166092 170 199 348 545 646
651 934 167232 278 322 604 168004
068 140 210 308 496 542 621 716
169168 274 275 310 754 861 170027
110 512 849 171008 538 676 971
172166 319 601 624 725 934 173212

284 813 387 603 723 174126 227 349
411 607 610 713 971 175084174 846
932 170092 186 360 100 876 912
177584 732 859 178336 404 644 766
179198 298 867 739 816 985 1 80604
742 895 920 181318 468 481 691 829
182038 082 090 461 668 870 924 933
183166 372 647 652 790 799 817
184210 376 411 631 993 185159 423
441 707 190522 631 804 191220 352
401 735 898 938 989 192000 148 240
438 620 637 760 842 933 193103 160
653 741 875 926 191109 146 293 321
398 407 642 619 708 770 855 911
195149 328 418 490 676 596 190036
072 221 449 612 624 197253 609 794
866 981 198043 126 210 867 885
199147 420 607 990 200113 793 816
201009 115 444 799 202090 129 247
412 650 955 203119 658 791 911
201005 018 135 247 308 402 560 610
779 872 205067 068 176 240 434 666
758 2 00135 285 470 691 616 852
207080 160 263 391 417 778 870
208008 009 339 486 622 209034 861
610 744 880 210106 278 713 955
211039 6Ö9 645 722 822 212097 223
378 553 768 860 979 213015 118 301
697 211004 162 330 416 698 21 5025
091 473 880 905 210265 370 412 669
713 2 23186 646 812 979 221028 605
874 914 915 225145 406 789 894
220122 250 409 476 601 695 761 839
964 2 2 7007 131 409 629 701 803 801
913 228132 272 423 705 804 928
220019 187 302 636 562 687 802 887
230020 091 165 386 416 668 696 812
966 231092 211 448 738 859 232012
033 677 849 233302 490 862 231115
821 840 2 35180 699 2 36331 689 748
237051 353 192 529 578 639 671 811
895 2 3 8122 276 381 616 614 924
230033 315 526 612 766 913 21 0175
378 417 690 634 703 728 824 211214
362 601 598 600 611 212145 173 285
326 355 718 760 796 213148 149 257
338 559 666 618 935 211028 257 303
481 609 782 215229 366 515 648 668
794 880 905 990 2 50012 160 261 620
626 709 764 891 913 987 251149 352
434 607 838 966 252111 231 383 456
671 892 927 253020 074 117 491 799
831 951 251218 624 612 701 837 813
255205 333 401 661 873 919 961
256397 996 257131 200 220 301 303
355 691 803 846 955 258316 620 717
718 259013 026 081 221 352 450
659 699 975 985 260005 108 201 302
658 601 619 931 261048 060 255 326
406 440 656 624 680 856 969 262036
101 211 381 737 808 820 978 263092
279 450 544 753 830 921 261198 233
468 560 776 820 906 265195 293 351
435 574 761 795 266088 466 520 730
207013 100 396 412 508 608 268023
306 837 918 269060 225 447 483
280505 621 690 281092 325 512 607
737 895 964 282103 173 209 382 456
541 579 651 676 782 876 888 915
283065 128 439 626 724 858 931
281071 125 474 567 616 668 786 803
862 887 901 912 285001 003 122 260
615 656 818 912 912 286061 102 355
486 715 781 867 989 287036 059 220
430 562 574 796 993 288111 453 552
719 786 812 891 959 972 2 88071 114
344 149 603 714 885 280004 133 315
428 580 619 666 801 SOI 976 281019
110 203 405 488 515 665 725 718 918
913 282157 560 283083 124 183 465
628 679 795 915 980 284021 089 300
341 156 728 767 873 966 285105 208
322 433 450 614 719 2 86112 212 318
441 529 607 801 835 867 938 986
287093 098 331 539 591 670 915
288024 076 414 495 847 975 288132
221 371 459 494 575 610 739 829 893
380010 097 241 313 196 517 878 963
301118 209 270 403 663 3 02252 377
880 303002 054 293 325 463 549 668
760 880 304163 352 631 919 305166
219 290 310 457 590 653 837 920 939
306053 143 269 392 417 307112 162
209 915 985 308006 227 271 538 644
692 859 993 981 308003 162 248 599
742 915 929 310132 290 344 560 744
855 979 311061 165 277 329 515 578
927 312054 118 295 340 438 631 801
31 3097 254 477 748 876 314105 428
653 790 816 866 315343 458 316023
363 741 874 968 317037 263 312
638 642 643 590 766 817 911 318024
165 330 362 411 124 516 570 654 709
736 874 818032 140 345 730 791 809
883 896 954 3 20016 120 288 809 478
517 651756 321156 268 118 606 702
822090 223 258 382 775 935 323270
302 365 635 772 839 905 321001 154
236 267 322 870 448 558 675 820
325116 144 250 621 635 3 20140 288
365 507 657 861 327207 170 486 721
777 881 328001 011 376 398 480 679
739 937 8 29092 146 291 881 462 528
613 875 966 330176 298 387 481 558
660 859 331108 324 503 600 870 945
332342 493 675 731 911 333238 322
4SI 622 827 331064 167 439 707 830
335168 338 725 3 36268 444 716 813
857 337685 686 720 743 851 929
338204 332 374 646 886 927 339034
3 40091 120 231 559 853 928 341071
254 477 694 878 892 918 342583 677
702 828 930 343101 108 377 501 621
612 941 344076 215 386 4SI 565 608
815 345117 273 522 767 862 346083
347101 345 424 567 684 686 819
34 8032 011 088 I IS ?61 407 597 723
848 349379 470 789 793 983 350105
128 210 329 451 886 354072 143 375
600 523 616 742 806 885 99 1 3 52027
061 191 760 353061 081 354149 385
614 731 355221 293 451 505 680 705
726 801 850 895 3 56005 114 166 331
342 426 682 714 735 893 923 357012.

a 5000 Fr . 40012 143 162 265
373 615 684 894 945 41013 028 145
328 '397 607 788 919 42003 027 099
112 263 318 529 681 734 920 43220
331 374 948 44298 395 539 562 631
721 788 801 926 45000 418 499 670
839 878 991 46008 078 312 506 571

697 642 662 724 979 47014 089 245
278 331 680 656 668 806 881 48224
409 461 867 40200 267 452 510 523
647 686 817 872 50032 101 217 429
539 730 747 761 931 913 51026 100
181 284 484 52095 435 -537 691 742
811 53132 299 831 370 394 469 527
602 628 690 768 820 54374 485 699
763 55133 268 306 541 670 884 951
50102 398 180 689 709 817 891 57248
276 383 429 577 667 699 735 750 801
821 886 950 58001 053 100 390 659
50153 216 352 490 607 621 725 863
00111 608 815 915 958 70193 886
481 499 81657 685 798 82091 177
481 617 753 798 130612 731 131092
140 246 546 624 865 132012 133 836
866 922 133054 183358 049 184175
613 180501 865 187164 413 188255
681 210877 935 217008 450 218282
743 827 210338 220043 082 181 886
221150 518 982 222009 161 220 866
407 240135 291 593 653 881 897 970
247027 703 917 248227 358 545 917
240366 869 200530 700 887 961
270100 236 351 416 561 700 838 000
271779 786 272021 342 457 790 844
273033 200 318 476 560 835 910
274099 303 419 528 782 810 275116
220 302 697 834 875 961 270085 403
760 818 895 277129 611 747 879
278005 312 406 507 619 844 2 75)018
175 445 696 006 917 280057 135
339088 309 420 672 693 855 884 992
340061 310142 374 906 347055
353169 519 602 707 747 819 929 972
354016 023 357205 022 614 723 720
822 887.

a 20000 Fr . 00070 501 742
01009 169 200 217.

10) Serbische Staats -Boden-
Credit-Anstalt (Uprava

fondova) , 5 % Gold-Anleihe.
(Berichtigung .)

Laut nachträglicher Berichtigung
der ofliciellen Liste muss in der
Verlosung vom 2/15 . Juli 1901 statt
Nr . 7080 und 14260 richtig Nr . 7090
und 14259 heissen.

II) Union , A G. für Bergbau,
Eisen - und Stahlindustrie in
Dortmund , Part .- Obligationen.

Verlosung am 1. August 1901.
Zahlbar am 2. Januar 1902.
5% Partial -Obligat io non.

Zahlbar mit
10 * . Amortisationszuschlag.

Litt . A. ä 1000 Jt.  28 60 133 162
224 286 298 332 360 404 415 454 487
488 494 616 510 580 591 623 624 629
634 637 610 652 651 692 714 768 860
870 891 906 914 922 916 980 984
1005 020 026 070 089 097 105 112
138 231 367 382 389 398 400 421 438
161 527 537 551 558 560 562 588 731
753 822 826 840 851 917 960 966 985
2041 054 118 145 116 118 158 180
192 209 213 240 255 287 291 322 330
361 373 802 398 433 452 459 505 510
560 569 577 583 599 612 659 703
762 765 801 822 852 877 977 982 989
SOOl 013 015 051 119 126 167 180
191 202 207 210 217 244 254 293 296
301 325 334 362 381 422 434 456 467
618 535 537 640 518 554 665 623 632
691 764 820 830 908 997 4002 028 -
029 030 043 070 117 215 231 310 335
342 354 358 368 405 411 443 472 482
486 487 620 555 057 678 680 729 738
748 749 780 810 883 886 968 986 5023
051 053 061 067 162 164 203 225 247
261 302 327 360 363 381 890 397 399
434 623 616 637 669 686 698 724 726
780 802 818 850 871 875 877 915 911
903 967 0082 081 086 103 119 121
142 185 205 248 251 284 291 311 325
419 456 491 498 506 516 652 600 576
682 636 657 771 867 901 937 945 993
7001 016 017 019 097 137 140 173
212 293 311 365 370 393 394 111 420
447 686 603 612 628 629 681 717 727
779 802 805 815 839 814 849 860 908
950 956 908 8000 022 112 113 135
147 148 183 207 209 224 230 253 268
269 271 286 290 307 322 331 314 316
376 435 454 471 479 485 499 511 625
698 741 746 767 808 812 821 875 916
918 931 972 987.

Litt . B. ä 500 Jt.  65 173 187 191
192 201 2C9 283 348 355 358 376 394
416 474 476 591 6S9 630 635 662 723
724 727 779 798 873 890 975 984 993
999 1002 007 017 099 103 108 121
115 164 165 169 192 253 265 314 322
367 371 378 382 403 433 496 515 633
641 621 012 668 731 740 765 783 810
843 852 873 878 880 921 931 948
2005 007 012 013 055 084 086 123
171 197 207 220 223 226 227 232 316
325 443 460 161463 475 493 636 610
612 017 629 654 602 761 774 781 796
801 818 858 870 873 871 883 889 910
91? 3012 018 088 099 117 159 165
182 181 198 206 211 213 266 301 305
308 314 318 330 333 836 362 885 428
432 442 417 609 626 628 661 668 676
722 772 786 808 818 853 862 918 931
968 985 4008 000 026 032 063 092
122 131 117 167 168 200 202 216 221
232 216 262 268 308 331 343 861 371
373 379 473 478 518 529 583 SOI 623
691 703 718 731 782 821 832 835 841
867 869 892 894 SOI 914 8002 010
088 091 102 155 206 216 251 260 291
303 305 317 330 335 372 388 438 466
484 489 534 511 517 625 630 633 610
666 667 672 701 708 715 718 745 776
781 788 807 869 816 852 953 962 966
975 999 « 009 038 079 135 1'41 245
209 278 307 318 321 332 378 391 414
445 450 452 463 465 469 500 606 522
551 654 605 020 629 634 650 671 680
701 743 745 749 785 808 821 813 817
853 855 857 927 910 7061 067 083
108 141 149 163 176 200 253 279 284
340 394 474 477 485 498 608 524 611
613 026 660 684 700 708 769 795 797

1901.
■MH « hl Hl II

807 855 860 863 SOI 993 8007 018
015 062 097 117 126 176 187 206 212
241 267 268 283 305 309 417 418 436
455 613 554 571 682 686 698 637 678
773 778 816 825 849 874 897 940 990
8012 022 025 033 010 081 097 111
146 174 270 289 319 402 400 616 628
640 685 708 735 786 821 854 864 874
877 889 893 971 979 993 10018 032
050 063 149 167 189 210 257 250 338
855 360 368 388 401 406 416 432 450
470 481 488 539 577 596 620 624 637
725 737 779 787 795 838 906 913 918
975 987 11090 112 123 141 150 161
191 198 237 261 281 347 358 371 443
449 470 191 517 54,3 550 551 561 SOI
617 668 676 706 737 780 816 819 855
967 969 12039 015 051 113 121 134
154 173 181 206 207 243 258 203 313
348 355 405 413 415 417 431 416 453
455 543 558 570 600 611 652 606 723
737 746 751 761 765 860 886 SOS 914
976 13006 018 072 081 III 133 181
187 233 274 805 330 867 381 115 453
465 403 503 507 518 531 549 563 656
670 682 731 762 768 851 881 888 889
909 14012 015 063 071 073 082 084
145 202 208 237 247 263 293 291 332
339 401 412 420 489 509 603 616 678
690 697 787 773 799 815 812 850 879
900 924 937 983 15057 080 112 127
132 178 186 235 247 277 327 338 343
353 866 398 397 415 494 496 508 512
657 665 637 747 857 889 900 922
1C016 020 017 057 115 165 191 247
273 291 341 392 416 425 426 449 454
473 476 488 529 535 544 549 657 587
605 606 633 646 729 746 753 761 776
800 806 914 911 943 956 975 17015
083 042 282 336 342 356 357 393 399
415 423 615 642 654 689 721 733 760
810 335 851 875 .915 937 978 938.

4H Partial -Ohllgationen.
Litt , A. k 1000 Jt.  80 112 127

134 169 180 203 244 250 278 306 316
375 380 388 419 437 451 461 471 667
559 617 626 716 818 827 892 953 902
982 1055 .128 151 172 389 479 603
633 637 800 833 918 2018 136 203
206 226 276 358 368 382 458 639 »95
669 711 815 866 916 996 3003 081
090 099 103 156 195 277 317 569 569
£97 667 833 882 885 890 937 4194
273 322 352 362 384 622 627 613 824
937 981 6052 081 127 228 264 257
291 409 474 501 639 559 629 657 781
799 «020 050 079 110 155 20» 339
422 465 472 474 484 509 512 525 593
595 637 615 726 916 981 991 996
7022 088 256 271 388 395 398 105
448 671 662 689 739 789 806 827 833
879 897 901 919 917 991 8070 175
295 313 886 390 506 525 660 716 778
810 980 9013 105 117 140 146 106
166 293 351 385 173 518 529 500 602
626 627 659 705 722 760 775 807 823
858 885 895 916 915 951 951 992
10155 161 216 227 233 265 273 303
376 113 467 524 572 576 504 619 613
676 695 699 721 814 934 913 971
11005 026 057 118 172 186 188 211
215 217 227 243 802 348 403 435 412
466 576 618 611 618 662 729 773 889
899 970.

Litt . B . ä 500 Jt  49 89 100 171
186 101 217 267 278 322 356 368 542
614 684 821 862 912 920 1038 071
099 148 201 233 261 295 329 351 391
430 592 598 719 749 763 775 958
2000 015 053 069 168 163 168 225
203 318 343 378 384 414 418 436 475
478 625 016 677 818 965 997 3001
007 029 010 090 091 178 183 313 479
614 646 713 775 841 919 930 910 987
995 4002 052 054 079 135 ISS 176
186 210 323 332 380 420 438 458 469
470 196 503 687 657 680 712 713 737
768 808 826 5006 061 098 148 162
188 260 413 423 613 782 869 893
6081 087 105 121 147 253 256 257
299 320 386 177 532 516 649 618 721
710 799 811 813 862 879 7005 006
014 101 121169 175 193 213 268 306
309 343 397 420 441 616 573 696 626
696 703 798 818 895 912 966 972 986
8025 058 079 091 120 166 232 350
378 478 672 702 874 925 9008 011
072 273 284 337 381 402 440 465 470
473 675 601 667 091 695 860 881 98»
10045 053 108 119 221 247 385 450
467 562 621 716 725 778 785 818 878
888 11031 036 155 156 166 233 238
263 265 290 361 410 416 466 513 632
661 747 774 784 818 886 919 989 992.

12) Wormser
Stadt Schuldverschreibungen.

Verlosung am 13. August 1901.
Zahlbar am 1. Januar 1902.

Litt . D . k 100  Fl . 3 17 64 106
147 180 191 191.

Litt . E . ä 200 Fl . 28 45 60 82 113.
Litt . F . k 500 Fl . 40 65 56 57

65 67 85 103 106.
Litt . G. ä 1000 Fl . 13 17 28 63.
Litt . R . k 200 Jt.  CO 65 136 140

295 370 393 155 456 656 673 691 696
739 785 791 867 858 870 871 975.

Litt . 8 . k 500 Jt  54 88 89 92
170 185 203 380 381 512 647.

Litt . T . ä 1000 Jt  220 303 313
401 402 697 618 619 620 661.

litt . U. ä 500 jH, 31 35 92 276
512 576 627 829 831 872 950 1153
162 165 190 397 414 416 444 452 541
645 648 553 761 831 812 874 889
941 915.

Litt . V. k 1000 M. 139 144 252
391 395 407 570 588 826 827 912 944
916 947 965.

Litt . Y. k 1000 Jt  319 325 365
396 490 657 658 835 880 983.

litt . Z. ä 500 Jt  230 282 328 356.
Litt . A. k 1000 Jt  165 166 311.
Litt , B . k 500 Jt  101 151 184 185.
Litt . C. ä 1000 1 2 3 4 638 602

902 906 966 1001 023 200 201 362
374 380.

Litt . D. ä 500 Jt  1 35 73 341
620 680 681 686 716.
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Scliacliverein Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Iliifnergasse.
Regelmässiger Spielabend : Dienstag von 8'/2  Uhr Abends ab.

Rüste willkommen . -
. Wiesbaden , 8. September 1901.

- Scliaclt - Aufgabe»
Von A. Horn.

8

7

6

5

4

3

2

1

ABC1 ) EFG1I

- W von d4 der T geschlagen , sieht man, dass der Bauer t
jb4, . oald auf c3 durch die D + folgt , nicht mehr gedeckt ist.
Es wird also gelten , den Bauern mit dem 1. Zuge noch einmal
ru decken . Das kann nur der Sd5 leisten und zwar nur (da c.3
der D reservirt bleiben soll ) auf f6.

Sd5 —f6 , , , ,
K : f6 ei -co + +

drri3 Do3+ +
—dg

~ c2- c5 + +D : f6

Sg4 , d7 + -f

Auflösung der Skat -Aufgabe in No . 407.
Karfenvcrthcilung:

V. a, b, c, dB, aA ; bD, 7 ; cA ; dlO, 9
M. alO, D, 9; blC, 8 ; clO, D, 8; d8, 7.
II. a8, 7 ; blO, 9 ; cIC, 9, 7 ; dA, If, D.
Skat : alC, bA.
il tourniert al£ und drückt all , cIC.

Spiel:
1. V. cA, clO, c7. 2. Y. b", b8, bA (+ 11).
3. II. blO, bD, blC (+ 17). 4. II. a7. . . .

Nun bleibt Y am Stich, muss selbst mit d kommen und der
Spieler macht noch 2 d-Sticho mit 25 Augen , sodass er mit dem
Skat Gl hat. Wenn Y vorn 2. Stiche ah erst die Trümpfe heraus¬
gezogen hätte , war für II keine Möglichkeit mehr zu gewinnen,
da II dann selbst mit d kommen musste, also nicht schneiden
konnte. Aber V wollte erst in den Farben sondiren , utn dann
den Spieler aus dem Hinterhalt abzuschlachten.

MIIM-Ecke
(Der Nachdruck der Räthael ist verboten .)

Bilder -Uiithscl.

Zalileii-Riithsel.
123456789  10 kirchlicher Würdenträger.
2 18 1 Wild.
3 9 10 1 Bedienstete.
4 5 12 Getränk.
5 9 Geliebte des Jupiter.
6 5 2 4 Hausgeriith. ®
7 12 16 alte Göttin.
8 12 3 innerer Körpertheil,
9 7 8 6 1 Hausthier.

10 5 6 7 8 Wasserthier.

Wort-RitHisel.
Dem ersten Wort wird Gut beschecrt.
Es sei gewahrt , cs sei gemehrt.
AVer es verschleudert und nicht achtet.
Wird bald als zweites Wort betrachtet
Schliesst erstes Wort das zweite ein,
So wird daraus das schöne Ganze.
Und siehst du Leid und tremde Pein,
Strahl’ cs durch’s Herz mit mildem Glanzt.

Telcgraphcn -Riillisel.
, . — — Nahrungsmittel

' — . - Pflanzentheil.
. . . - Metall.
*— . - Yorname.
— . — . Getränk.

Die auf die Punkte fallenden Buchstaben ergeben im Zu¬
sammenhang den Namen eines Landes in Amerika.

Rösselsprung.

dies mant ge sei

dia nicht stein zur hat schlif

dient nicht ein kie KO Ent

mag nen auch dem fein im

gung doch wertli schliff schul un

er di sein mer i
i

Zahlen-Räthscl.
Ein Schäfer wurde gefragt , wieviel Kinder e> habe. Er

sagte : Wenn es 3 weniger wären, würde die Hälfte nur 2 mehr
betragen als ein Yiertel . Wieviel Kinder hatte er?

Auflösungen der Riithsel in No . 407.
Charade « Wahnsinn . — Rilder -Rütlisel : Badereisen . —

Spriclnvort -Käthsel : Jeder ist sich selbst der Nächste . —*
Ergiinzungs -Riitlisel : Amt, See , Ast , Lob, Ops, Pol , Ate , Bad,
Emu, Lid, Fee, Inn. Mesopotamien.

Dilettanten-Verein„Urania“.
Sonntag , den 8. September, i» den effectvoll bccorirttit und

illuminirteii Lokalitäten des „ AWlNörsEaal " , Dotzheimerstr. 15:

Grotzes Lostüm-Hest
(Stroler Volksfest).

Eröffnung des Festes Pr. 8 Uhr durch eine» origiuelleu Umzug.
Zur Aufführung gelangen:

Die Zillerthaler. mit Gesangm1 Akt.
Das Volkslied in der Spinnstube. Melodrama mit

Chorgesang und 5 lebenden Bildern.

Auftreten einer Tiroler Sänger -Gesellschaft
(8 Damen und 6 Herren),

unter Begleitung eine; Zither -Quartetts , sowie einer Schuhplatt 't-Tänrer -Gcsellschaft.
_ Die Veranstallmig findet bei Bier statt.
W * Eintritt für Costümirte und Nichteostümirteincl. Abzeichen 80 Pf . —<Mi

Saalöffnung6 Uhr. — Ende5 Uhr Morgens. — Tanz frei.
Der Festausschuß.

NB. Es wird gebeten, möglichst dem Zweck des Festes entsprechende Costüme zu wählen
(z. Beisp. Tiroler-, Bauern-, Gärtner-, Winzer-, Schwarzwälder-, Elsässer- n. dgl. Costüme); jedoch ist
auch jedes andere Kostüm nicht ausgeschlossen. Larvenn. dgl. verbeten. E461

Sämmtlichc hier erwähnten Costünie können bei dem Mitgliede Hrn. « . Treidler , Theater-
uttb Masken-Garderobe-Verleih-Jnstitttt, Fricdrichstraße 31, zu ermäßigtem Preise entliehen werden.

I Neuherrichtung achter Spitzen.(Waschen , Ausbessern , Reappliciren etc .)
Eigene Ateliers in Brüssel und Wiesbaden.

ILotiis JFrsanfee , Wilhelmstrasse 22.

Großes Möbel -Lager
der

Gewerbe-Halle zu Wiesbaden
gegründet 1862,

10* Kleine Schwalbacherstratze 10,
^Wehlt seine selbstverfertigten conipleten Salon -, Speise -, Wohn -, Schreib - und
L-chlafzimmer-Einrichrungen. Größte Auswahl aller sonstigen Polster -, Kaste,l-
„nd Küchenmöbel , sowie in Spiegeln , Stühlen und fertigen Betten.

Sämmtliche Möbel sind durch Commission geprüft und iaxirt und zu billigsten
festen Preisen zum Verkauf ausgestellt. Garantie 1 Jahr . F 384

llebernahme ganzer Ausstattungen und Anfertigung nach Zeichnungen.

beehrt sich ergebenst anzuzeigen

22 Marktstraßr Marktstraße 22

Männer-Gesangverein„Hilda“.
Nächsten Sonntag , den 8 . d. M ., findet ein

Ausflug nach Schierstein
zu unserem Mitgliede Herrn Rossenberger ( Deutsches Haus ) statt, wozu wlr
unsere verehrten Mitglieder, sowie Freunde und Gönner des Vereins höstichst einladew

Für Unterhaltung ist in jeder Hinsicht gesorgt.
Zusammenkunft für Fußgänger Punkt 2lk Uhr bei Herrn Gastwirth Lustig,

Herderstraße, dicht bei der Schiersteinerstraße. Abfahrt per Bahn 243  Uhr. F 340
Der Vorstand.

Alte, mehr als 46,666 Mitglieder zählende

Sterbekasse
(Mitu. ohne ärztl. Untersuchung), welche über concurrenzlose Bedingungen
verfügt, sucht gegen angemessene Bezüge

Mitarbeiter aas allen Stauben,
8 welche die Gewinnung neuer Mitglieder als Haupt- oder Nebenbeschäftigung
8 betreiben wollen. Bei regelmäßiger Thätigkeit erfolgt dauernde

vertragliche Anstellung . Offerten unter h.  4926 an F66
I Haasenstein & Vogler A .-G., Frankfurt a. M.



Sette 10 , 8 . September i90 )u StZieSoavener Tagblatt ( Morgen -AnSgabe) . Perlag : « anggaffe » 7. 4S . Jahrgang . No . 4iS.

II
zählt 17M Mitglieder und zahlt Mk. 80V bei
ei»tretendem Todesfall sofort auö , verfügt
über einen aniehnlichen Reservefond und hat bl«
jetzt Mk. 261,000 Sterbcrente ausbezahlt. Auf¬
nahmen ohne ärztliche Untersuchung. Eintrittsgeld
bis zum 15. Jahre frei und vom 45. bis incl. 49.
Mk. 10.—. Aufnahmcfcheiue, sowie Auskunft
erthcilen die Herren: ll . Kaiser , Heleuenstr. 5;
W . Ilickel , Langgasse 20 ; 3.  Hastian,
Hell»iiindstraße6; E*b . Horn , Schachtstraßc 33;
3. Ekel , Scharndorstitrasie 15; <4. miles-
lieiiner , Oranienstraße 31, C.  Kirchner,
Wellritzstraße 27; dir . SS» Neugasse  11;
»I. Sulzimci », Nerostraße 15. 12700

Die neuesten Herbst-n. Winterstoffe
Herrenkleidern sind in grösster AuswahlIfür Anfertigung

eingetroffen.
von

WNri«-zreimllW
Es ist vielfach die Meinung ver¬

breitet , durch Empfehlung einzelner
Firmen,dah nur solche Schuhmacher
Schuhwerk für die Dienstzeit au-
fertigeu können, die sich den Namen
Militärschuhmacherbeigelegthaben.
Wir machen daher die jungen
Herren , sowie deren Eltern darauf
aufmerksam, dich jeder strebsame
und leistungsfähige Schuhmacher,
welcher bisher gutes und bequemes
Schuhwerk lieferte , im Staude ist,
auch für die Dienstzeit vorschrifts¬
mäßige Stiefel liefern zu können
and bitten wir die betreffenden!

errschasteu, bei vorkommendem
edarf ihre seitherige» Lieferauten

berücksichtigen zu wollen. F 460 1
Der BorstarrÄ

der Schuhmacher-Innung.

»ilher-Wemble.
«jett  vrrehrteu Frenlide» der Zitherspicls zur!

chnntniß, daß der Zither-Verein Wiesbaden
vom1. September 1801 ab einen Zither-Chori
«bildet hat und zwar in Verbindung folgender
Instrumente:Zither,Strcichzither,Guitarre,Banjo,
Mandolineu. s. w.

Damen und Herren, welche geneigt sind obigem
Ensemble beizutreten, werden böflichst ersucht,!
Anmeldungen an unseren Dirigenten, Herrn
w . Kilian , Inh . d. Wiesbadener Zithcrschule,
vleichstraße 25, machen zu wollen. F 358|

Hoevachtcud
Der Vorstand.

Dr. st  Piel,
«ffiertcan dentist, Illieinstr . 103,1 . Etage,

ausgebildet an amerik. Iloelischiile.
Zahn - und Mnndkranke,

liiiustl . Kähne : Speciell

Wurzelstift-Gebisse,e

ÄMei »baG8ij Herrenschneider,
Friedrichstrasse 8. 12702

Am Sonntag , den 8 . September , Montag,
v . September , sowie am IS . September findet unsere so fcür beliebt«

Mchweihe
statt. Wir loben hiermit hochverehrtes Publikum von Clarcnthal, Wies¬
baden und Umgebung zu obigem Feste ein und werden bestrebt sein, die
uns beehrenden Gäste durch gute Speisen und Getränke , sowie
Tanzvelustiauua rnfriedenzustellen. 12123

Hochochtcn^

JPli . Boss , „Jägerhaus ^,
Ĉarl Bender , „Znm Wawhortt",
Fr . Ay , „Zur Klostermühle'*44

Daltna
Aecht  nur in versiegelten

g rünen Packe'renä3ÖU.50 Pfg
Toffel- sicher alleJnsecien samnif-Bruf.

tfT'A _ rj 7. 8 S .r . i»5, (besonders uuek iu Stallungen), Elöhc , SchnaUen,
Ja ? 1B9 p-j,13  ISusscn u. s. w. ist die Wirkung dos Halma

geradezuüberraschend und wird von keinem anderen Mittel erreicht. In 10 Minuten lebt kein
Stück mehr . Garautirt giftfrei. Fabrikant : Apotheker E . kakr in Wiirzbnrg . In
baden zu haben i. d. Löwen-Apotheke, bei Apoth. a «i !ie , Mauritiusstrasse 3, u. bei Apotli
Otto Sichert , Drog. Kastätten u. llerhnrn i. d. Apotheker.. F59

:er Ersatz der natürlichen Zähne. Sie sitzen
iim Sprechen u. Essen durchaus fest u. nehmen

im Munde nicht mehr Baum ein wie diese.
Plombiren etc.

8preohstund.9—5, Sonntags 10—12 Uhr. 12304

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
tiolilgasse 3 .

zur
Schnelle Abholung,
V Zuverlässige Bedienung,

MM- Billige Rollgelder
bietet die neuorganisirte , spccicl ! den»
EAuufmUnnisclien Wiherülrnst « e*
widmete Speditions -Abthellnng 111
(Uaufmannsgut ) der Firma

L . RETTEISSHAYER,
Gros §f . niss . Hof Spediteur.

Bureau : Rheinstrasso 21, Verladehalle: Hess.
Bahnhof, Lagerhäuser : Mainzerstr. 60a, b, c u.
Fritz -Reuterstrasse . Telefone No. 12 u. No. 2376.

Grosser, vorzüglich ausgestatteter Fuhr¬
park , tüchtige Arbeitskräfte u. erfahrene, fach¬
männische Abtheilungsleiter. 12665

«A
NMen-WnM,

schnell trocknend, große Deckkraft,
höchster Glanz, 1146b

m alle » Farben vorräthig , empfiehlt
per Pfund Mk . —.00,
bei IO Pfund „ —.50,

Robert Sanier,
Oranienstraße 50, Ecke Goethestraße.

Empf. meinem. groß. gold. ». silb.
Medaillen, 1. it. 1. Ehren-Preisen präm.
Ka»arien-Hohl- u. Knorr-Rollerl
Große Auswahl in prima Bügeln(als
Vorsänger) und diesjähr. Junghähne,
gemausert und durch singend, von 10 Ml
au. Einsatz-Bauer » ganz aus Draht

mit stiukschieber, 24 Ctmtr. lang., 16 breit und
18 hochp. Siück1.40, Dutzend bill. Alle Sorten
doppeltg-rein. Vogel-, Hühner- u. Taubenfutter

Phil. Veite, Webergasse 54,
Kanarien-Grotzzüchtcrri und Vogelfutter-

Handlung. 11969

3ul. Alollath,
Schulberg 2 u. 4. Michelsberg 21,

Fernsprecher 364.

Zur Linmachzeit
empfehle Stcinzeugwaare « , wie

häseii,Malmaltöpse,SicksHrtze,
EiMi«ihslS»i!er

seiner Glaswaaren , >vic Glashäfe », v»r»ee«
gläser re. i» reichhaltiger Auswahl zu den
billigsten Preisen. 10482

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
lind mit sensationellen Erfolgen
tttrtrewendet gegen Gicht , Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber-
leiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten eto.
Eigene Kochbrnnncn-Qnellc im Dause.

Garten -Restaurant.
Gute Pension . 11828

ThermabBäderä60Pf.
Keinen Bruch mehr!
2VVV Marli Belchuiig

Demjenigen, welcher beim Gebrauch meines Bruch¬
bandes ohne Feder—im Jahre 1901 mit3 goldenen
Medaillen und 3 höchsten Auszeichnungen. Kreuz
Vom Verdienste" bekrönt—nicht von seinem Bruch
leiden vollständig geheilt wird.

Auf Anfrage Broschüre mit Hunderten Dank'
schreiben gratis und franco durch das

4- Pharmaceutifche Bureau Battenbergf  Holland Ro. 11.
Da Ausland— Doppelporto.

nJ Für Deutschland: Emst Murr , Drogerie,
Osnabrück No. 11._

ehemals Kutscher weiland!
-T^ nAL Ihrer König!. Hoheit

Luise, empfiehlt sich in Monats -Fuhr-
Den-Kesvann. CarofieL. ' 2408I

Grotzer FreihaO-Woelklüls
mr bis klibe Sevlmber.

Esteubogeugafse 11 und Marktstratze 23.
Mehrere 100 Pfund Strickwolle, alle Farben,

10 Lolh nur 34, garautirt stark, weich und reine
Wolle, Stick- u. Stopfwolle, Loth 2 Pf., Kiuder-
hemdchen, Höschen, Handschuhe,Sockenu.Strümpfe
von 10 Pf. an, Kleidchen, Nöckchcu, Schürzen,
Sweaters u. reinwollene Tücher 45 Pf., Mützen
u. Capotten 20, wollene Unterjacken, Hosen, Röcke,
Jagdwestcnu. Arbeitswämse, Hand- u. maschinen-
gcstrickt, weit unter Preis. Reste Spitzen, Meter
von 3 Pf., sowie mehrere 1000 Dtzd. Knöpfe, pro
Dutzend2 u. 4 Pf. Wunderhübsche Handarbeiten,
fertigu. angefangen, kür wenige Pfennige, Nacht-
tischdecken 13 Pf.. Normal-, Sport- n. Bieber-
hemdcn, alle Größen. Sämmtliche Artikel sind
vom einfachsten bi» feinsten am Lager und bitte
diese Gelegenheit nicht zu versäumen.

Bo » 1. Oktober ab nur Marktstr. 6,
direkt am Markt . 12230

Fr«Neiimanii.

find billig zu haben. 2142
Ueorg Millesbeimer,

Oranienstraße 31, Hth.

Shampoo-Powder,
ms Eigelb,Boraxu. krystallisirt.Anbereitet aus Eigelb,Boraxu. krystallisirt. Ammoniak,

ist das beste bewährte Mittel, womit sich die feine
engl. Damenwelt Kopfhautu. Haare wäscht. Auch
bei unseren deutschen Hansfraueii sollte dieser
Puder nicht fehlen. Ein Packet, in einemV«Liter
heißem Wasser ausgelöst, ist genügend, ein Damen¬
kopf mit langem Haar u. 2 Kinderköpfc zu waschen.
(Nach dem Waschen muß Kopfu. Haare mit reinem
klarem Wasser nachgespült werden). Nur ächt, wenn
die Marke Huhn mit Ei Ll. 8. auf jedem Packet
gedruckt ist. Zu haben in der Parf.-Handlnug von
W.  Sulzbncb , Hof- Friseur, Spiegelgasse 8.
In PacketenL 50 Pf. 8 Packete2 Mk. 8268

ÄmmechlOl!, Mitesser,
Flecke», Pusteln, Hautblitthe» und derartige
Unreinheiten der Haut und des Teints entfernt
Eau d’Atirona , feinste flüssige Schönheits¬
seifeä 00 Pf . W. 1,2VMk. von Carl Ureiler,
Chemiker, Nürnberg , rasch, sicher und gründlich.
Seit 65 Jahren im Gebrauch und best bewährt bei

ApothekerA. Herling , Drogerie,
Gr. Bnrgstraße 12._ 7092

Kellernu.Mühlen
empfiehlt F158

Friedrich Hörne , Biebrich,
Frankfurterstratz« 30.

Sie werseii Gelb fort,
wenn Sic immer Ihre Cigarren zu thcner emkaufcn. Rauchen
Sie nur meine beliebten HavanilloS (genau wie Abbildung),
8 cm lang, 500 8t cf. für nur 7 Mk. franco gcg. Nach». Sie
werden viel Geld sparen! Ueber 2000 Anerkennungen aus allen
Stände». Bestellen Sie bitte sofort postfrei ins Haus 500 Stck.
für 7 Mk. bei ^ IW

es.  Tresp , Cigarren-Fabrik, Neustadt, Westpr. II . 34.

Blumentöpfe.
Alle Sorten Blumentöpfe bester Qualität

stets zu haben Schiersicinerstraßc 15, Eingang
Walluferstraße. 12483

Begründet
1869.

Telephon
2313.

inh . Gustav Hirsch.

Kohlen, Coks und Holz
en gros & en detail«

Comptoir: Hicolasstrasse 2 @*
- »oj« ©«-

Lager I (am Rheinbahnhof) :

la Ruhrkohlen
ieder Art, nur erster Zechen

best

Lager II (an der Mainzerstrasse):

la Anthracit
eingeführter deutsdiciTf belg ’isclic*

und engflisclier Keclicii.

Aufmerksame coulante Bedienung.

Bestellungen werden auch Bleiclistr « 13
i bei **. Hirsch Wwe . entgegengenommen.

Preislisten gern zu Diensten.
1132?
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Wecker
und Taschen-Uhren

(nur das Beste) allerbilligst bei 12278
M'l ' . Michelsverg 30.

Telephon 2287.
►ooooo oooooon

T. Specht, Tapisserie, §
Wiesbaden,

Theater -Colonnade 9 n . 10 , ö
empfiehlt in grosser Auswahl v

aogefangcue, sowie vorgezeichnetcö
und fertige Arbeiten 9

jeden Genres. V

Stylvollo Aufzeichnungen bei billigster
Berechnung.

Fabriklnger reinster Schweizer
Stickereien.

Reinleinene Taschentücher,
glatt und gestickt. 9288

Anfertigung jeder Weiss- u. Buntstickerei,
sowie Uebemahme ganzer Ausstattungen.

Billige Preise. Beeile Bedienung.
OOOOOOOOOOOOOÖ

Elegante

Herren-GarSerliben
werden zu mäßigen Preisen unter Garantie für
tadellosen Sitz und dauerhafte Zuthaten allgefertigt.
Muster von den eins, bis zu den feinsten Genre«,
stets das Neueste vorhanden. Stoffe, welche die
werthc Kundschaft selbst stellt, werden bereitwilligst
verarbeitet. Reparaturen werden sorgfältig aus¬
geführt. 11755

K . Senz , Schneidermeister,
Ellenvogengasse15*

Veppiche : Bettvorlagen von 2 bis
25 Mk., Sophateppiche von 6 bis 25 Lik.,
Zimmerteppichevon 20 bis 300 Mlc., Kollen-
waata in Tapestry, Brüssel, Tournay und
Wolle, abgep. Linoleum-Zimmer-Treppen-
läufer, Cocos u. Wolle, Messing-Treppen-
stangon u. Oesen in allen Grössen, Teppiche
in allen Grössen, Linoleum-Läufer und
Messingschienen, Sohonerläufer in Leinen
und Wolle empfehlen J . & K . gsitii,
Wiesbaden, Museumstrasse 4 . Ecke
Delaspöestrasse 3. 8182

wollen sie gute
Offcnbacher Lederwaaren uud Nciscartikel
zum billigen Preise kaufen? So benützen
Sie den re-«-» Gelegenheitskauf
und bemühen Sie sich nach Grabenstraste 8.
Da finden Sie Alles in größter  Auswahl.

Reelle Gelegenheit
Große, leistungSfäh.,auswärtige(süddeutsche)

Möbel-Fabrik
liefert frachtfrei au zahlungsfähige Privat¬

leute und Beamte
Hübel jeglicher Art,

complete Retten,
sowie ganze Ausstattungen gegen monat¬
liche od. vierteljährl. Ratenzahlnngen ohne
Aufschlag de» wirktich reellen Preises
u. gewährt volle Garantie für Solidität
der Maaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
£ . P . 33 an den Tagbl.-Verlag. F61

Galten, Rosetten,
Portieren-Garuitnren etc.

billigst bei <0279

Fr 3«, BCapplea *,
Mlchelsherg 30 . Telephon 33öS.

Oäe Wagenfabrik
«Jo Heiss weng êrj

Wiesbaden,

Telephon
800.

liefert Duxus - 11. Geschäftswagen
jeder Art in solider und geschmackvoller

Ausführung . 11303
Gebrauchte Wagen stets vorräthig.

Reparaturen prompt und billigst.
Kinirrfrmrt 55««, Pfund9 M
v—'llli Ll.1111111, Sckwalbacherstratze 71.

Nur der

Original'
Soxhlet-

Apparat,
«gekennzeichnet durch den Nuinens-
zug des Erlindcrs , keine der zahl¬
reichen mangellinfteu oder gänzlich
wertlilosc -u Viiclialimungcn , ermög-
iicht die erfolgreiche fl,iirchFührung
d . Snuglingsernährung nach Soxhlet.
Alleinige fl ah >»katiou und Vertrieb
für Hessen -Nassau und das Grossli

Hessen:

Gebrüder Weil in Frankfurt a . M.,
Concesiionärc der Eirinn Actien-
«Keseiischaft Metzelei ’ Co .,
Gunimiwaarcnrabrik und Asbest

werke , München.
Niederlagen in Wiesbaden: Macke &

Esklony , Baenmclier & Ce ., Aug.
■flielruann , Ad . Joost , Gehr , fltirscli-
liöfcr , l ’onr . lireil , G . kurz , Otto
lizlie , Sanitäts - Drogerie , Carl Portzehl,
Hob . flauter , IV , Schild , Centrai -Drogerie,
Bi . Schweitzer , Hielt . Scyb . Oscar
Siebert , Otto Sichert , P . A . Stoss,
Ch . Tauber , Theod . Waclinnuth.
Langen - Schwalbach: Cltnrles Hüller.
Assmannshausen: C . Eigier . Biebrich:
3 . fllreltni , Clir . Iflöhler , Ad . lirupp.
Bierstadt : Emil Hieser . St. Goarshausen:
Ernnz Wagner . (Mä 1578) E 116

auf JaekeFs Patent-
M -Soplia.

Vorräthig bei 5650
Frie (lr . LoeW,Helenenstr . l9

Zahnbürsten^
mit antiseptisch präparirten Borsten und Garantie
für Haltbarkeit enipfiehlt 5538

M. Eecker,
14. Bahnt,osstr. 14* 14. Bahnhofstr. 14.

Neue Pianos lnmAt
A . Abler , Tannusstr . 29. 2143

Mlimaseliineii
aller Systeme,

an»den renonnnirtesten
Fabriken Deutschlands,
mit den neuesten, über¬
haupt existircnden Ber-
bessemiigen empf. bestens.

Ratenzahlung.
, Langjährige Garantie.
'E.dll Fais, Mechaniker,

_ ° Kirchgaffe 24.
Eigene Reparatur-Wer kstätte. 12071

Psrüanö-Cement|
rmd Thonwcrk Gewerkschaft Wirke

ZvUMUs (Naflan) .
Wir liefern langsam- und schnell-

bindenden Portland-Cement in Ia Qualität
für alle oorkommcnden Arbeiten—Cemeiit-
waarcu. Hoch- und Tiefbautcn, Faeaden-
putz rc. — Feinste Mahlung, höchst- Festig¬
keit und Bindefähigkeit. Absolute Bolum-
beständigkeit. Für mit unserem©erneut
fachgemätz ausgeführte Arbeiten übernehmen
wir weitgehende Garantien.

Lager uud Vertretungr
Ludwig Usinger Nachf.,

Wiesbaden.
Boden- und Wandplatten. Baumaterialien.

Farben und Lacke. 8609

X kkohlenX
der bestell Zechen in allen Sorten empfiehlt
zu Sommerpreisen

feig * ICiiipp,
11034

Comptoir:
Heklmundstratze33.
Lager: Ecke Goethe- «

Fernsprecher
Ro. «67.

und verl. Nieolasstraste.

der besten Zechen empfiehlt vor Eintritt der
Herbstsaison noch zu den jetzigen äußerst

mäßigen Preisen. 12507

Gustav Bickel,
Helettenstrahc 8 . Telephon  3212.

Kohlen ^
* ^ von nur den besten Zechen,sowie— w

§̂ 0ilEs , PllE ^ ls Brennholz
empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen die

Kohlenhandlung von

ssranr Klein, 16. RiMjlcche 16.
Preislisten stehen gerne zu Diensten. .

U!N8!liIik fM Kaiser,
Faulbrnnnenstrassc 9,

empfiehlt 12296

Gau-Algeslieimer
süssen Trauben-Most

(eigenes Wachstlium).

Liebhaber«
Von hellem Germania-Bier

die Mittheilung, daß ich von heute ab neben dem
dunklen auch JjCJlcÖ in Zapf genommen habe.
Carl Trost , „Zum Blücher"
_Blücherstrafi « «. 12645

CI artenresta«raut und Cafe
„Zur Klosterinölile“

in 10 Min. durch die Lahnstrasse oder durch den
Wald bequem zu erreichen. 6174

Täglich zum Kaffee frische Waffeln.
Sommerfrische. — Radfahrerstation.

Adolphshöhe.
Restaurant„Z. n. Adolplislrölie“

Heute:

Anfang 3 /̂s Uhr . Eintritt frei.
Zu zahlreichem Besuche ladet höf¬

liehst ein 8645
Anton Mayer.

Mob!. Zimmer mitu. ohne Pension.

Hotel - Restaurant Hohenzollern,
Eltville aRH.,

in der Nähe des Bahnhofes, angenehmer Aufenlhall
für Ausßügler von Wiesbaden, gute Verpstegung,
prima Biereu. Weine, Kaffee, Thee rc., hochmodern
eingerichtete Fremdenzimm. bei bescheidenen Preisen
Pension »ach Abmachung. 11069

Hochachtend
fl&arl Wagner , früher itt Wiesbaden „Zm
Stadt Frankfurt", Sedanplatz9, und langjährige

Hausnieister bei der st. Kurdirection.

von vorzüglicher Qualität per Flasche SO Pf.
bei Abnahme von 13 Flaschen, einzelne Flaschen
5 Pf. mehr, empfiehlt 11380

Willig Wolf,
Telefon 69U. llarlstrassc 40.

Garant,naturreiner Wein!
‘/2-Stückfass lilüdesheimer (Berg

Burg Orleans-Auslese) zu massigem Preise
zu verkaufen. Näheres Scliwalbacher-
strasse 30, Hinterhaus, Büreau. 12219

zum Wurzen
der Suppen, Saucen, Gemüse, Salate u. s. w.
übertrifft alle Coucurrenzproducte. Stets vor¬
räthig in Fläschchen von 85 Pfg. an bei 12699

_ AM. »«■ nirck , Adelbeidstr . 41.
Hausener

üornbrod
aus der Brodfabrik von

Lautz & Hofmann,
Hausen b . Ekft . a/H . ,

täglich frisch zu haben in den bekannten
Niederlagen. 13980

Weitere Niederlagen werden errichtet.

Viele Kranke 4
leide» im: Blutarmuth, Blcidisucht, Nerven-,
Magen- und Verdauungsschwächc, Lstnttigkrit,
Abmagerung, Kopfweh, Angst- und Schwindel-
gefühle», Blähungen, Sodbreune», Schlaflosigkeit,
Appetitmangel-c. und siechen oft langsam
dahin.

Sie mache» wir auf unseren vorzüglichen
itahlbrunnen

aufmerksai», der schon viele» Kranke» trefftichil
Dienste geleistet hat, wie zahlreiche Dankschreiben
bezeugen. F50

Zu aussührlicheii Mittheilungen, die unent¬
geltlich erfolgen, find wir jederzeit gerne bereit,
flflie Verwaltung der Emma - flfleil-
_quelle , Boppard ._

+ Magerkeit. 4-
Schöne volle Körperformen durch unser

orientalisches Kraftpulvcr , preisgekrönt
goldene ürdaille Paris 4000,
Bflygiene Ausstellung ; in 6—8 Wochen
bis 30 Pfd. Zunahme garantirt . Streng reell
— kein Schwindel . Viele Dank¬
schreiben . Preis per Carton 3 Mk . Post¬
anweisung oder Nachnahme mit Gebrauchs-An¬
weisung. F170

Aflygien . Institut
D. Franz Steinei * & Go .,

Merlin ISS . Königsgrätzerstrasse 69.

Gegen Erkältung
und zur Erfrischung

gebrauche man

Parcoe's
SruftpaMev;

k<•>
ta
L
S»

auf der Jagd, bei Ausflügen, ans dem Balle, _
im Coucert uud Theater sind §

Parcoe'rvrujchastillml
unentbehrlich. 9383 Ä

Schachtel 25 Pfg . 3
zu habe» in Apotheken und Drogerien, jf

General-Vertrieb für Wiesbaden:
Taunus -Apotheke, flflr. Jo Mayer.

Telefon 106.

«Wetschen p. Pfd. 6 Pf., Reineclauden p.
Pfd. 8 Pf. tägl. fr. v. B. Mainzerstr.66. 12656

Alte Sorten

SiU*liili>Beerell-Weilie
und Ehampaguer

atiö der reuommirtcu Rheing. Obstwein»
Kelterei von « . A. 8ci >n»idt in Schierstein,
in Flaschen und Gebinde» zn Original-
Preisen empfiehlt 11554

6. Meiner, Häf“
Conserven-Fabrik.

1— 1 III III OIIIIII'II IIII IU 1
Maltee -JSreimerel

(mit elektrischem Betriebe)
yoh

1®. Wiesbaden,
Michelsberg 32,

empfiehlt als

Specialitätr
Maturelf geröstete Kaffees

per Pfd. » » Pf . bis Mk . 2 — ,
unter Garantie für vorzüglich entwickeltes
Aroma, tadellosen Brand und absolute Reinheit

des Geschmackes.
Unübertroffenan Qualität ist mein

gebrannter Kaffee
per fl’ fd . Mk . 1 . 20.

Grosse Auswahl in
noh »Kaffees>

7266

Prämiirt Wiesbaden 1896.

Höchste Auszeichnung für diese Branche.
Gegründet 1836.

Die Prämiirnng
meiner

Klieinf auer Trauben-,Wein-
und Einmaeliessige

verdanke ich nur meinem altbewährten
Herstellungsverfahren auf natürlichem
MV ege , durch das ich milde Weinessige
von vorzüglicher Haltbarkeit und hoch¬
feinem aromatischem Geschmack ohne
jeglichen Zusatz künstlicher
Essenzen fabrizire . Erhältlich in
Apotheken, Delioatessen- und Colonial-
waaren-Geschäften. 9925

Worbert Prinz,
Sonnenberg-Wiesbaden. $

Inh. fliarl Prinz.
Telephon 2338.
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Kaiser -Panorama.
M
u i•T- V- JeCO®S«0 c
3 Bf5̂ 3e » a=s

| >* ^
Ausgestellt vom 8. bis 14. September:

blcrlin . Momentscenenv. Einzug der Königin
/ . Holland am 31. Mai 1901. — Die Enthüllung
des llismarck-Denbmals am 19. Juni 1901. —Die
interessanten Denkmäler in der Sieges- Allee.

Eintritt 30 Pf. Schü'er 15 Pf. Abonnement.
Stnzündeyolz , Iura gesch., fein gelp., h Sack

50 Pf . bei I . . » ebut , Dioonftv. 8. 11737

10-Psd.-Colli MI. 6.25,
JUUH ’»UlCl , ajlütbenbouifl„ 4.50.

H . Spitzer , Probitzna 52 üb. S8rt«Inu. F66
Täglich frische Milch,

siche und saure Sahne , Land- und
Tafelbutter , Eier , frische Gemüse,
sowie alle Golouialwaarcii in anerkannt
bester Qualität cinpsichlt zu TageSpreison

&reor& v Fischer,
Wörthstras ;e l -k 12G22

1901er neuen Snbliiirii
perf. in »arlcr fetter Waarc, wie solcher in
dortiger Gegend selten zn haben, dar ca. 1O-P,d.-
Fas; mit Inh., ca. 40 Stück, franco Nachnahme
8 Mark. (T. L.10947)Fl *o

Ei. Brotzcn , Haringsialzcrei,
Greifswald a. Ofiiee.

in frinftcr Waare, biiectev Per-lljlllllinei
Erfurt, , F118

11II| | ] |j Sdiweinemetzgerci. Wurstsabrtk.
Preisliste gratisn. franco.

HlttusFttirtoffclu IttS & .'iSs . " :
Bierstadter Höhe, Warthestr. 4, w. frisch gepfl.

Tomatenn. Einmaclibohncn Pfund- n. centnerweisc
abgeg., ans Wunsch ins Haus gcbr. Telcf. 2470 Tom.. C£t. 8—10 M.. Bingcnftr. 1, Sonncitb.

41». Jahrgang . No . 41 » «- ■

Dmrbmmer
Poti ii . Wngucr in DlNihorn, „

ßaror.titl rein, per Literflasche. . 100 Pf.
tHtlt.t, ff. 200 .
Getreidelninmcl-Liattcurp.Litcrsl.150 .
Pfeffcrmünr- „ . . l40 .
Woonckamp- „ » ,, 200 ,
Sllpcii-Kräittcr» „ „ . 200 ,
«iiscMiipNiTvättlCVs,, „ „ 300 „
Cognac, gauuu. Weindestillat,p. Fl.

150, 200, 250 11. 300 Pf.
empfiehlt 10211

Willi. Wolf, Karlstraßc 40.
Telefon No. 69O«

K

«Iferzeiehniss wobh  7 - September * 6908.
Adler.

Schuh], m. Fr. Paris
Kleuria, F., m. Fr. Brüssel
Rassow, L)r. med. Wolgast
Berg, N. Chemuitz
Meyer, II. Hanau

U ali nliof ■Hotel.
Ilcndt , Kfm. Hamberg
Borsch. Brühi
Eugelkircben. Brühl
Pony, m. Fr. Brühl
Laar, Baurath. Koblenz
Niebscb, Kfm. Burg
Weiter, Kfm. Kempen
Haveintb, Kfm. Antwerpen
van Ontsen, Kfm.

Antwerpen
Ortove, Kfm., m. Fr.

Antwerpen
Ortove, 2 Frl. Antwerpen
Hoffmann. Saarbrücken
Beulen,Fabrikant. Solingen
Braun, Kfm. Nürnberg
Mülhartb, m. Fr. Aachen
Zeis, Ingen. Aschaffenburg

Helle vue.
Suter, Fr., m. Sohn.London
Estler , Fr. London
Ruempol, 0., Oberst a. D.,

m. Fr, s’Gravenhage
Ihre Excel!, von Budberg,

Frau General. Riga
von Brackei, A„ Frl. Riga

Hotel Bender.
Dochler, m. Sohn. Wesel
Hutter , Rcnt. München
Wicser, Frl. München

Block.
Bienenthal, II., Gutsbes.

Warschau
Bienenthal, A., Ingen, u.

Dr. ph. Warschau
Ottmann, C., m. Fr.

New-Yörk
Schöngartb,Oberstleutnant,

m. Fam. Heidelberg
Schmidt, U., Rent., m. Kam.

New-York
Ilern!», G., Rent.

Wernigerode
Schwarzer Bock.

Dietel, E.,Frau Fabrikbes.,
rn. Kind u. Bcd.

Eisenach
Neu, J., Bankier. Nürnberg
Pambergcr, B., Fr.

Nürnberg
Zenzes, A., Kfm.

Rheindahlen
Dahmen, II., Fr.

Rheindahlen
r. Behr-Negendanck, Fr.

Neubrandenburg
r. Behr-Negendanck, Frl.

Neubrandenburg
r. Doerr, Major a. D., w.

Fr . Kassel
Rothange, F., m. Fr.

Petersburg
langer, E., Frl. Darmstadt
Buisset, Fr. Vilvorde

Kwei Böcke.
Seelmann,K., Fr., rn.focht.

Peulendorf
Zeck, 0 . Reckendorf
Bartsch, M., m. Fr.

Charlottenburg
Heiseier, L., Sekretär.

Gardelegen
Lüders, W., Fabrikant, m.

Fr. Wernigerode
Kührmeyer, C., Fr.

Magdeburg
Jansen, B., Fr. Magdeburg
Fischer, E ., Kfm., m. Fr.

Tarnowitz
Ilraiiliack.

Kappesser,Generalarzt,Dr.
Darmstadt

Scharz, Kfm. Metz
Balilliciin.

Zihlmann, Ilüttendirector,
w. Fr. Berlin

Ileusch, Fabrikant.
Bischweiler

Ileier , Kfm. Hagen
Tinner, Kfm. Hagen
Fischer, Kfm. Hagen
Darr , Sekretär, m. Fr.

München
Dietcnmiilile.

Buchsdal, L., Fr. Lerdansk
Eisenbahn -Hotel.

Morgendahl, Frl. Saarlouis
Fritze, Lehrer, m. Fam.

Saarlouis
Rcipsch!äger,Kfm., m. Fam.

Bielefeld
Borries, Fr., m. Sohn.

Mülheim
Faust, Kkm.

Kl. Schmalkalden
Heger, Kfm. Mannheim
Vosste, Kfm. Hamburg
Koulle, Architekt.

Dharlotteuburn

Engel-
Lücke, I ., Fr . Magdeburg
Beuche, E., Fr . Magdeburg
Reinecke, m. Fam.

Magdeburg
Frank, J., Dr. med.

Pirmasens
Reimer, Medizinalrath, Dr.

Stuttgart
Uaachert, R., w. Fr.Güstrow
Bloch, R., Fr. Nürnberg
Breuer, J., Fr. Budapest

Englischer Elof.
Nadermann, C. , Gutsbes.

Haus Menne
Davidsohn, L„ Kfm.

San Salvator
Hanf, A. Krefeld
Weismann, J ., m. Fr . Berlin
Fougstedt, A. Malmö
Gramer, F., Fahr.

Braunschweig
Spiewas, J ., Rent., m. Fr.Tomaszow

Erbprinz.
Böller, Frl. Gersweid
Tentwitz. Essen
Böllers, Kfm. Essen
Spitte, Kfm. Essen
Weissner, Apotheker.

Erlangen
Capwitz, Apotheker.

Bayreuth
Zimmermann. Mannheim
Schüller. Benker
Schmitz. Benker
Hemper. . ^ Benker
Hentze, Kfm. Spandau
von d. Wem, Kfm.

Amsterdam
Wandezel,Kfm.Amsterdam

Eriedrichshof.
Schaaf, Fahr. Solingen
Schaaf, Fr. Solingen
Boeddinghaus,Postsekr„ m.

Fr. Solingen
Fischer, Fr. Freiburg
Günther. Freiburg

Hotel Eulir.
Kocb, Kfm. Dülken
Hommelsheim, Apotheker.

Dülken
Gerling, Buchhändler.

Viersen
Pauls, Fahr., m. Fr.

Solingen
Hartkopf, Fahr ., m. Fr.

Solingen
Wagner, Kfm., m. Scbwest.Essen
Zimmermann, Rent., m. Fr.

Ulm
Grüner Wald.

Rötscher, Kfm. Bühl
Hess, Kfm. Stuttgart
Modler, Rechtsauw., rn. Fr.Berlin
Modler, Frl . Berlin
Wertheimer, Kfm. Berlin
Zimmermann, 3 Hm . Kflte.Essen
Bodifee, Ing., m. Fr. Köln
Bodifde, Frl. Köln
Gilbean, Kfm. Düsseldorf
Hemmer, Kfm. Witten
Bosch, Kfm. Augsburg
Bolten, Hauptlehrer.

Opladen
Hoeveles, Kfm, Opladen
Vogl, Kfm. Dortmund
Meyer, Kfm. Berlin
Huth, Kfm. Berlin
Daube, Kfm. Heilbronn
danke, Kfm. Duisburg
Kahn, Kfm. Mannheim
Stegemann, Kfm. Bochum
Steiniger, Kfm. Berlin
Brugmann,Kfm. Antwerpen
Fenslell, Kfm. Ooslar
Davidson, Kfm. Köln
Gompcrtz, Kfm. Krefeld

Hahn.
Kayser, Dir., m. Fr . Ncisse
Landstein, Kfm. Brüssel
Malbergs, Kfm. Brüssel
Verysoch, Kfm. Brüssel
Hulsmann, Fr. Köln

Hamburger Hof.
de Abunnick, Rent. Haag
Frese, m. Fr . Barmen

Happel.
Schürabn, Kfm. Brüssel
Schürahn, Kfm. Frankfurt
Sieben, Architekt , m. Fr.

Hamburg
Bctzhold, Kfm. Leipzig
Nickel, Kfm. Leipzig
Betz, Kfm. Würzburg
Wald, Kfm. Erfurt
Hartmann, Kfm., m. Fr.

Mannheim
Hotel HohenzoIlern
Arens, Fr ., m. Ued. Berlin
Overbeck. Dr.. m. Fr.

Dortmund

TuckmanD. Paris
Loeb, tn. Fr . Berlin
Schmidthals , Fr.

Rügenwalde
Vier Jahreszeiten.

Itheiuberg . Berlin
Janssen , Fr ., ro. 2 Töcht.Brüssel
Leiderhaus , m. Fam.

Lauternburg
Dapsense, m. Fr. Brüssel
Janssens de Harven , Fr .,

m. Fam. Brüssel
Hniserbnd.

Laur v. Münchhofen, Frei¬
frau . Ottweiier

Weingärtner , Fr , m. 2 T.Ozorstow
Frischmann , Ingen., w. Fr.

Lodz
Lilpop , Baumstr. Warschau
Roch, Kfm. Berlin

I &aiscrhof.
Ihre Durchla clit Prinzess.

de Croy, m. Bed. Dülmen
Dingsen, Fr .,Ger .-Rath Dr.,

m. Fam. Köln
v. Koch, Frl . Köln
Meerkamp, Frl . Köln
Kohn. New-York
Pick . Wien
Pick, Fr . Wien
Huntington Lyons.

New-York
Walz , Bürgermeister Dr.

Heidelberg
Korevitski , Rechtsanwalt.

Petersburg
liurpfen.

Buttga , Rent . Stettin
Graf, Dr. Neuwied
Reis, Kfm. Berlin
Forchheim , Rent., m. Fr.

Heidelberg
Wimmer, Fr . München
Hedwig. Frl . Köln
Motie, Frl . Köln
Gürner , m. Fr . Erfurt
Ritter , Rent., m. Fr.

Frankfurt
Vogelsang, Kfm. Bühl
Kuutz , Ingen. Dresden
Scheller, Rent . Düsseldorf
Scholz, Rent . Hamburg

liülnischer Hof.
Rubark , w. Fr. Kiel
Kahne, Inspector , m. Fr.Selters

liranz.
Schönberg, Kämmerer.Aurich
Ploschnitznick , Fr ., Rent.

Aschaffenburg
Bloy, Kfm., m. Fr . Gera
Fabrencamp , Rechtsanwalt.Düsseldorf

Goldenes Kreuz.
Messing, Bauunternehmer

Hargarten
Schneider, Brauercibes.

Hachenburg
Weissc f . iiien.

Bccbtel. Offenbach
Bruhm, Frl . Naunhof
Wilsdorf, Frl . Leipzig
Weysser, Apotheker.

Landstuhl
Wiese. Saargemünd
Tourmo, Weingutsbes.

Zeltingen
Kirch, Weingutsbes ., ro. 8.Dusemond
Weissbrod, Weingutsbes.

Burrweiler
Nordmeyer, Kfm.

Schmalkalden
Hahn. Höchst
Wagner, Rent., m. Enkelin.Essenbeim
Lawali. Osthofen
Hoene, Fr ., Apothekenbes.

Weimar
Andre, Frl . Berlin
Gratty , Fr ., Hauptmann.Köln
Gillmann, m. Fr.Meissenheim
Meyer, Fr ., Pfarrer.

Oettingen
Wolf, 2Frauen . Essenbeim
Schwarz, Fr . Essenheim
Kurhaus Eindenliof
Liesendahl, Kfm., m. Fr.

Solingen
Liesendahl, 2 Frl . Solingen

Hehler.
Husche, Kfm. Frankfurt
Wahizsch,Jurist . Wien
Fischer, Berginspector.Reden
Borgers, Leutn . Trier
Schnitze, Fbkb . Berlin
Nord siede. Oberleutn.

Lolwar

Metropole und
Monopol.

Thoene. Unterbarmen
Lilienfeld. Köln
Wortinsky. Russland
Lax, Dr., m. Fr. Posen
Rasche. Charlottenburg
Sokest-Pauwels,Fr. Lüttich
Delport, Frl . Lüttich
Benjamin, Fr. Hannover
Wood, m. Kr. Amerika
Fromme, Ober-Präsidialr.Kassel
v. Hausen, Offizier. Minden
Schultz von Haers, Dr.

Haag
v. Meyerink, Fr. Berlin
Beckmann, Kgl. Landrath

Dr. Usingen
Nassauer Hof.

Brüning. London
v. Budny. m. Fr. Warschau
Kuhn, m. Fr. Berlin
Cbristensen. Kopenhagen
Erdenau, m. Fr. New-York
Erdenau, Frl . New-York
Fitz-Symmons, w. Frau.

Irland
Moresco, m. Fr.

Kopenhagen
Sr. Dnrchl. Fürst u. Fürstin

v. Bariatinsky, Flügel-
Adjudant Sr. Majestät d.
Kaisers von Russland, m.
Bed. Russland

Schlosser. London
Sprenger van Dyk, m. Fr.

Utrecht
Donairiere desTombc, Fr.,

m. Bed. Utrecht
Jolles, Fr . Haag
van de Watering, 2 Frauen.

Haag
Wfotmeuliof.

Wolf, Amtsrichter, Dr., m.
Kr. Ohligs

Potb , m. Fr.
Köln-Ehrenfeld

Poth jr . Köln-Ehrenfeld
Kieffer, Apotheker , Dr.,

m. Fr. Sinsheim
Moser, Kfm. Lahr
Messtorff, m. Fr.

Breitenburg
Rossberg, Baumeister, m.

Fr . Dresden
Lintl", Kfm. Nürnberg
Botscher,Kfm.,m.Fr .Essen
Gernand, Kfm., m. Fr.

Limburg
Boden, Kfm, Dresden
v. Leik, Rittergutsbes.Pommern
Hartkopf, Kfm. Solingen
Gruber, Kfm. Köln
Schulz, Kfm. Plauen

Orauien.
Simon, Dr. Danzig

l *» rh -Hotel.
Leven, Rent., w. Fr. Paris

l *ariser Hof.
Rommel, Fr ., Justizrath.Kassel
Steprath . Wevelinghoven
Bub, m. focht . Leinburg
Krug, Justizratb . Marburg

Petersburg -.
Mahler, Kfm., m. Fr.

Reicheuberg
Pfälzer HoT.

Anderson, m. Fr. New-York
Sempe, Gescbw. Frankfurt
Berg, Ingen., m. Fr.Koblenz
Reinhardt. Meiningen

Huellcnliof.
Schmidt. Kirn
Brandt, Kfm. Berlin
Leipold. Viersen
Schmidt. Ludwigshafen
Brandt, m. Fam. Frankfurt
Zimmermann, Fr., m. T.

Algringen
Quisisann.

Mauder, General, m. Fr.London
Ehrlich. Warschau
Ehrlich, Frl. Warschau

Heichepost.
Chenerux, Kfm., rn. Kam.Jülich
Teifel, Kfm. Hamburg

Kliein - Hotel.
Erdmann, Fr., ro. Tochter.Berlin
Bianchi, m. Fr . Rudolstadt
Dalmann, Fr ., ro. focht.

Hamburg
Brunning, Inspector, m. Fr.

Hamburg
Paglow, Fahr ., m. Kam.

Hamburg
Schaller, Fr . Berlin
Kunath, Ingen. Berlin
Creten, Advokat, w. Fr.Brüssel
KasseL Kfm. Oppeln

Wetz, m. Fr. Trier
Gougelet, Prof. Marne
von Stengel, Bauratli.

Frieburg
Cziscb, Kfm. Breslau
Krcydag. Hamburg
Jeittels, Kfm. Esslingen
Girmer, Fr ., m. Töcht.

Düsseldorf
Schröder, w. Fr.Amsterdam
Zamarajeff, Fr ., ro. Fam.Warschau
Griesenbeck, Fr., in. Sohn.

St. Antomö
Wathington, Fr.

St. Antomö
Zapcbe, Frl. Kurland
Reiner. Frl. Kurland

Htinierbad.
Levy. Sachsenbauseu
Goldhirscb. Warschau

Rose.
Wiskott, Fr . Bonn
Blumenfeld, Bankier.Osnabrück
Blumenfcld,Frl. Osnabrück
Wladimir Briantchaninoff.

Russland
Cohn, Bankier, m. Fam. u.

Bed. Berlin
Wclsses Kos *.

Falkenberg, Fr . Berlin
Dieck, Kfm. Wernigerode
Wiese, Kfm. Stettin
Münzer. Neunkirchon
Kühlmorgen, Steuerrath,

m. Tochter. Dresden
Wilsdorf, Pfarrer.Albrecbtshain

Hotel Hoya ! .
Webe' , Rent. i armstadt
Wasels, Fr ., Dir., -w. 2 T.Zürich

Savoy -Hotel.
Bloch, Kfm. Zürich

Schützenhof.
Eichen, Apotheker.

Elberfeld
Eichen, Student. Elberfeld
Seutbe, Rent. Köln
Bttrgscbwager, Posthalter.Tittmoni»
Herrmann, Buchhalter.Ems
Walb, Fr. Frankfurt
Bröcker. Kfm. Essen

Schwan.
Sterling, Fr. Pennsylvanien
Sterling, Frl. Pennsylvanien

Schweinsberg.
Daniel, Dr. med. Brüssel
Scblotmann, Kfm. Köln
Dreyfus, Kfm., m. Fr.

Offenburg
Bregmann, Ingen., ro. Fr.

Offenburg
Böhler, Fr. Baden
Lunenbarg, Ilotelbes ., w.

Fr. Kiel
Jesenbecb, Dr. med.

Saarbrücken
Dupont, m. Fam. Lüttich
Mellen. Köln

Spiegel.
Pillischer, m. Fr. London
Bezner, Kfm. w. Fr.Ileilbronn
Lothe, m. Fam. Warschau

Tannhäuser.
Jang . Strassburg
Weichmann, Kfm. Leipzig
Soika, Sekretär . Konstadt
Wohlrath, Kfm.

Unterkirchen
Beissel, Architekt . Köln
Löher, Ingen. Königsberg
Wachendorf,Kfm.Duisburg
Spindler, Kfm. Duisburg
Zuhscheid. _Mülheim
Ludwig,BenediktinerPater.München
Weinstein, Rent ., w. Fr.Warschau

Taunus -Hotel.
Kohord, Oberingen.Kailsbad
Waldheim, Fr., Rent.Hamburg
Hilbin», Kfm. Mcnloza
Fabian, Amtsricht., m. Fr.Berlin
Blocm, Justizrath , m. Kr.

Elberfeld
Hanke, Re».- u. Bauratli.Dortmund
Schell, Maj., m. Fr. Erfurt
Natzke, Hauptm., m. Fr.Berlin
Znuisalskv, Kfm., m. T.Ileichenbach
Dültgen, Kfm. Wald
Strecke!, Ingen. Hamburg
Fischer, Kfm. Grevenbroich
Gans, Kfm. Paris
von Schilling. Baron.

Dresden

Christ , Kfm. Dortmund
Arentz, Kfm. Düsseldorf
Dienenthal, Rent., m. T.

Siegen
Adams, Rent ., Dr. London
Dunlop, m. Fr . London
Iloen, cand. jur . Jülich
Dicken, Frau Rent . , in.

Sohn. Essen
von Liebermann , Kfm.

Kassel
von Riedesel, Rent.

Stockhansen
Itesmann, Kfm., in. Fr.Wenne
Friedhoerig , Frau Rent.Paris
Strudel , Frl . Rent. Paris
Wünsche, Fr ., Rent.Dresden
Lottke , Rent . Dresden
Lobcnsiff, Fr ., Rent.

Hamburg
Terbrüggen , w. Fr.Elberfeld
Jung . Elberfeld
Adolph, Amtsrichter.Loebschütz
Adolph, Frl ., Rent.

Loebschütz
Union«

Haar, Kfm. Karlsruhe
Meyer, m. Fr . Ileilbronn
Schilling, Kfm.

Kaiserslautern
Stange, Kfm. Tambach
Klein, Frl. Solingen
Weiter , Kfm. Broich
Neter , Kfm. Mannheim
Spengler. Dillenburg

Victorin.
Eckhardt , ro. Fr. Haarlem
Graus, m. 2 Schwestern.Rotterdam
Graus, 2 Frl . Rotterdam
Graef, Fr . Koblenz
Birgy, Rentmeister , m. Fr.Markeisheim
Brökeimann, Fbkb., m. Fr.

Neheim
Nees , Kfm.
Frisch, Dr.
Frisch , Frl.
Semple, Fr.
Voss, Kfm

Karlsruhe
Berlin
Berlin

Russland
Barmen

Honwyk, m. Fr. Amsterdam
Gesilt. Odessa
Flit, Fr . * Berlin
Wiener, Frl . England
Wiener, Fr . England

Vogel.
van Rosenbrock, tn. Fr.

Ohnvers
Jeinert , ro. Fr . Köln
Sanner , Kfm. Köln
Spiegel. Chemnitz
Herkel . Neukirchen
Vollmer. Geisenheim
Berges, m. Fr.

N.-Schöneweid
Carl, rn. Fr . New-York
Schaffer, m. Fr . München
Hesse, Pastor.

Kleinwelsbach
Wishant , Dr. Edinburg
Walker. Edinburg
Cutbbert . Edinburg
Gerau, m. Fr. Marktfeld
Oppelr, m. Fr. Nürnberg
Petzold . Merane

Weins.
Becker, Fr . London
Becker, Kfm. London
Bagerlein, m. Fr. Bayreuth
CanelU, Stud. Köln
Canells, Dr. Köln
Heusenstamm, Bürgermstr.

Br. Frankfurt
Theis. Gladenbach
Anderson. Stockholm
Bibel, Oberst. München
Obhorst, Landger .-Rath,

ro. Fr . Wesel
Westfälischer Hof.
vom l.'ruck , m. Fr.

Laar -Ruhrort
Laarmann , Landger .-Rath,

rn. Er . Essen
Brocke, Fr. Herne
Frisch , Kfm., m. Tochf.Greiz
Wemmcr, Kfm.

Löttringhausen
Wilhelm » .

d’Ablaing von Moersberger,
Fr ., Baren. Haag

von Strautz , Frl . Haag
In Privathäusern t

Alwinenstrasso 2.
Usber, Dr. med. . London
Hansen, Frl. Stockholm

Pension Anglaise.
W.lkie, Rev., Pfr., ro. Fr.

England
Reid, Frl., Rent. England
Baron von Baumbach,

I Landrath . Gelenhauscn i

Eaton , Rent. Amerika
Walker, Rent,, m. Farn.

England
Förstermann, Frl,, Rent.

Berlin
Villa Bergh.

Flaskamp, Rent., in. Fam.
Krefeld

Neef, 0 . Lüttich
Neef, L. Lüttich
Neef, Fr . Lüttich
Neef, Frl. Lüttich

Blumenstrasse 6.
Wiehert . Frl. Jungen

Villa Carolus.
Kaiser, Fr., Hauptm.München
Kaiser , Ingen. Duisburg

Villa Columbia.
Scott Smith, Dr. med.

London
Haydock, Fr . 8t. Louis
Lewis, Frl. St. Louis
Haydock-Camp, Frl.St. Louis
Bauer, Rent. New-York

Villa Elisa.
Birkner, Kfm., ui. Fr.

Zwickau
Cron, Stadtrecbner, m. Fm.

Oberlahnstcin
Pension Grandpair.

Schlegel, Frl . Berlin
Hesse, Dr. Richter, m. Fr.

Holland
Evang. Hospiz.

Brandt, Frl. Leipzig
von Struve, Fr. Leipzig
Giessmann, Lehrer , m. Fm.

Krefeld
Schmidt, Lehrer a. D., m,

Fr. Barmen
Axenfeld,Pastor.Godesberg
ltenö Depuicbault. Paris
Maus. Bonn
Brand, m. Kr. Barmen
Rühle, Frl . Saarn

English-American
„Pension Internationale“.

Jephsou Norrcys, Fr., m.¬
Bed. Malloid

Mackenzie, Frl. Cardiff
Watkins, in. Fr . London
Watkins , Frl. London
Watkins, H. J. London
Watkins, J. London
Watkins, C. London
Massy, ro. Fr. Cardiff

Kapeltcnstrasse8, 1.
Meyer, Ger.-Assessor, Dr.

jur . Burbach
Flatau , Kfm. Berlin

Pension Kordina.
Frank, Kfm., m. Fr. Berlin
Loewy, Fr., m. Nichte.London
Weber, Fabrikbes.Wermelskirchen
Römer, E., Fr. Aachen
Möller, A„ Frl. Aachen

Langgasse 48, 2.
Groscb, Fr. Langensalza

Pension Ossent.
Alziary de Roquefort, Fr.Nizza

Park-Villa.
Oppenheimer,Bankdirector,

m. Fam. Köln
Röderallee 26.

Famulla, Fr. Budapest
Villa Boos.

Ascherfeld, Fr., m. 2 Töclit.Krefeld
Raitz , Kfm., m. Tochter.Moskau
Frumkip , Fr ., m, Tochter.Kowna
Vincent, Leut. Indien
Moeller. Aarhus
Gascard, Kfm. Saarbrücken

Privat-Hotel Silvana.
Aronsohn, Kfm. Lodz

Taunusstrasse 33/35.
Gehet, Inspector. Köln

Taunusstrasse 34.
Kossutb , it . Fr . London

Pension Wild.
Preismann , Kfm. Lodz

Wilhelmsfrsssa 50, 1.
Bergholz, 2 Frl., Rent.Bremen

Wilhclmstrasse 52.
Kahan. Warschau
Moschei, in. Farn.

Kirchheimbolanden
Granyes, Baron, m. Fr.

Rom
Schützenberger, ro. Fam. u.

Bed. Strassbnrg
Pension Winter. dV

Lagowski, Rechtsanw. u.
Justizratb , in. Fam. u.-
Bed. Petersburg

Dauelsberg, Fr„ m.2 Töcht.
Uambum
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Borsenwochei
'Ans d«m Wochenberichtder Deutschen Genossenschafts-Bank

von Soergol, Parristus& Co. Commandile Frankfurta. M.)
Frankfnrt » . M ., 6. September . Auch in der

tbgelaufenen Woche bat sich an dem Gesammtbild,
welches die Börse schon seit geraumer Zeit darbietet,
wenig geändert . Noch immer überwiegt Geschäftsstille
und Zurückhaltung auf allen Gebieten . Immerhin
aber war bei Beginn der Berichtsperiode eine etwas
lebhaftere Bewegung zu verspüren , welche den An¬
schein erweckte , als wolle sich für gewisse Gebiete,
vor allem für die Kohlenwerthe eine bessere Stimmung
Geltung verschaffen . Diese frischere Tendenz war dem
Einfluss der festen Londoner und New-Yorker Börse
zu verdanken . Namentlich die erstere sandte sehr
feste Notirungen für die amerikanischen Eisenbahn¬
werthe und die internationalen Staatsfonds , während
zu gleicher Zeit auch der Markt der westaustralischen
Minenwerthe eine grosse Belebung zeigte. Es trat
hinzu , dass die Berichte aus Düsseldorf und Essen
eine lebhafte Nachfrage für Hausbrandkohlen con-
statirten , sodass eine allgemeine Aufwärtsbewegung
der Kohlenactien einsetzen konnte . Indessen zeigte
sich die Börse doch nicht kräftig genug , diese Ansätze
zu einer besseren Tendenz zu dauernder Entwicklung
zu bringen . Vielmehr machte sich bald genug die
matte Haltung der Wiener Börse, welche Banken - und
Eisenbahnwerthe procentweise fallen liess, auch hier
in unerfreulicher Weise geltend . Für den Wiener
Platz sind im Allgemeinen dieselben Verhältnisse be¬
stimmend, welche der Situation an unserer Börse das
Gepräge geben . Auch dort klagt man über eine »ganz
ungemeine Geschäftsstockung und eine Zurückhaltung
des Publikums , die zeitweise zu einer völligen Ver¬
ödung der Börse führt . Daneben machen sich die
schlechten Aussichten , welche das laufende Jahr nicht
nur für die industriellen , sondern auch für die ßanken-
werthe bietet , mehr und mehr im Coursstande geltend
und dazu kam , dass im Laufe der Woche Gerüchte
über eine Tarifermässigung bei der Kaiser -Ferdinand-
Nord-Bahn auch den Markt der Eisenbahnwerthe stark
afficirten. Diesen Einflüssen zu widerstehen , zeigte
sich die Börse ausser Stande und daher schlugen auch
hier die Course der Banken und im weiteren Verlaufe
auch der Bergwerks - und Hütten -Actien eine weichende
Richtung ein, die sich noch verstärkte , als Nachrichten
über Arbeiterentlassungen im Schlesischen und West¬
fälischen Industrie -Bezirk bekannt wurden und als die
Mittheilungen über den zwischen dem Roheisen -Syn-
dicat und den Puddelwerken ausgebrochenen Conflict,
der bis zur Anrufung des Richters gediehen ist , einen
recht üblen Eindruck hervorriefen . Daher sind die
erzielten Coursbesserungen zum guten Theil wieder
verloren gegangen . Nur die Kohlenwerthe weisen gegen
das vorwöchentliche Niveau eine geringe Steigerung auf.

Nicht besonders vortheilhaft für die Tendenz erwies
sich auch der Umstand , dass der dieswöclientlicho
Ausweis der Reichsbank eine sehr bedeutende An¬
spannung erkennen lässt . Allerdings treten in ihm
die Ansprüche des Ultimo zu Tage . Allein der Ver¬
gleich mit dem Vorjahre zeigt doch, dass der Wechsel¬
bestand , der heute um mehr als 200 Millionen grösser
ist, eine ungewöhnliche Höhe bewahrt und dass
namentlich auch die Giro-Guthaben die vorjährige
Höhe um volle 155 Millionen überschreiten , obwohl
sie irn Laufe der Woche sich um 70 Millionen ver¬
ringert haben . Dieser letztere Umstand beweist , wie
sehr die Geschäftswelt noch immer darauf bedacht ist,
sich verfügbare Reserven zu halten . Trotz des nied¬
rigen Standes des Privatsatzes kann man daher von
einer wirklichen Geldflüssigkeit in Deutschland nicht
wohl reden . Die starke Zurückhaltung der Disconteure
und die Vorsicht , die man bei der Auswahl des
Wechselmaterials ohwalten lässt , bewirkt , dass an¬
dauernd grosse Beträge an die Schalter der Reichs¬
bank gedrängt werden . Im Uebrigen hat der Privat-
discont im Laufe der Woche eine leichte Steigerung
erfahren , die im Zusammenhang stehen dürfte mit den
Bewegungen , die sich am internationalen Geldmarkt
im Laufe der Woche vollzogen haben . In New-York
ist das Angebot von Sterlings -Wechseln ein so grosses,
dass der Wechselcours den Goldpunkt überschritten
hat und ein Abfluss baaren Geldes einzusetzen scheint.
Daher hat sich auch am Londoner Markt , wo zuvor
eine ungemeine Geldfülle herrschte , weil die Mittel
für die bevorstehende Einzahlung auf die Consols-
emmission aufgespeichert worden waren , eine Ver¬
steifung des Zinssatzes vollzogen. Es ist nicht aus¬
geschlossen, dass diese Bewegung in der nächsten Zeit
noch Fortschritte machen wird.

Die wechselnde Tendenz der Woche spiegelte sich
nahezu auf allen Marktgebieten wieder . Unter den
festverzinslichen Wertlien  erfreuen sich die
ausländischen Staatsfonds im Zusammenhang mit der
Londoner Notirung einer recht festen Haltung . Ins¬
besondere waren Italiener und Spanier gesucht . Serben
wurden für Paris , Portugiesen für Amsterdamer Rech¬
nung gekauft . Den chinesischen Werthen kam zu
gute , dass die vielbesprochene Sühne-Mission nunmehr
zum Vollzug gekommen ist. Türkische Werthe waren
etwas schwächer , weil der Französisch - Türkische
Conflict noch immer keine Beilegung gefunden hat.
Inländische Fonds sind im Laufe der Woche nicht
unbeträchtlich zurückgegangen.

Die Bankwerthe  waren ziemlich vernachlässigt
und hatten unter der matten Haltung der Credit-
actien zu leiden . Ausserdem wirkte ein Gerücht , wo¬
nach der Semestralabschluss der Dresdener Bank eine
grosse Anspannung ergeben soll, recht ungünstig auf
das gesammte Gebiet . Ob an jener Angabe etwas
Wahres ist , lässt sich nicht beurtheilen , da das
Institut die Semcstralbilanz nicht veröffentlicht hat

was^wiederum zum Gegenstand einer nicht beifälligen
Kritik gemacht wurde.

Von den Montan werthen  ist das Wesentlichste
bereits oben berichtet worden . Wie sehr sich die
Situation der Industrie namentlich in einzelnen Zweigen
verschlechtert hat , führt der Abschluss des Ilasper
Werks , das in diesem Jahr keine Dividenden ver¬
theilt , während es noch im Vorjahre 30 pCt . aus-
schütten konnte , deutlich vor Augen . Der Betriebs¬
überschuss ist von 21/a Millionen auf 700,000 — Mk,
gesunken . Allerdings ist dabei zu berücksichtigen,
dass in der Situation dieses Unternehmens , welches
ein reines Walzwerk ist , die Verschiebung der Con-
junctur am schärfsten zu Tage tritt , indem im Vor¬
jahre ' der Gewinn aussergewöhnlich hoch war , weil
günstige Einkäufe von Roheisen und die enorme
Preissteigerung des eigenen Products zusammen¬
wirkten , während im letzten Jahre das umgekehrte
Verhältniss vorherrschte.

Die Eisenbahnwerthe  zeigten keine einheitliche
Haltung . Während Schweizerbahnen , insbesondere
Gotthard , infolge eines Gerüchts , wonach Verhand¬
lungen über den freihändigen Rückkauf angeknüpft
worden seien, eine sehr feste Haltung an den Tag
legten , waren Oestr . Bahnen , namentlich Staatsbahn,
matt . Amerikanische Bahnen waren sehr gesucht und
fest, auch Italienische waren anziehend.

Vom rheinischen Biolileninnrht . Die „Rhein..
Westfäl. Ztg.“ meldet, dass die Gesammtförderung der Kohlen-
syndicatszechen in den acht Monaten Januar -August nach vor-
läufigen Ermittelungen 33,800,000 Tonnen gegen 34,328,333 in
der gleichen Zeit des Vorjahrs, mithin 1,51v. II .Minderförderung,
betrügt.

D. 8.-6. Anwachsen der Hainprcrgriisse im
Iteichs | iost «laiiipferbetrieli . Welch grosse Bedeutung
der deutsche Seehandel nach Ostasien im Laufe der Zeit er¬
langen wird, geht schon allein aus der Grosso der nach dort
in Betrieb kommenden Reichspostdampfer und regelmässigen
Frachtdampfer hervor. Hatten bisher schon die Dampfer des
Norddeutschen Lloyd nach dort eine derartige Grösse wie sie
von keiner anderen Nation unterhalten werden, so lässt die
Hamburg-Amerika-Linie jetzt wiederum zwei Reichspostdampfer
für die ostasiatische Linie erbauen, welche in ihren Dimensionen
die bisherige Grösse noch überschreiten. Die ersten Reichspest¬
dampfer nach Ostasien des Norddeutschen Lloyd, die Dampfer
„Bayern“, „Sachsen“ und „Preussen“ waren je 6000 Reg.-Tonnen
gross, dann stieg der Raumgehalt hei den Dampfern „Prinz
Heinrich“ und „Prinz-Regent Luitpold“ auf jo 6600 Tonnen bei
5500 Pferdekräften und 15 Seemeilen Geschwindigkeitper Stunde.
Die Vereinigung des ostasiatischen Betriebes des Lloyd mit der
Hamburg- Amerika - Linio 1818 lässt Dampfer entstehen, die
bereits fast doppelt so gross sind wie die bisherigen Reichspost¬
dampfer nach Asien. „König Albert“, „Prinzess Irene ,
„Hamburg“ und „Kiautschou“ sind Schiffe von 10,000 Tonnen
Grösse und 9000 Pferdekräften. Die jetzt von der Hamburg-
Amerika-Linie in Bau gegebenen Reichspostdampfer, von denen
bereits vor wenigen Tagen der Dampfer „Moltko‘ bei
Blolim L Voss in Hamburg von Stapel lief, werden die Grösse
von je ca. 11,800 Reg.- Tonnen haben und Maschinen von
9500 Pferdestärken, die dem Schiffe eine Geschwindigkeit von
17 Sin. pro Stunde geben. Die beiden neuen Reichspostdampfer
(„Moltlce“ und „Blücher“) werden jo 525 Fuss lang, 62 Fass
breit und 39 Fuss tief sein.

I
Pnsseineiitrie

Gustav Gottschalk,
25 Kirchgasse 25,

Borden,
Broderien,
Tressen,
Atlasrollen,
Tüll,

Knopfe,
Schnallen,
Stifte,
Ringe,

Aull , Spitzen,
abgepasste Crarnituren und Kragen

in jedem Genre , in bekannter guter Waare bei so 5, den Preisen.

Kurbel - und Handstickereien
aacli jedem Schnitt und Modezeitung fertige in eigenem Atelier in

kürzester Zeit . 12766

Bastes Rauchrequisit der Weit.
D . fit . P , LOL LSA , MFriedensspitze 4S „ I^riedensp reife “ .

Vorrathig bei den Herren : H . Bottelier , Alte Colonnade, J # Rotli , Wilhelm-
jtrasae 54, 11. A# Hasche , Wilhelmstrasse 30, Fritz Iflenges , Webergasse 40, Willi#
Parti «, Neugasse. (Da. 7057) F 121

IYI _ Elektro « und Bau -Ingenieure etc.
II . x ecl inikum (mittlere Fachschule) für Maschinen - u. Elektro - |

Techn iker . — Programm kos tenfrei.
(Prüfungs-Kommissar.) | F55

Photographische Vergrößerung
nach Photographie

v. 8.50 Mk. an in Photographie, Del-, Aqnarell-
unb Pastell-Malerei. Aufnahme im hicf. Atelier.

Wellritzstr. 11, 1 St ..
Wiesbaden,V. RieboSd.

Piarnnos
in größerer Auswahl, in Nutzbamu und Schwarz,
bestes Fabrikat, Urbas & KCeissliauer , auch
Mieth-Jnstrnmente sind zu haben. Näheres
Schwalbacherstraße 11, Bäckerei._ 12750

Zwei Wiesen sä). Grummet, ca. 1 Morg., zu
verk. N. b. W. A. Schmidt. Moritzstr. 28. 12611

Mäniier -Tinriverem.
Sonntag , den 8 . September:

Mniilieii-AiGW Mit Tanz
nach dem Bicrstadter Wartthnrm.

Gemeinsamer Abmarsch3 Uhr von der Englischen Kirche. F412
Der Vorstand.

Hervorragendesf̂ räfjijüflgsniiffel
rarbenfabrihen vorm. Friedr . Bayer & Co .,

(Ka.1463g.) F105

Nr Meinten
empfehle meine

Patentamt!, geschützten

Meitpfien.
Der Saft behält seine

natürliche Reinheit, da
nur mit Steingnt in Be¬
rührung kommt. Aenßerst
solid und praktisch, reinlich
und appetitlich. 12769
Csnrad Mell,

Tannnsstr. 13,
am Kochbrunncn.

Möbel « nd Betten jeder Art werden wegen
Umzug staunend billig ausverkaust im Möbellager
S <bwol.bacb«iktrabe 37. 11362

MkMMLckr«"
Wiesbaden.

Sonntag , den 1.7. Sept ., Abends 8 Ahr,
findet im RSntersaale (Dotzheimerstr. 15) miss;

19. StijtungW,
verbunden mit mnsikal.-theatralischcr Abend»
nntcrhaltnng, Preiövertheilung, Pstanzen«
Verloosung und daranfsolgendem Balle statt.

Hierzu laden wir unsere Herren Prinzipale
nebst ihren wertheu Familie», sowie unsere Ehren¬
mitglieder. Mitglieder und eingeladene Gast«
»Wchstdn. 2 - ,

Berjchiedene Garnituren mit Plüsch- und
Seidenbezug. Tascheudivans„nd Ottomane m
Moquet billigst Saalgasie 16. 11ÖA1
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Mim
von

w

Weiß-, Wollwaaren u.
Hmenffsffen.

Dienstag, den 1V. Sept .,
Bormittags 9'h und Nachmittaas2‘/*Uhr
anfangend, versteigere ich aus einem hiesigen
Geschäft folgende Maaren im

Jeutslhen Hol"
tGoldgaffe2», 1) r

Wolltücher, Hosen, Unterröcke. Nachtjackeu.
^Metten, Stehkragen, Cravatten versch. Art,
Handschuhe in Waschleder und Glacö, weiß
sim- kakbig. Kindcrkleidchcn und -Röckchen,
ycdtUcn und Kinderschuhe, Fantasie-Feder»,
Dressen, Stäbchen und Gürtelschnallen,

sodann
00 Reste Hetrnstoff für ganze Anzüge
und Hosen, fertige Knaben-Anzüge, passend
dis zum Alter von8 Jahren. 3V Herren-filzhüte,50 seidene Regenschirme fürerre» und Damen

Iffenntch meistbietend gegm Baarzahlnng.
Der grösste Theil der Waaren wird

zyne Rücksicht der Taxation zngcschlage«.

Ferd. Müller,
Auktionator «nd Taxator.

9 . l ^anggasse 9.

Den Empfang der Neuheiten für Hertost und Winter zeigen
wir hierdurch, ergebenst an.

MmekgesW-Lmili„FMk".
Heute Sonntag» den 8. September»

Nachmittags 4 Uhr, findet bei dem Mitglied
Herrn »aniel , F408

„Zur Waldlust".

GmUIiche Dittertoltiing
mit Tanz -wi

Satt, wozu die wertheil Mitglieder, sowie Freunde|
Und Gönner des Vereins hiermit eingeladen sind.
_ Der Vorstand.

Club Edelweiß.
Heute Sonntag»den 8. Sept.

(bei jeder Witterung):

Ausflug
«ach Biebrich,

Zur ncnen Turnhatte.
Daselbst von Nachmittags4 Uhr

DmeriWe MM « M wp,
unter Mitwirkung der so beliebten Humoristen und
Dnettisten des Vereins.

Wir ladkii unsere Mitglieder, deren Angehörige,
sowie Freunde und Gönner des Vereins höflichst ein.

Der Borstand.

Gemälde-Audion»
Sadisten Dienstag , den IO . Sept . 1901,

und die folgenden Tage, Vormittags von 11 Uhr ab.
■wird in der Kunstausstellung

11  Taunusstrasse 11
(Ecke der Geisbergstr ., vis -a-vis dem Koclibrunncn!

die grossartige Sammlung vrerthvoller

Oelgemälde

u.uuüuranon,
Posamenten

in Fransen , ftnasten , Hal¬
ter , Cordei , Applicationei}

etc. etc.,
sowie Anfertigen derselben zu

reellen Preisen.

Gustav Gottschalk.
Posamentier,

25  Kirchgassc 25

Specialität:

Sanitats - Pfeife «.
Grösstes Lager am Platze.

tfifilli. Barth , Drechsler,
Ncugasse 17, a. d. Marktstraße.

Anfertigung sämmtlicher Ncparatnren. 12781
Heute Sonntag,

stndet das erste große
de« 8. September,

Erntefest
mit Tanzbelustigung

Im Dlstrict Hasengarten (Mainzer Landstratze)
statt. — Für Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt.

Es ladet zu recht zahlreichem Besuch« frenndl.
ein Johann Hempaieh , Restaurateur zur
Hopfcnblüthc, und Flaschenbierhändlcr Hübner,
District Hasengartcn.

Zum Taunus,Bierftadt-.
HeuterEoncert.

W ladet frdl. ein
Will ». <»o »8mann.

Bchwchsesl zu Sietjlnöt.
Heute von 8'/- tthr abr

Tanzvergnügen.
Empfehle prima Speisen(j. Geflügel) und Gr- 1

tränke. Es ladet höflichst ein
_ will «, «»epp , „Zum Bären".

Kohlen-Abfchlag
in allen Sorte», von jetzt ab beste stuckrriche Osen-
«nd Maschincnkohle» ab Lager Mart 1.15 per
Centner, in Fuhren von mindesten»1000 leg franco
HanS Wiesbaden Mark 25.— gegen Kaffe.

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn
W . Hiebei , Langgaffe 20. 2668|

Biebrich, im füuni 1901.
Jos . Clandu

worunter "Werke von:
Prof. A. und 0 . Achenbach, Prof. Chr. Kröner, Prof. E. Hunten, L. Fay , Gregor
von Bochmann, Heinrich Hartung, A. Easmussen, H. Böhmer, A. Korniann, Carl
Jutz H. Flockenhaus , A. von "Wille, Emil Volkers, Prof. Gabriel Max, Julius Adam,
Ernst Meissner, Paul Wagner, P . von Tenne, A. Kaufmann, A. Siegen E . Allot,
Prof E . Zampichi, Prof. P . de Tommasi, K. Wagner, Jean Bernärd, AlbertJ &eger,

Chr. Leickert u. v. A. m., complet gerahmt , I

öffentlich meistbietend gegen Baarzablung versteigert. - ,
Terpackung und Versandt der gekauften Werke für’s In- und Ausland wird

auf W uns ch bestens besorgt und zum Selbstkostenpreis berechnet. * 4b1
F . Küpper , 11 Taunusstrasse 11

Ecke der Geisbergstrasse . _

Nächsten Donnerstag, den 12. September, und nöthigcnfalls den folgenden Tag,
Vormittags9'/a und Nachmittags2'/r Uhr anfangend, versteigere ich IN dem Saale

.Zu den drei Kaisern"
^  1 Stiftstratze 1, -MZ!

das Mobiliar für 28  Zimmer « . Küche,
Inventar:

«ine elegante eingelegte Nnstb.-Lchlafstmmer-Einrichtuna , best, aus 2 vollst.
Betten Spiegelschrank, Waschkommode mit Toilette, 2 Nachttischen und HiUidtuchhaltcr,
Ib cönwl Nukrb.-Betteu. 10 Spicgelschränke. eine fein- Salon-Garnitur, Kameltascki-n-
Und andere Garnituren, einzelne Sophas, Ottomanen, 8 Verticows, Nußb.-Buffet,
Nntzb.-Herren-Schreibbüreans, 1- u. 2-,h. Kl-id-rschränke, Waschkommoden mit und ohne
MarmorplaUen und Toilette». Nachttische, runde, ovale, vier- u. achteckige Nipp-, Nah-,
Bauern- und Spieltische, Kommoden, Console, Herren- und Damm-Schreibtische Bücher¬
schränke. Schreibsecretär, Ausziehtische, Kleiderständer, Kamcltaschen-Dlvan, Handtuch. !
kalter Rohrstühle Speisestühlc, 25 verschiedene Spiegel, Gallerw- und Weißzeilgschrankc,
Etagören. Stahlstichbilder, 15 Teppiche, Linoleimi, Vorlagen Gardinen. Deckbetten und
Kissen, Schirmständer. 30 hochelegauie Waschgarmtlireii, Aoilettenelmer, Kaffmschra«»,
Bianino , vollständige Küchen-Einrichtuiig, bestehend ans: Kuchcnschrank. Kuchenttsch,
Wasserbank, Treppenstüh!. Topsbrctt, Glas, Porzellan, Kuchen- und Kochgeschirr und sonst
aoü, viele Haus- und Küchcn-Einrichtnngsgegenstande

! öffentlich meistbietend gegen Baarzahlmig. . .
1 Creorg Jager,

12767

epeieucnstratze4 Auctiouator n. Taxator.

Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung.
Erlauben NN» hiermit ergebenst mitzucheileir, daß wir mit dem Heu tigen in dem Hanse

Uorkftratze 8

Tapezier-u.Decsratisnr-Geschäst
eröffnet haben und empfehlen nur zum Anferttge » vo» neuen Polstermöbeln «nb Bette »,
sowie zum Anfarbeiten derselben, Tapeziren, Gardinen -Slnsmachen und allen in unser
Fach einschlagenden Arbeiten bei reeller Bedienung ind billigsten Preisen.

Gekälliar» Autträaeu entgegensebend. zeichnen Hechtend

König * Dorkstraße 8.

Obstschränke
(oigenes Fabrikat)

zum Aufbewahren des Obstes über hinter.
Luftige Lage dos Obstes, deshalb grossere
Haltbarkeit desselben. Auf wenig Platz
lassen sich einige Centner Obst aufbe¬
wahren. Auch als Speise- u.Weinschrank
zu verwenden. Vorräthig in verschiedenen

Grössen. 12771
C©atra «I Krell,

Tauniisstrasse 313*— Tel * 3005 . ^
Spec.-Magazin für comple te Küchen. m

Selten billig
empfehle

znm bevorstehenden Umzug
mein großes Lager

Möbel , Betten « .
Polstermaare «.

Kleiderschränke, 1-th. . . . .
„ 2-tft. . . .

Bücherschränke(Rusib.) . .
Spiegelschränke<N«fzb.) . .
»ÄÄ w»><>Ä»
Eleĝ "eichgeschnitzte Büffets
Schreibtische.
Sluöziehtische • • • • • •
Wascheonsolen» .«Kommoden
Sophas .
Ottomanen • • • • • • • • "
Eleg. Salongarnitnr , Sopha

« . 4 Sessel, in Plüsch . . „ UHW
Betten in reicher AMichl.

xompl. Einrichtungen, Tische, Stühle,
Spiegel , Luxnsmöbel re.

Der 30 -jährige Bestand!
meines Geschäfts bürgt stti
die Güte meines Fabrikats.
Anfertigung sämmtlicher Polstcrwaaren u,
Bett«« in eigener Werkstätte.

Mk. 18.—<
82.- 1
48.—i
80.- ,
20.- ,

ft
n
n
tt

32.- ,
145.- ,
28.- .
25.—.
18.—.
36 .- .
35.- .

Rener dreisitziger Taschen -Divan billig zn
verkaufen. . . _ H26,

« nüllcr , Tapezrrer und Dekorateur.
Lllorttcktrake L2>.

arae -fttoi « » Mantelofen- u. Feldbrand.
avtMsltlNk , m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 5d2ci
A. Schmidt . M«ritzstrM,B . ...

Ferd. Marx Nachf.
8 . -» ->
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Mohnmgs-Anzeigrr» Vierbaden»»Mgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt. e^ ~

UllAAtttAiM von den Mielhern , insbesondere dem FrrnrdenpubliKum und den hier zuziehenden auswärtigen
AuAbMkM vkNUIitzz  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

tffl . intlUAill bvn den Vermiethrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und der
miyvIUv in 0 ^ 1111^ 1 unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ueberfichllich geordnet nach Art nnd Größe des zu vermiethenden Raumes.

Meth -Uerlriige
-orräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Das

MchmWchMis- ffflttou
Lionk Cie.,

Schillerplatz 1 —Telephon708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familieu -Wohnunge »,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern

Mrmietl,nniirn
Uille « , Häuser eie.

pilla Dambachthal 38 mit9—12 Zimmern, in
Waldesnähe, hochfeiner Ausstattung, 130 Ruthen
Garten,event. mit Stallung und Pflanzenhäusern
zu Herrn, oder zu verkaufen. Näh. 5269

2l «x iJartmaiiBi Dambachthal 43, P.
Zu vermiethen

Villa Kapelleustratze 87, neu erbaut, allen Au¬
fbrüchen der Neuzeit entsprechend, direct am
Walde, mit prachtvoller Aussicht, Ziergarten,
9 Zimmer, 3 Mansarde», reichliches Zubehör,
sofort zu beziehen. Näh. in der Hinteren Billa
Kapellenstraße 85, zwischen 11 und 1 Uhr.
Miethpreis 4000 Mk. 5835

Kleine Parkstratze3, gegenüber der Dictenmühle,
ist die hochherrschaftlichc Villa , enthaltend zehn
grobe geräumige Zimmer und Salons, sowie
reichliche Nebenrä'ume, zu vermiethen oder zu
verkaufen. Näheres zu erfragen bei Spediteur
w . Wichel , Taunusbahnhof. 5090

hochelegant, in vornehmster gesunder
"i ? 5Jlllf ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur¬

haus und Theater entfernt, zu vermiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 5829

Möblirte Billa , l SK
vornehme, ruhige Lage, mit allem Comfort
(Bad 2C.) ansgeftattet, bestehend ans 9 Zimmern
und reichlichem Zubehör, ganz oder theilweiie
zu vermiethen, event. mit Pension. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 6289

Geschäftslokale etr.
tzm Hause Adclheidstraße 78 großes Zimmer

mit Lagerräumen zu vermiethen. Näheres
Riehlstraße 18, Part . 8937

Bahnhosstr. 5 Laden zu vm. Näh. 1 St. 5870
Dotzheimerstraffe 48, am Ring , großer Eck-

laden mit 3-Zimmer- Wohnung zu vermiethen.
Große Ladenlokale!

Friedrichstratze 40
find die von der ElektrizitätS-Act.-Ges. vorm.

XV. imimieyer & t O. innehabenden Läden
mit Souterrains per 1. Januar 1902, eventuell
auch früher, zu vermiethen. Näh. das. bei 5894

Wilhelm (Jasser St  Co.

Langgaste 15,
beste Lage,

drei große Helle Zimmer, eine Stiege hoch,

Werzte <*« r» Bnrenn
Ihoeskea vorzüglich geeignet, per I.Okt.
zu vermietheu. Näh. daselbst. 5387

Lniseuplatz 7
zwecke geeignet, z. 1. Oktober zu vcrm. Einzus.
von8- 12 u. 2—6 Uhr ebendaselbst. 6282

Marktstratze 13 schöner Laden mit2 Erkern per
1.  Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst bei
A. (Jiirtner . 5426

plichelsberg 26 ein Laden, Ladenzimmer und
große Werlstätte, in welchem seit langen Jahren
Spenglerei betrieben wurde, Wohnung von
4 Zimmern, Küche und Zubehör, ganz oder
getheilt, auf 1. April 1902 zu vermiethen. 6282

Moritzstratze 7,
-Ute Geschäftslage, ist per sofort

em Laden
von 30 qm.  Bodeufläche, mit direct» Keller-
Verbindung, Ladenzimmer, moderne? Schau¬
fenster, elektr. Licht oder Gas, mit oder ohne
Wohuunw ru Perm. Näb. das. im Bürcau. 586"

Nöderstratze41, Ecke Taunusstraffc, Lade»,
Ladeuzimmer, Kücheu. Zubch., auf sofort zu
vermiethen. Preis 750 Mk. Näh. Mainzer-
straße 68, Bonn. 11 Uhr, Nachm. 8—6 Uhr.

Nömerberg 2®
Lade» mit Ladeuzimmer, sowie Wohnung von

2 Zimmern und Küche im 2. Stock per 1. Okt.
zu venu. Näb. Part . u. Dambachthal 43. 6094

Laden Taunnsstratze 4
mit 5 Zimmern, Küche rc. zu vermiethen.
Auskunft Büreau Hotel Block. 5865

Taunuöstraffe 48 grober Laden mit zwei
Schaufenstern und 5 m hohe» Nebenräumen,
zusammen ca. 105 gm Bodenfläche, per Oktober
zu vermiethen. Kellerräume mit Schrotgang,
ca. 90 gm Grundfläche, können dazu vermietbet
werden. Nähere» beim Eigeuthümer. 6076

Webergasse 28
Laden mit Ladeuzimmer und Lagerraum
zu vermiethen. Näheres Ph . Mie *.
Ncrothal 47. 4514

wggwhMHMa aEaea
Wellritzstrabe 10, Eckhaus Hcleuenstraße, Laden

zu vecili. Näh. bei Ileinr . liratise . 6185
Wilhelmstraße 52

ist ein Eckladcn mit großem Hinterraum per
1. Oktobera. c. zu vermiethen. Näheres

Bauhüreau Schellenherg,
Wilhelmstrabe 15.

Ein großer gcräum. Lade» mit Lagerräumen für
Büreau per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Jahnstraße8, 1 St . 6284

Mein Victualien -Geschäft ist Sterbefall halber
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berl. 6068

Restaurant,
mittlerer Größe, tu bester Stadtlage , besonders

geeignet für einen Specialausschauk , zum
1.Oktober, event. später, zu vermiethen. Cautiou
erforderlich. Offerten unter sr. 33 « a»
den Tagbl.-Verlag. 6299

Grober Lade» in guter Lage, für ein Frisenr-
geschäst, mit od. ohne Wohnung, per 1. Oktober
zu vermiethen. Offerten unterC. C. 6ES an
den Tagbl.-Verlag. 6283

Mshmrnge « voir 7 Zimmer«.

In meinem Neubau Adelheidstr. 88
sind hochherrsckastliche Wohnungen, bestehend
ans 7-Zim.-Etageu, 3 Balkons, mit allem
Comfort, der Neuzeit entsprechend, nebst zwei
gr. Mansarden, 2 Kellern(2 Stiegenhäuser,
2 Closets), Bor- und Hintergartc», per
1. Oktoberd. I . zu vermietbeu. Näheres
daselbst oder Walluferstr. 6, Part. l. 5769 £

Kaiser-Friedrich-Riug 31, Part., 7 Zimmer,
Bad, Kücheu. reich!. Zubehör aus 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Nheinstraße 20, P . 5858

Msh ««« gen von 6 Zimmer-« .

In meinem Neubau Adelheidstr. 88
ist die hochherrschastl. Hochpart.-Wohnung,
bestehend aus6Zimmern mit allem Comfort,
der Neuzeit entsprechend, nebst zwei großen
Mansarden, 3 Kellern (2 Stiegenhänscr,
2 Closets), Bor- und Hintergarten, per
1. Okt. d. I . zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Walluferstraße6, Part , links. 5770

Dotzycimerstratze 38 (Neubau), 2. o. 3. Etage.Seine Wohnung von6—7Zimmern, zweiansardeu und allem Zubehör zu Perm. 5741
Kaiser-Friedrich-Ring 106» , 1. Et., 6 Zimmer.

Bad rc. Wegzugs halber per 1. Oktober oder
später zu vermiethen. 6606

Kirchgaffe 46 , 2. Obergeschoß, ent¬
haltend6 Zimmer, Badezimmer und reich¬
liches Zubehör, per gleich oder später zu
vermiethen. 8. Bi «»mcnti »» i . 5678

Moritzstratze 21, 1. Et. links, ist eine Wohnung,
5 Zimnier, Zubehör, Bad nebst Mädchenzimmer
im Abschluß, zn vermiethen. Näh. Hinterhaus
nnd Kirchgaffe5. 5132

/Achlichterftraffe 17, 1. Et., 5Zimmer, Balkon,
Küche, Speisekammer, ev. Bad, 2 Mansarde»,

2Kellerp. I .Okt. o. früh, zu v. Näh. Pt. 5893
Schierstciuerstratze4 Part, und2. Etage, je

5 Zimmer, Balkon, Bad und Zubehör, auf
1. Oktober zu vermiethe». Näheres Büreau
Lion, Schillerplatz. 6069

Walluferstr. 6, am Kaifer-Friedrich-Ring, sehr
schöne Hochpart.-Wohnung, 5 Zimnier, Bad. mit
allem Comfort der Neuzeit, per 1. Oktob» zu
vermiethen. Näheres daselbst. 6070

Rerotyal 43 » , 1, 6—7 Zimmer, Badezimmer
und Zubehör, Balkon und Gartenbenutzuug zum
1. Oktober zn vermictben. 4910

Schöne Bel-Etage» 6 Zimmer und Zubehör,
für 1800 Mk. auf Oktober zu vermiethen. Näb,
im Tagbl.-Berlag. 5478

Mahnung ?« vo « 5 Zimmer «.
89' schönste waldnah

Höhenlage, eine 5-räunnge
Hochparterre-Wohnung, elektr. Licht, Bad und
Gartenmitbenutzung, per 1. Oktob» für
1150 Mark zu vermiethen. Näh. daselbst Erd-
llefchoL. sowie Schwalbacherstraße49. im Laden.

Langgasse 38, Jfe
1. Oktober an ruhige Leute ohnei

Wohnungen ohne Zimmer -Angrrbe.
Herdcrstr. 6, H., Dachw. R. No. 17. Eckl. 6207
Schachts« . 6 kl. Wohnung auf 1. Okt. zu verm.
Eine Maiisard-Wohrning an alleinstehende Person

oder kinderlose Familie per 1. Oktober zu verm.
R. Wellritzstr. 25, beim Haiiscigeuthümer. 6298

Wohnungen vo « 4 Zimmer « .

Sldelheidstraffe 88 ist p. I.Okt. d. I.
(1. Stock) sehr schöne Gartcuhaus-Frontspitz-
Wohiiung, 4Zimmer,Bad,Küche, Mansarde,
Balkon nebst Zubehör(Leucht- u. Heizgas),
an ruhige Leute zu vermiethen. Räh. daselbst
oder Walluferstraße6, Part , links. 5768

Bleichstr. 15, 2 l., 4-Zimmerwohnnng zn verm.
Richlstraffe 17 4- und 5-Zimmer-Wohn»ng zn

vermiethen. Näh. 1. Et.
Seerobenftraße 6, 3 l .,

4 Zimmer nebst Zubehör von Oktober bis
April zu vermiethen. 5806

Seerobenstr. 18, 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
Bad rc., der Neuzeit entsprechend, Wegzug«
halb» zum1. Oktober zu verm. Näh. daselbst
oder Schiersteincrstraße3. Part. 6218

Tauuusstraße 50 KÄS »».»!
an e!»z. Herrn, Arzt, auch für Büreauzwecke,
sofort oder per 1. Januar zu verm. 6191

Walkmühlstraffc 32 , 1. St . , 4 Zimmer,
Balkon u. Zubehörp. 1. Okt. z» vm. 5891

Eine Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. Offerten unter
>1. Li. LK3 an den Tagbl.-Verlag. 6241

Wohnungen von 3 Zimmer-n.
Albrechtstratzc8, 2. Etage. 3-Ziminer-Wohiiiing

mit Zubehör sofort oder 1. Oktober preiswerth
zu vermiethen. Näh. Part . 5838
Bierstaöter Höhe 5,

Frontspitzc, 9 Zimmeru. Küche per 1. Okt. zu vm.
Näh. daselbst oder Dambachthal 43. 5116

Frankeustr. 24 drei Zim., Küche, 2 Mansarden,
3 Kelleru. Stallung per 1. Okt. zu vermiethen.
Näh. zu » fr. Delaspecstraße4. 6155

Hellmnudstr. 51 3 Zim. ». Znb. I. Okt. od. sp.
Herders« . 8, Mtb., 3-Zim.-Wohu. z. vm. 6049
Hrrderstraffe 15, 3, schöne freie Lage, 3 Zim.,

Balkon, Bad u. Zubehör. N. bei Ph . Ost,
Kirchgaffe 13, oder Wobimngsnachweis Lion.

Kirckgasse N,
zwei Wohuunge » von je 3 Zimmern nebst

Zubehör per 1. Oktob» zu vermiethen. Näheres
Webergasse 36. 6077

Kirchgaffe 56 eine kleine Wobuung von 3Zimm.
und Küche im Hinterh. auf 1. Oktober zu verni.

Scharnhorststratze 17 prachtv. 3-Zimmer-
Woüuuug sof. zu vermictlM. Näheres No.15
bei BCclil. Föl

Scdanstratzc 3, 1. Etage, per 1. Oktober Drei
Zinimer-Wohiiung frei. 5798

Wörthstraffe7 K.LL-
u. Zubehör iu der oberen Etage zu vermiethen.
Näh. Aorlstraße1, bei Al«hec »»» »« . 6281

Wohnungen von 2 Zimmern.
Sllbrechtstr. 21 ist die Froiitfpitzwohnniig, zwei

Zimmeru. Küche, zum 1. Oktober zu vermiethe».
Näheres Moritzstr. 36, in der Wirlhschast. 6219

Bleichstr. 27 M.-W., 2 Z. u. Küche, z. v. 6293
Frankcnstraffe 7 eine schöne Dachwohnung, zwei

Zimmeru. Küche, auf 1. Okt. zu verm. 6275
Hcrrngartens « . 12 zwei Zim., Küchen. Zubch.

o. 1. Okr. a. r.Leute zu vm. Näh. Bdhs. Part.
Nerostratzr 4 ist die Dachwohnung. 2 Zimmer

und Küche, zu vermiethen.
Oranicuffratze 54, Part ., 2 Zimmer, Cabiuet,

Wassern. Closet im Abschluß, an einzelnen Herrn
per 1. Oktober zu vermiethen. 5700

Vlatterstratzc 64 zwei Zimmer ohne Zubehör
zu verinietden.

Moh ««« ge« von 1 Zimnrev.
S',- elheidstratze, 1. St ., ein Zimmer und kleine

Küchea» einzelne Frau abzugeben gegen Nein-
hnltung von 2 Zimmern und etwa? Bedienung,
außerdem kl. Bergütnug. Meldungen Wallufer
straße4, 2, Mittags bis 2 Uhr.

Geiöbcrgstratze8 große« Zimmer, Küche, Keller
an kinderlose Leute auf 1. Okt. zu verm. 6295

Rooustraffe 5, Part., ei» großes Zimmer,
Küche rc. auf Oktober zu v» mietbe,t.

groß. Zinimer
Küche per

Kinder. 6082

Auswirrts gelege «e Wotznunge «.
Bierstadt , Gärtner » obus , schöner Mansard-

stock mit Zubehör zu vermiethen.

WövliLte Wohlnrnge « .
Elisabethcnstraffc 17 elegant möblirte Wohnung

mit oder ohne Küche zu vermiethen.
Frankfurterstraffe 16 elegant möblirte Sechs-

Zimmer-Etage mit oder ohne Küche für den
Wint» zn vergeben.

GeiSbergstratze5 gut nibl. Wohnungm. Küche;
auch einzelne Zimmer zu vermiethen. 5934

Nicolasstraffe1 möblirte Etage mit eingerichtet»
Küche für den Winter preiswerth zu vcrm.

Rfteinstraffe 58, 2, möblirte Wohnung, auch
einzelne Zimmer mit Pension.

TmMrche A/53,1r..
elegant möbl. abgefchloffene Etage.6 Zimmer, Küche.

Bad, elektr. Lickt, Gas, ganz oder getheilt, für
den Winter billig zu vermiethen.Tauuussrr. 57, imrSZ^
und abgeschloffene Wohnungen für disting.
Persönlichkeiten dauerndz. vm. Billigste Preise.

Kleine Wilhelmstr . S.
P . zw. Bisiii.-Denkm. il. Rheinstr., 3—6 möbl
Z. mit Küchev. Okt. zu v. Besicht. 4—5. 5834

Hochherrschaftlich
möblirte 1. Etage,
unmittelbar am Königlichen
Theater, mit 8 ineirrander-
gehendeugerättMigenZimmer«,
ist ganz oder getheilt zu ver-
mietyen. Off. «nt. K.  E . 101

„ an den Tagvt.-Vcrlag. _̂
töblirte Wohnuiigeu von drei bis «cuu Zim.
in allen Preislagen soiort zu vermiethen.. Näh.
Jmmobilien-Bür. A.  14. miirner , Friedrich-
straße 36. Telephon 2033.

MSdl . Ziuttner und Mu « savdr « .
Schlusstelie « etc.

Sldclhcidstr. 6, 2, g. möbl. Balkonz. zuv. 5889
Stdlerstr. 61, 1 r.. erh. r. Arb. g. bill. Lk. u. L
Ätbrechtstr. 5, H. 2 l., m. Z. a. gl. o. fp. zu v
Sllbrechtstr»6, H. P. l., erh. zwei Arb. Schläfst.
Albrechstraffe 13, 1. Etage, gut möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten ü.  möbl. Maus, zu verm. 5705
Sllbrechtstr. 30, P., gutm. Z. Ifcp. Eiug.). 6095
Sllbrechtstr. 32, Part., ein gut möbl. Wohn- u.

Schlafz. mit iep. Eingang au best. Herrn. 6975
Ätbrechtstr. 37, H. 1, erd. ri. A. b. K. u. Log.
Bertramstratze 20, 1 links, ein hübsch möbl.

Zinimer zu vermiethe». 5554
Bertramftr. 20, 2. Et. r.. möbl. Zinn zu verm.
Bismarckriug 36, Hth. Part., sch. möbl. Zinn

billig zu veniüelhen. 6057
Bismarckring 36, Hth. 1 r., ein möbl. Z. zu b.
Bleichstraffe3, 1. Sick., gut möbl. Zimmer mit

2 Bett, (ganze Pension) an bess. j. Herren. 5540
Bleichstraffe 11, Hlh. P. l., gut in. Z. sof. zu v.
Bleichstr. 12, Slb., möbl. Zim. f. 12 Ptk. 6274
Bleichstr. 15», 3, m. Z. f. 1 o. 2 H., 3 Mk. W.
Blüchcrstr. 6, 1 >., großes feiucs möbl. Zimmer

mit Pension au zwei bessere Herren zu verm.,
event. auch einzeln. 6176

Blücherstraffe6, 1 I., kann junger Mann oder
besserer Arbeiter Thcil an schönem Zimmer mit
Kost haben. 6177

Blücherstr. 11, 2 r.. m. Z. 1. Okt. zu v. 6100
Blücherstratze 14, 2, möbl. Zimmer, event. auch

mit Pension preiswerth zu vermiethen.
Kleine Burgstraffe«, 2, ein schönes möblirtes

Zimmer zu vermiethen. -
Dambachthal 12, 2, sremidliches möbl. Zimmer,

ev. mir Frühstück, am liebsten auf dauernd ab-
zugebeii. Aiizuscheu bis 3 Uhr Nachm. 5533

Dambachthal 20, Hochp., gut möbl. Wohn-
&  und Schlafzimmer au bess. Herrn zu verm.

Preis 50 Mk. 6052
Dotzheimerstraffe5, 1, m. Z. m. o. o. P. 563o
Dotzheimrrstr. 10, 1, gut möbl. Zimnier. 5863
Dotzheimerstraffe 26, 2. Etage rechts, schöne»

großes möbl. Zimnier ans gleich zu verm. 5831
Dotzheimerstraffe 30 ein möblirtes Zwimer

auf gleich zu vermiethen. 5519
Dotzheinrcrstr. 44, G. 1 r., m. Z. b. z.v. 59J3
Dotzheimerstraffe 53 ein möblirtes Partcrre-

zimmer zu vermiethe». 51s»
Elconorcustraffe3, Parterre Imks.^erb- zwei
v Arbeiter Kost und Loais^
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imserstr. 19, Villa Friese. ei»z. u. zusammeiih.
möbl. Zimmerz. dm., mit Pension moiiatl.
50- 100M. Gr. Gart. Haltest, d. elektr. B. 6291

Emserstratze 20 gut möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension. 6102

Lmserstratze 25 möbl.Zimmer, auchm. mehreren
Betten zu vermiethe». 6030

Feldstraff« 9 2 möblirte Zimmer mit separatem
Eingang sofort zu bermicthen. 6117

Frankenstraffe3 schön gr. möbl. Parterre-
Zimmer mit zwei Bettenu. g. Pension zn vm.
ankenstraffe4, l l., möbl. Zim. z. vm. 6249

rankcnstr. 1», H. 2 r., erl>. rl. Arb. L. 6182
rankenstr. 24, 2, e. e. rl. Arb. Kostu. Logis,
ricdrichstraffe 21, 1. Etage, möbl. Zim. 5609

.riedrichstr. 40 möbl. Z. znv. N. Laden. 5458
Setöbergsir. 18, 1, schön möbl. Zim. f. dauernd
preisw. zu verm. 1 und2 Beiten. 5375

Deisbergstratze20 schöne Maus., möbl., zu vm.
Goldgaffe2»2, schön möbl. Wohn- und Schlaf-

.iinmer, auch einzeln(sep. Eilig.), zu vm. 6179
Kost. b. 5975fnergaffe3, 2, kl. möbl. Z. m.

äfncrgaffe5, 2,1 m. Z. mit sep. E. sof. 6278. .. . . »i . Z.
elenenstr. 19,1 , m. Z. m. Pens, zn v.

Keleneusir. 29, 2r.,möbl.Frtsp.' '
6097

. . ^ .. -Z.sös.z.v. 6128
ellmundstrahe2, 1. Et., Ecke Dotzheimcrstr.,
gut möbl. Wohn- ». Schlafzimmer zu vm. 6296

^ellmundstr. 2, H. P., e. möbl. Z. IN. P. zu v.
' ellmundstr. 18, 2, erh. j. M. K. n. L. 5977
ellmundstr. 82, V. P., e. 1 a. 2 r. A. K. u. L.

^ellmundstr. 50, S. 2. e. r. A. K. n. L. 6080
Zcrderstr. 3, P., 1—2 g. möbl. Z. zu v. 6280
-erderftratze6, 1 r., elegant möbl. Zimmer in

feinem Hause sofort zu vcrmicthcn, auf Wunsch
Pension. 6019Sermannstr.0,1,erh.aust.H.Kostu.L.5863ermannstrahe 17, 1, möbl. Zimnier an Herrn
oder Fräulein zu vermiethen. 5725Sermannstr.19,21.,schön möbl.Zimmer.5935ermannstr. 22, 1. St. I., ein möbl. Zimmer
zu vermiethen. 6150

Hermannstr. 23, 2 St. r., m. Z. m. P. zu vm.
Hermannstratze 24, 2. Et., erhält junger anst

Mann Kost und Logis. 5931
Hermannstr. 20, V. 2. St. h. I.. möbl. Z. z. vm
Hermannstratze 26, H. P., möbl. Z. zu verm.
Herrngartenstr. 14, 1, cleg. m. Z. zu vm. 5726
t̂ ahnstraffe 19, Part., g. möbl. Zimmer mit

Pension. 6270
Kapellenstraffe 14, 1, möbl. Frontspitzzimiiier

mit Ösen zu vermiethen.
Karlstr. 2, P., erh. Herren Kostu. Logis. 5912
Karlstratze2» 1 St., erhält anst. junger Mann

oder Gcschästsfräul. schön möbl. Zimmer. 6279
ftarlstraffe 32, 1, möbl. Maus. zu verm. 6187
skarlstr. 37, 2, sch. möbl. Zim. zn verm. 6172
Kirchgaffe 19 elegant möblirte Zimnier, einzelne

ii. mehrere, ans 1. Olt. zu vn>. Näh. 1. St . 5563
Kirchgaffe 37, H., k. anst. Mädch. b. Schl. erh.
Kirchgaffe 51, 3 r., möbl. Zimmer zu verm.
Kirchhofsgaff«7, 2 1., m. Z. in. od. o. P. 6061
Arbeiter erh. Schlafstelle Langgasse 23, 1 I.
Lnisenplatz 1a (Thorcing.), 1, fr. m. Z. 5352
Lntsenstratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 5853
Kuisenstraffe 43, 1. Et., nahe den Kasernen, ist

ein sch. möbl.Zinnuerf. Einj.-Frcilv. znv. 6287
Mainzerstraffe 00 schönes möbl. Zinimer, 4630
Manrrg. 7, 2, sch. m. Zim. a. gl. zu vm. 5545
pta ' — “ ~ ‘ " - ~

Webergaffe 41, 2 I., möbl. Zimmer zn vm. 6141
Webergaffe 40, 1, möbl. Zim. zil verm. 5778
LVebergaffe 54, 2 r., schön möbl. Zimnier. 5715
Weilstr. 19, 1, schön möbl. Zim.» wchtl. 7 Mk.,

mtl. bill., an bcss. Herreno. D. zn verm. 5586
Wellritzstratze20, Hth. 1 St., schön möbl.

Zimmer ans gleich oder später zn verm. 6286
Wcstendstraffe4, 1 St . I., kann besserer jiinger

Manu thciluchmeu an schön mövlirtem
Balkon-Zimmer. 5514

Gut möblirtes Wohn- und Schlnszimmer zu ver-
micthei,. Näher. An der Ningkirche1, P. 5344

Fein möbl. Zimnier. sep. Eingang, 35 Mk. moiiatl.,
incl. Morgens Kaffee, an Herrn oder Dame
sofort zn verm. Zu erfragen Häsncrgasse 11, 1,
Nachmittags zwischen1 n. 4 llnr.

Zwei möbl. Zimmer aus1. Sept. in. od. ohne
Pension zn verm. Näh. Herderstr. 26, 2. 5963

Hübsches möbl. Zimmer, in nächster Nabe der
" Infant .- ». Artill.-Kascrne, vorziigl. gecigiut für

Einj.-Freiwillige, zu vermiethen. ^Näh. Schival-
bacherstrahe1, Militäreffecten-Geschäst. 6145S«mitten der Stadt freundlich möblirtcöWohn- tt. Schlafzimmer m. separate,»
Eingang zn vermiethen. Zn erfragen
im Tagbl .-Verlag . 6252

Besseres Elesäiiistsfränlcin findet in anständiger
Familie schön möblirtes Zimmer mit voller
Pension, dl äh.  int Tagbl.-Verlag. 6031

Nettere alteinstch. Dame findet aiigeuchincs
Heim Salon und Schlaszimmcr, inöblirt, rvent.
mit Küche. Offerten erbeten unter8. »1. 38 s
an de» Tagbl.-Verlag.

In ruhigem bnrgerl.Hanse am Rande der Stadt
2 möblirte Zimmer zu civilcm Preise zum 1. Oklbr.
gesucht. Angebote unter II. V. 13 » an den
Tagbl.-Verlag._ 6174

Guten bürgert. Mittags - «nd Abend,
tisch, auch ganze Pension. 4977

Frau lyiiiHr . Blücherstraße 11, P.

äiuei ml).D.s.ing.H.2»um.od.ei möbl.ff. in. Preis »». «fc. S postl. Freiburg i/B.
Aelterer Herr sucht ein einfach möblirtes ruh.

Zimmer, 1. Etage, zn billigem Preise. Offerten
unter x.  321 an den Tagbl.-Verlag._

Speer , 26 Rönnet
Paddington . An¬

genehmes Familienleben mit täglichem Unter¬richt. Deutsche Referenzen. 6288

Ans 15. Sept. sucht anst. j. Manu Zimmer in
Mitte der Stadt. Offerten mit Prcisaiigabc unter
II». IS. 36H ait den Tagbl.-Lcilag._

M sli-Pr » f- kinf. möbl. grobes
«grlil Zimmer. ĝ. heizbar.

nebst Frühstück, sofort, »ngcuirt n. Sonnenseite
bevorzugt. Gesl.Off. mit Preis suh UI. 5S. 201
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Latzes so« Wshasiiz
5 Zim. n. Zubeh., auch solche in höh. Stockiv.
dem Laden gegenüber oder in dcss. Nähe gcleg.)

df f 1.* 2Ii!3cbotcm. Mieth-Termin
und -Preis (getrennt angeben !)
vs. M. 30 an den Tagbl.-Verlag_

unter
6059

Laden,

Keeve Zimmer , Dtt-rirl'avdett,
Kammern.

Bahnhofstraffe 8, Vdhs. 1. St., zwei iinmöbl.
Zimmer zn vermiethen. 6154

Frarrkcnstraffe4 eine Mansarde an einzelne
Person ans 1. Oktober zu vermietben. 6263I

Hartingstr. 4, 2. Stock, leeresZ. zn vm. 6058
Nheinstraffe 44 leeres Zimmer als Lagerraum

zn vermietben. 5640
Nheinstraffe 78, 3, großes leeres Zimmer

ü 6 Mk. zu verm. Ansehen von8—11.
Nichlstraffc 10, Ecke Herderstraffe, ein hübsches

leeres Zimmer zu verm. Näh. im Laden. 5821
Schwalbacherstr. 71 eilt Dachzim. sofortz. vm'.
Sccrobenstr. 11, Mtb. 2 r., e. gr. l. Zim. z. v.
Wcilstraffe 10, Hth., ein Zimmer au ciiizeliic

Person per 1. Oktober zn vermietben. 6300
Wellritzstraffe7 schöne heizbare Mansarde n»

einzelne Person auf 1. Oktober zn »am. 6285
Eine grosse Mansarde znm Möbel-Eiustellen

oder an einzelne Person zuiu1. Oktober zu verm.
Näheres Lnisenstraffe 24, 2. 6200

passend für Colonialw.- und
Cigarren-, cvent. Consnin-

Geschäft. möglichst im Ecntnim der Stadt, per
Frühjahr 1902 z» miethen oder ein ähnliches
Geschäft in guter Lage zu üdernehnieil gesucht.
Bei Convenieuz späterer Hans-Kanf sicher. Off.
mit Preisangabe unter C. E . Ol befördert der
"aabl.-Verlaa,

für seines ruhiges Geschüst
in guter Geschäftslage per

1. Avril 1902 gesucht. Offerten mit Preis unter
V. V. «Sl a. d. Tagbl.-Verlag erb._ 6290

Laden
Lagerplahi. d. Nahed. Dotzbeimer- o. Schier-

steiucrstlaßc ges. Egen «ir , Tiiuchergesch.,Nerostr.

BariBtS -TheaLer
und Coneert - Saal

e. Großstadta. Nh. auf längere Jahre zu verp.
Nur sachverst.Bewerber von gntem Ruf erwünscht.
Benölbigtes Capital 15,000 Mark. Schrift!. Off.
unter li '. -fl. *03 an den Tagbl.-Verlag.

Remise », StaUrrrrgeir, Scheimr».
Keiice eie.

18H ^ ismarck -Ring 18 eine Helle vcrschl.Thorfahrt für trockenen Lagere, oder rnb.

kMemd enMeu fronM

auritiusstr. 8, 2 l., möbl. Zim.'
BUchelsbcrg lO, 2 r., ein möbl. Z. zu vm. 5854

.z. vm. 6248
Moritzstr. 23, H. 1 r., erb. j. aust. M. K. n. L.
Morihstr. 25, Htb. 1 r., erh. j. M. Log. 6301
Moritzstr. 50, Stb. 2 St., f. anst. Mädch. in. Z.
Mühlgaffe9, 3, m. Zim. b. sof. od. sp. zu vm.
Nerostrasie 15, 1, sof. 2 möbl. Zimmer zu vm.
Nerostraffe 28 schön möbl. Z. mit1- 2 Bette».
Nerostraffe 31, 2, schön möbl. Zimmer zu verm.
Nerostr. 39 möbl. Zim. per Woche3 Dik. 6023
Nerostratze 42, 2, möbl. Zimnier zu verm. 5603
NerotbÄ'l 39 p;,f
Nicolasst», stz, Pt., m. Z. m. P. zu vm. 5737
vranj ;.,,trahe2, 1, schön möbl. Zimmer mit

SJuilioit zu Denn. Zu erfragen Part.
Dranienstr. 8, 1,g. m.Wohn-n.Schlasz.sr. 5178
Oranieustraffe 17, 2, gut möbl. Wohn- und

Schlafzimmer in f. Hause für 80 Mark pro
Monat zu verm., passend für Clavierlehrcrin.

Orauicnstraffc 21, Seitenbau1 St. r., einfach
möbl. Zimmer an reinl. Arbeiter zn vm. 6294

Oranienstr. 31, P., hübsch möbl. Z. a. 1. Okt.
jvranicnsir. 84, 2. Et., gut möbl. Z. z. v. 6071
Oranienstraffe 36» 3, möbl. Zimmer mit auch

ohne Pension1. Okt. zu vermiechen. 6170
Oranienstr. 87, Gth. 1 rechts, g. möbl. Z. 616'
Oranienstr. 51, H. 2, g. m. Z. a. e. Hr». 6256
Philippsdergstratze 17/19, Part, r., sch. möbl

Zimmer mit ». ohne Pension zu verm. 5613
Platterstratze 40, Part., ei» schönes Logis für

aiiständigeu Arbeiter zn vermiethen.
Nhcinstr. 59, 2, möbl. Zimmerm. u. o. Pens.
Niehlstratzc4, 2. Et. l., möbl. Z. z. v. 6072
Niehlstr. 4, 8, erh. jg. anst. LeuteK. n. L. 5841
Miehlstr. 10, 1 I., möbl. Zimmerz. verm. 5872
Röderallce 16 eina. zvci möbl. Zim. sof. zu v.
Nödcrallee 30, 3, gut möbl. Mansarde zu verm.
viödcrstraffc 22, 1. Et., gut möblirtes Zimmer

zu veimietheu. 6062
Nönterbcrg l' i,  H., m. Z. a. 1. Okt. z. v. 6123
kiooustraff» 5, Part., ein möbl. Zimmer mit n.

ohne PL.siou zu vermiethen. 5913
Saalüa '„e 16, 1, frdl. möbl. Zim. zu vm. 6266
Sclio-'/ .straffc5, 2 r., erh. reinl. Arb. Schläfst.
S -5ügjtstratze8, 2 r., erh. einr. Arb. Schläfst..
S ^ arnhorststr. 7, H. 2 I., eins. möbl. Z. z. v.
Slharnyorststr. 17, 3 l., gr. feiltm. Z. zu vm.
Scharnyorststratze 19, 1, möblirtes Zimmer,

separater Eing ., nur au s. Person zu verm.
Schulgaffe 5, 2, reinliche Schlafstelle.
Dchulg. 6, I. Et., erh. H. Kostu. Logis. 5740
Schwalbacherstr. 14, 2, sch. möbl. Z. b. 6012
Lchwalbachcrftr. 39,H.1l.,erh.A!b.L.m.o.o.K.
Schwalbacherstr« 45 «, 1 St . r., schön möbl.

Zimmer zn vermiethen. 6231
Schwalbacherstr. 58,1 l., erh. j. anst. M. sch. L.
Schwalbacherstr. 68, 2, zwei möblirte Zimmer

billig zn vermiethen. 6087
Sedanstr. 3, Frtsp., sep. Zim. m. 2 Bett, zu v.
Scdanstraffe 6, Hth. 3 St ., erhält reinlicher

Arbeiter schöne Schlasstelle. 6215
Steingaffe 3, 2 l., frdl. eins. möbl. Zimnier per

15. d. Mts. für 10 Mk. zu vermiethen.
Stringaffc 20, B. 2 1, sanb. Schlafstelle abzug.
Steingaffe 30, 1 r., erh. aust. Arb. Kdstn. Log.
Steinaaffc 38 ist ei» möblirtes Dachstübchen z»

veniiielheii. 6168
Stistsir . 21, 2. Et., zwei sch. möbl. Z. sof. z. v.
Walramsir . 23, Stb., erh. junger Mann Logis.
Walramstraffe 27, 1 I., erhält ein anständiger

iunacr Mann schönes Loais. . 6165

Ojeschäftz. v. Siäh. 1 St . 5187
mit Lattengerüst Gr. Burgstr. 3
zu vermiethen. Näh. bei Herr»

Earl Crolt , Kaiser-Fricdrich-Platz 1, Hotel
Bier Jahreszeiten. 6223!

Friedrichstraffe 44 ein groffcr Keller sofort z»
vermiethen. Näh. bei EleieHc « iung . 6135]

Kirchgaffe 17 für ca.
15 Stück auf gleich oder

sväler zu vm. Näh. Adolphstr. 14, Part. r. 5708
Rheinstraffe 44 Stall als Lagerraum zu ver-

mietben. 5639
Noonstraffe 8 groffer Keller zu vermietven.
Schlichtcrstr. 14 Weiiikell. (35—40 Stck, hpdr.

Aufz.), event. sammt Thors, als. Lagerr. z»
verm. Näh. das. bei Jlnas oder Üscthe-
siraffe 18, 2 Stiegen r. 4954

/Zff.  ein Pferd, eine groffe Halle
(cementirt) niit Wafferbaisi»

per sofort oder 1. Oktoberc. zn verm. 6297
Gr. Startmann , Wellritzstraffe 25.

zn vermiethen. Näheres Friedrich-
straffe 45, im Laden.

Vier Kellerabtheilungcn, 2 davon tageshell,
mit Wafferablauiu. Gas versehen, evcntl. mit
Contor und Lagerranlii, zn vermiethen. Näh.
Körnerstraffe8, 1 St . h. 5607

Villa Wenden
(Inhaberin : Frl.

Abejjfgstrasse
Anna Schmidt ),

3,
2 Min. zum Kurhaus u. 4 Min. zum Kochbrunnen,

IIau3 I . Ranges, vollständig neu eingerichtet.
Grosse, cleg. möbl. Zimmer mit u. ohne Pension

Mässigo Preise.
Vorzügliche Küche, öchöner schattiger Garten.

Elektrische Beleuchtung. Bäder im Hause.
On parle frangais. — Knglish spoken.

WA» mite, SSK. 7 S
Kurlage, inoderiister Comfort, Garten, clckir. Licht,
Bäder, vorzügl.  Mürbe, giebt Zini. n. Etagen ab.

Pensisn Zchumacher.
ViUa Slbcggstraffe 8, a. Lcberberg

Aliii. v. Kurhaus. — 1 Min. ?. elekt. Bahn
Eleg. möbl. Zimmer mit und ohne Pensio»

Vorzug!. Küche, mäffige Preise, Bäder, Garten
On parle fran âis. — Knlish spoken.

PesisSosi iCIese,
11 (Villa), nahe Kurhaus u. Koclibr

Voruehmo ruhicrc Lace. Massive Preise. 56/9

London, Dr.
Road

Ein Junge verlor ein grünes
_ _ Portemonnaie mit 3 Mk.

Abziigebeii Dotzheimcistraffe 26, Mtlb. l . 12736
clM  schwarz-seidenes

Ä̂ CllPiCW  UwfdilrtfltMd) mit
Fransen . Gegen gute Belohnung abzugebe»
Brüsicler gjyof, Gcisbergstrahe._

Verloren
zwei Notenbüchcr, Nameii lülnv I4 „ rtr , von
Friedrichstraffe, Emserstraffe, über Eiserne Hand
»ach Wehen. Abzug, gegen Belohniuig Friedrich-
straffe4 bei Sa.  W . 84nrtz . 12727

mit mattgold.
Klwpf verloren.

gute Bel. Hambnraer Hof.
Manschette

Abzngebmg

IftrlljünUtd) ntitgcnolmiicr.
ein seitzeiirr RegeMm
mit silbernem Griff ». Moiniogmmmr.. 8.
Um Nückgabe biitct höflichst 12793

C. Hoch , Papicrlagcr.

Entlaufen £ Ä »2 äS:
Halse ans der linken Seite weiff. Nachricht gegen
Bklohiimig an Gart Beiz , Eppstein._

Junger grauer Spitz (roth-schwarz Hals¬
band) abhanden gckomineii. Wiederbringerhohe
Belolmnvg Oraiiieiistraffe 41, Part , recht«._

Entlausen
ein Windspiel , weibl., auf den Name» „Nelli'
hörend. Gegen Belohnung abzugeben Rhein
straffe 81, 1.' Vor A»kn»s wird gewarnt.

Sin- n . Berkauf von Slntiguitäten
und alten Büchern.

jo *ic | iii Wagner . Antiquar,
Grabenstraffe 32. 1

N. Schiller, MeMWlse 14,
Möbelkaust getragene Kleidungsstücke, Schuhen

Bei Postkarte komme ins Haus._
Getrag. Herrn- und Danien-Kleider,

Schuhwerk,t»d Fahrräder kauft zu höchsten
Preisen . Stuf Bestellung komme pünktlich
ins Hans . _ . ,

t :iir « llcininffer «RödcniiasrL 2i>.

A. Geizhals, Metẑergllsse 25,
kauft foriw. getr . Kleider , ^Schuhiverk, Mobe^Betten, Gold n. Silber. A. Best, k. i. H.  760/

Frau liraciimann , Grabenstraffe9, 1 r.,
kauft getr. Herren- u. Damen-Klcider, Gold- u.
Silbers., Möbel, g. Wohn.-Einr. u. Nachl. n. s. w.
Ans Bestell, komme in« Haus II. zable gut. 11880

23 Langgasse 23
bei JtU . Eiosenfeld werden getr. Herren- II.
Damen-Klcider, Schuhwerk, Diöbcl rc. rc. gekanst
Auf Bestellung küilime pünktlicb ins Haus._ ,

graû asict©!*Goldg.10,

Aclteres Ehepaar suchtp. 1. April 1902
in stillem Hause, möglichst

in der Adolphsallee, eine Wohnniig mit groffem
Balko»! in 1. Etage von 6 bis 7 Zimmern,
welche zusammen mnidestens 200 Luadr .-Metcr
Flächenrannr enthalten. Zwei Dienstboleu.
Keine Kinder. Offerten unter ZS. Ji . S« 4 an
den Tagbl.-Verlag._

Schüler und junge Kaufiente erhalten
gut bürgerliche Pension in besserer Familie zu
inäffigem Preis. Bleichstraffe3, 1 St. 5877

Villa Grandpair“

Arzt
sucht für 1. Januar 1902 eine Wohnung von
5—6 Zimmern mit Zubehör im Knrviertel, Part,
oder 1. Etage. Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre« . »». 8S an den Tagbl.-Verlag.

Eümserstrasse SS
Familien - Pension.

Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Vorzügliche Küche. 4911

Wcsiindeste Ia 'isp

Billa Friese, Emserstr. 19, möbl. Zim. 7 b.
15 p. Woche, m. Pens. 21- 35 Mk. Gr. Garten.
.Haltest, der elektr. Bahn BahnKöse—Wald 6292

zum 1. oder 15. Oklober
möblirte Wohnung vonGesucht

5 Zimmern, Bad, 2 Mansarden». 2 Kellerräumen
für die Winterinouatc. Offertenu. <2. 2 -SL

Frankfnrterstratze16 behaglich
Zinimer mit iiud ohne Peiisio». Volle Pension
5 Mark pro Tag,_ _

eiliger,
nfi

an den Tagbl.-Verlag erbeten.
Friedrichstraffe 47, 3. Er., Zimmer mit

Pension an israel. Herrn oder Dame zn v. öden

Herrschaftliche Wohnung
itt Vista re. gesucht für zwei Personen, 5 bis
6 Zimmer, Hochpart, oder1. Etage, Neuzeit ent¬
sprechend, nicht zu weit bom Kurhaus, auf läng,
zn miethen oder zu kaufen gesucht. Näh. unter
M. Kf. S «41 an den Tagbl.-Verlag._

Angenehmes Heim mit sehr
guter Pension findet Herr oder

Dame in gebildeter Familie zn mäffigem Preis.
Luiieilstraffe 12, 2._ _ _ .

Luiscnstr. 22 eleg. möbl. Zimmer tag- und
wochenweise zn verm. Bad i. H. Wilda». Dembek.

Wohnung gesucht.
Zwei Zimnier, Küche von ruhig. Eiiiwohne. lern

zwischen Franks, a. Psi. u. Wiesbaden. Nahe an
' Wiesbaden, Cronberg, Bierstadter Höhe, am Walde
bevorzugt. Off. n. 5 «9>fS an Rudolf
t3os «iC. Wiesbaden. (Ag.Königbergl764) F122

Gesucht von alleinstehender Dame Wohnung,
2 Zimmer mit Zubehör. Offerten mit Preis-
angabe sub M. 133 an den Tagbl.-Verlag.

zu
LntsoU ^tr . 31 , mobk Zimmer

vermiethen per Woche 10—12 Mk.
Müllcrstrahe4, Part ., gut möbl. Zimmer^

auchV'cranda. Garten. Küche, für langer. 5402
Schüler finden gute Peusioii, cv. mit Bcaufs.

der Arb. Müllerstraße4, Part.  _

Zwei jg. Leute suchen ein Zimmer mit Bell.
feV. SJ'riedchen , Adlerstraffe 20, Hth. 1.

Stiftstraffe 28, 2 (vis-a-tts Pagenstecher
straffe), abgeschlossene fein möblirte Wohnung
3 Zimmer und Küche, sowie einzelne Zimmer
frei geworden. _ _

Herr, Viels, ans Reisen, s. dauernd gen,üthl
separates Zimmer. Preis 80—45 Mk. mit Kaffee,

lOfferten,!. G. rs . ss » an den Taabl.-Vcrlag.

Pension Taunnsstratze 1, Ecke Wilhelm-
straffc, im „Berliner Hof", schöne Zimmer mit

,und ohne Pension frei. Preise mäffig.

kauft: Getragene Herren- u . Damcn-Kteider,
Uniformen, Schuhwerk, Möbel, -̂ ttten,

fandschcine, Gold, Silber rr. u. zah lt gut
^ Auf Bestell, komme in'SSans.Pfau ! 1188t

Zn kaujeng-incht gebrauchter,
_ doch gut erhaltener Brüffeler

oder Smnrna - Teppich, 3 auf 4 Meter, zu
Roth passend. Offerten mit Preisangabe unter
C. Ei . 301 an den Taabl.-Vcrlag. _.

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten. Waffen, Fahrräder,

gmije MiihiuWS-NmMiPii,
Fuhrwerksuteiisilie», Reit- u. Fahrzeuge, Waarcn-
lager und d-rgl. mehr. Gekanftt Sache» werde,,
sojort abgeholt.

Jacuh Kd«ihr . Goldgaffe 12»
Telephon No. 883._

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohuungs-Einrichtt
Nachlässe, Waarenlager rc. kanzc ichst-"
bei sofortiger Baarzahluug. 11°»-

A•  Helneiai ©!*,
Albrechtstras.e 46._

Schöner Eichen-Herrnschreibtlsch

Gebrauchter Kachel-
^  am liebsten weiß, znMab Blücbervlatz4. 2 rechts.

Ofen,
kaufen

Ankaufv. alt.Eis., Fl.. Papier Lump, Metall
Bei kl. Best, k. i. Hans. Steingaffe7. Sch. Still

Champagner-, Rheinwein- u. Bordeauxflaschei
kaust August nag ü>, Webergaffe 42.

Altes Bauholz, Bretter u. s. w. werde!
zu kaufen gesucht. Näh. >mTaabl.-Berlaa. 1269}

mit Aufsatz zu kaufen ev. gegen-beniolcheii Da »,e„-
schreibtisch bei entsprechender Aiifzahlnng zu tauschen
gesucht. Off, u. M. sä&  a n d, Tagbl.-Verl.
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Aas Singer Loch.
l' _ Der Name klingt nicht sehr fein bei dem Poesie- und
inärchenumwobenen Rhein, und man hat vergeblich durch die
völlig unbegründete und unsinnige Zusammenziehung„Das
Bingerloch" die Benennung zu verbessern gesucht. Doch bleibt
ts die Hauptsache, dass der Name „Binger Loch" treffend die
geologischen, landschaftlichen, Schifffahrts- und meteorologischen
Verhältnisse an dieser wichtigen Oertlichkeit kennzeichnet.

< Wo ist das Binger Loch? Die Geologie zeigt uns ine ge¬
waltige Ausdehnung des Mainzer Beckens und die Fluthen,
welche ehemals dasselbe füllten. Wo nun oberhalb der Stadt
Bingen der Rochusberg und gegenüber das Rheingaugebirae
sich zu einem Thor zusammenthun und die weite oberrheinische
Ebene sammt dem Rheingaugeländebeschließen, da drängten
sich die Fluthen eng zusammen und suchten den Durchbruch zu ge¬
winnen. Vorher konnten sie sich widerstandslos bis weit hinein
ins Land bewegen, hier flössen sie von rechts und links zu¬
sammen, geleitet durch den Zug der sie begleitenden Grenz¬
gebirge, welche sich mehr und mehr dem jetzigen Rhcinbctt
näherten und es ebendort erreichten. Von selbst wurde also
die Seefläche zusammcngedrückt und mußte nun zu dem engen
Ausgang, zu dem „Loch" hinaus. Das Loch erweitert sich
allerdings zu einem langen Kanal. Einen kleinen Begriff von
diesen ehemaligen Verhältnissen erhalten wir heute noch, wenn
der Rhein über seine Ufer tritt und seine früheren, ganz all¬
mählich durch Alluvion eingebllßten Rechte wieder geltend
macht. Weit über die ragenden Weiden und Ellern hinaus
bis zu den Grenzauen und -Aeckern dehnt sich die Wasserfläche
und verbreitet sich über große Strecken landeinwärts, die der
Rhein im früheren oder späteren Mittelalter noch unangefochten
und unbeschränkt bei gewöhnlicher Wasserhöhe besetzt hielt.
Am Binger Loch wird die bisher meist freie Fluth in unzer-
sprengliche Fesseln gelegt. Es bedarf keiner festen Dämme
mehr. Die Berge selber thllrmen sich als Fortsetzung der Ufer¬
mauern auf und weisen die Wogen in das enge Felsenbett:
aus dem weiten Becken laufen diese in das „Loch" und durch daS
„Loch". Vorher beherrschten sie meist das Gelände, um jetzt
völlig vom Gelände beherrscht und bestimmt zu werden. Aus
der Freiheit der Ebene treten sie in den Zwang der Berge. Die
Geologie setzt also den Beginn des Loches und den Eingang
zu demselben um ein Weniges aufwärts.

Was so durch den natürlichen Werdegang im Laufe der
Jahrtausende sich gebildet hat, läßt sich heute' noch durch den
bloßen Augenschein bestimmen. Und nicht bloß die früheren
Verhältnisse, sondern auch die jetzige natürliche Lage und Be¬
schaffenheit an dieser Stelle des RheineS läßt den Namen
„Binger Loch" als zutreffend erscheinen. Nur verlegt man
die Stelle etwas abwärts und zieht auch die Rheinbiegung
unterhalb des Ausflusses der Nahe mit in Betracht. Wir
kommen von Mannheim und Mainz zu Thal gefahren. Unser
spähender Blick hat großen Spielraum; die Berge liegen in
der Ferne, bedeckt von Dunst und Nebel. Die heiteren, mit
überall einfallendem, offenem Licht umflossenen Flächen des
oberen Rheingaues dehnen sich aus und gewähren ein freies
Lug-ins-Land, als wenn sie dem Bestreben unserer Augen ent-
gegenkommen wollten, 'stets zu schauen, was um und vor uns
liegt. Weit vor unserem Blick zieht sich die Länge des Rhein-
laufes hin und wo er auch etwas mehr nord- oder westwärts
abschwenkt, sehen wir schon von oben seinen ferneren Lauf;
eine ganze Strecke abwärts glänzt er im Hellen Sonnenlichte.
Kein Berg und Hügel versperrt die Aussicht. Mehr und mehr
rücken die Bergriescn, zumal auf der rechten Seite, in be¬
drohende Nähe; auf dem linken Ufer schickt der hohe Soon-
ivald seine Ausläufer aus. Die „klassische" Landschaft wandelt
sich in eine romantische. Bei Bingen begegnen sich die Höhen-
züge des Taunus und Soonwaldes, um den Rhein wie einen,
gefesselten Gefangenen in ihre dunkele Mitte zu nehnien. Da
stellt sich unterhalb Bingen für den Augenschein auch ein hoher
Berg quer vor. Der Rhein macht eine kräftige Wendung nach
Norden, die jedoch von oben aus nicht sichtbar ist und auch
von einem Neulinge nicht geahnt werden kann. Nach der An¬
schauung läuft der ganze Strom unterhalb der Nahemündung
in den Schooß der Berge, wie eine Rinne im Feld in ein Maus¬
loch oder wie ein Bach in den Sand. Die Berge haben den
Strom eingesogen und in ihrem Schlunde verschlungen; daS
Schiff muß wider die felsigen Berge rennen. Man sieht zum
ersten Male auf der ganzen Rheinfahrt nicht, wo der Rhein
seinen Lauf weiter nehmen könnte. Er ist kurzweg abgebrochen
und inn Gewirrs der Gebirgsregion im Binger Loch ver¬
schwunden. Das ist nicht etwa ein Phantasiegebilde, sondern
das Ergebniß der kindlich-naiven Anschauung, die erst durch
die gegentheilige Erfahrung berichtigt wird. Gewiß haben
auch wir als Kinder bei einem solchen Naturgebilde, wie es in
dem Gebirgslauf des Rheines abwärts Bingen sich öfters
wiederholt, unsere Eltern oder begleitenden Freunde auf dem
Schiffe ängstlich gefragt: Stößt denn da unten das Boot nicht
an die Felsen? Hört da der Rhein nicht auf? Das erste
derartige Saugloch, der erste Schlund, ist eben das Binger Loch.
Die riesigen Berge sind groß genug, um einen so starken Strom

nach der Anschauung aufzunehmen und in ihrem Innern ver¬
schwinden zu lassen. Kleinere Bodenerhebungen, Ivie sic auch
oberhalb Bingen hervortreten, erwecken nirgends die Furcht vor
einer solchen Absorbirung. Wirklich hat jahrhundertelang die
Volksmeinung bestanden, im Binger Loch sei ein Schlund, der
einen Theil des Rheinwassers verschlinge, und heute noch ist diese
abergläubische Vorstellung noch nicht ganz verschwunden. Aller¬
dings wird sie auch noch genährt durch die Wellen und Wirbel
des eigentlichen Binger Loches, welches wir das Binger Loch
des Strombaues oder der Schifffahrt nennen können.

Schon die alten Beschreibungen von Merian, dem rheini¬
schen Antiquarius, und Anderen meinen richtig, die Bezeich¬
nung Binger Loch rühre von den Schiffsleuten her, welche, aus
dem offenen Oberland kommend, bei ihrer nunmehrigen gefahr¬
vollen Fahrt durch die engen schluchtartig gruppirten Felsen
sagten: „Nun fahren wir durchs Loch." Dieser Ausdruck ver¬
leitete unkundige Leute zu dem Gedanken, das Loch sei in der
Erde und sauge Wasser ein. Daß man dem„Binger Loch" als
größtem Hemmnis; der Schiffahrt des Rheines schon in früheren
Zeiten gebührende Beachtung gewidmet habe, erscheint von vorn¬
herein als selbstverständlich. Früher suchte man den fahrbaren
Weg auf dem linken llfer herzustellen. Wo unterhalb des
Mäusethurmes ein Felsenriff halb unter, halb ober Wasser quec
sich der Strömung entgegenstellt, Stromschnellen, Wirbel und
Strudel erzeugend, ist die größte Kulturarbeit durch Jahr¬
tausende am Rheine geleistet worden. Von den Römern an
bis zu den Zeiten der geordneten königlichen Strombau-Ver-
Ivaltung, welche zum 50-jährigen Jubiläum der Sprengungen,
Kribben- und Kanalbauten am Binger Loch als Glanzleistung
ersten Ranges gedenken kann, hat sich der menschliche Geist auf
diese dem Verkehre feindlichen Felsen geworfen und sie dermaßen
zerstückelt und ausgebrochen, daß heute eine Fahrt daselbst völlig
ungehindert und ungefährlich von Statten geht. Mit leichten
Fahrzeugen durchfuhren schon die Rönier die linksseitige Strecke,
die sie einigermaßen fahrbar gemacht hatten. Die Sage wählt
sich Karl den Großen als den kühnen und gewaltigen Helden,.,
der zum ersten Male diese Stelle durchschiffte. Im neunten
und zehnten Jahrhundert ließen di: Erzbischöfe den linksseitigen
Felsenkanal erweitern, damit er auch für größere Schiffe paisir-
bar würde. Im elften Jahrhundert sehen wir die Rheiugrafen
die Arbeit weiter ausbauen. Vom dreizehnten Jahrhundert
an ist die jetzige Hauptpassage an der rechten Seite geöffnet.
Die Schiffe mußten bei der neu errichteten Burg Ehrenfels,
deren gewaltige Trümmer sich jetzt mitten in den Weinbergen
des „Rüdesheimer Berges" erheben, anlegen und Zollabgaben
leisten. Gerade unterhalb des Schlosses stand noch im vorigen
Jahrhundert hart am Rhein das Zollhaus. Im siebzehnten
Jahrhundert sind reiche Kaufherren von Frankfurt, die Herren
v. Stockheim, daran, die enge Fahrrinne so zu erweitern, daß
auch ihre Flöße aus den süddeutschen Wäldern am Main, Neckar
und Rhein passiven konnten. Eine weit umfassende Ausgabe
löste von 1830 bis 1832 der königlich preußische Wasser'-..u-
meisterF. van den Bergh, indem er durch umfangreiche Felsen¬
sprengungen den Thalweg erweiterte. Am linken Ufer Lber-
giebt ein kleiner, aus gesprengten Nheinfelscn zusammengesetzter
Obelisk die Kunde davon der Nachwelt, und der Strombau¬
meister selbst hat in einem mit zehn Steintafeln geschmückten
Buche sein Werk näher beschrieben. Doch darf man die früheren
Arbeiten nicht unterschätzen. Nur bei niedriger Wasserhöhe
liefen in früherer Zeit die Schiffe bei Bacharach und Lorch an.
um ihre Waaren auszuladen und über Bingen hinaus per Achse
bringen zu lassen. Das „Lichten" oder„Leichtern" der Schisse
vor dem Binger Loch wird übrigens auch jetzt noch sehr oft
nöthig. Bei normalem Wasserstand wird uns schon vor Jahr¬
hunderten die Fahrt durchs Binger Loch als nicht so groß ge¬
schildert, als man sie insgemein dafür hält, indem das Wasser
den rechten Weg von selbst zeigt. Bei großen und schwer be¬
ladenen Schiffen wird bei dieser Durchfahrt jederzeit ein guter
Steuermann erfordert. Das ist auch heute noch der Fall. In
Caub fahren an alle bergwärts laufenden Dampfschiffe eigens
für die Strecke Caub-Bingen geprüfte und in Dienst gestellte
Steuerleute an, um die Boote durchs Binger Loch ungefährdet
zu geleiten. Die Strömung ist dort auch jetzt noch so schnell,
daß schwächere Schiffe oberhalb Aßmannshausen von immer
bereit stehenden Pferden Vorspann erhalten. Die Flößer springen
mit gewaltigem Geschrei schon oberhalb Bingen an ihre Ruder
und tauchen sie auf und nieder und lenken mit großer An-
strengungühre Flöß: in die rechte Bahn. Wenn im Binger Loch
der Pegelstand unter ein bestimmtes Maß fällt, so ist für die
Fracht über St . Goar aufwärts nach allgemeinem Ueberein-
kommen jeder frühere Transportvertragaufgehoben.

Bei den Umwohnern hat auch jetzt noch die Fahrt durch das
Binger Loch nicht jeden Schrecken verloren. Vor der Einfahrt
stand und steht wohl noch das Bild des Schutzpatrons der
Schiffer, des hl. Nikolaus, in einer Mauernische. Der Fährmann
von altem Schrot und Korn entblößt davor sein Haupt und
empfiehlt sich dem Schutze des Heiligen. Allerdings wird wohl
nicht jedes ihm vor der Gefahr gegebene Versprechen gehalten
worden sein, wie jenes bekannte Geschichtchen von einem Schiffer
bekundet, der, in der Einfahrt zum Binger Loch bei gefährlichem

Wetter begriffen, dem hl. Nikolaus zwei dicke Kerzen verspricht,
aber glücklich durchgekommen, den Schutzheiligen noch verhöhnt:
„Nikoläuschen noch nit bat!" Meine Mutter erzählte öfters,
daß einst der vollbesetzte Schelch(größerer Nachen), mit welchem
sie durch das Binger Loch fuhr, von einem Unwetter überrascht
wurde. Die Insassen riefen laut zu Gott um Hülfe und be¬
gannen nach alter Sitte die Allerheiligenlitanei zu beten. Ein
Handelsjude, der zitternd im Schiffe stand, fügte jedesmal dem
„Bitte für uns" den persönlichen Anruf zu: s,Vor mich aach."
Und so wurde er denn mit dem Christenvolk gerettet. Jeden¬
falls bekunden solche geläufige Anekdoten deutlich genug die
Angst, mit welcher man durch das Binger Loch fuhr. Allzu
vorsichtige Leute stiegen sogar oberhalb der gefährlichen Stelle
aus dem Nachen aus, legten die Strecke durch das Binger Loch
zu Fuß zurück und stiegen unterhalb wieder ein.

In der größeren Oeffentlichkeit weniger, aber bei den Um¬
wohnern umso besser bekannt ist die Bedeutung des Binger
Loches als Wetterloch. Fast alle Gegenden haben ihr Wetter¬
loch, aus dem sie Wind und Regen erwarten. So sprechen
z. V. die Leute bei Wallmerod von dem benachbarten Meudt als
ihrem Wetterloch. Meilenweit aufwärts bis über Mainz, Wies¬
baden und Hochheim hinaus gilt das Binger Loch als die meteo¬
rologische Ecke, nach welcher man ansspäht, ob dort die Wolken
sich vertheilen, verdichten oder völlig zerfließen. Auch bis hinunter
nach Lorch und Bacharach richtet man bei Regen und Unwetter
seinen Blick aufwärts gegen Südost nach dem Binger Loch.
Wenn es dort dunkelt, giebt es noch kein besseres Wetter. Das
ist umso merkwürdiger und für die große Bedeutung dieser Stelle
umso bezeichnender, als man sonst die Wetterecke im Westen
oder Südwesten zu suchen pflegt. Wenn es nach einem heftigen
Gewitter im Binger Loch sich noch nicht aufhellen will, so traut
man dem Wetter nicht, mag sonst nach allen Richtungen hin der
Himmel sich klären. Und umgekehrt, wenn rings sich Wolken,
zusammenziehen, aber die Bergeshöhen des Binger Loches sich
nicht verdunkeln, so wird es schwerlich ergiebigeren Regen geben.
Nach langen Regenperioden hinwiederum ist die dort allmählich
durchdringende Klärung des Himmels ein sicherer Hoffnungs¬
strahl für den Wetterumschlag. Das Binger Loch ist also die
meist beobachtete’ meteorologische Station am ganzen Mittel¬
rhein, und ohne Messungen und Instrumente bestimmt die
ganze Bevölkerung das Wetter nach dem heiteren oder trüben
Blick der dortigen Gnomen. Thatsächlich muß ja auch diesem
Theile des Rheines, wo die Gebirgsregion aufhört.und eine
immer mehr sich erweiternde Ebene beginnt, eine große meteo¬
rologische Wichtigkeit zugeschrieben werden.

Doch nicht die Regenmacher und -Beschwörer allein haben
dort ihren Sitz; auch Nebel, Wind und Eis im Binger Loch be¬
anspruchen eine besondere Bedeutung. Das Gebirge hält den
Dunst und Nebel fest, und das frei und ungehindert thalwärts
fahrende Schiff muß vielleicht gerade vor dem Binger Loch die
grellen Laute des Nebelhornes erschallen lassen. Denn dort haben
ihm dichte Nebel die Passage völlig versperrt. Das Binger
Loch ist „verstopft". Um die Ecke des Binger Loches bläst auch
gar oft ein scharfer Wind, der eben durch den Beginn der Berge
und engen Thäler seine Entstehungsursache findet. Ein be¬
sonderer Lokalwind oder Zug ist fast jederzeit zu verspüren.
Freiligrath, der sich in den vierziger Jahren des vorigen Jahr¬
hunderts zu St . Goar und in der„Krone" zu Aßmannshausen
aufhielt, besingt denselben mit den Gelegenheitsverscn:

Den Wisperwind,  den Wisperwind,
Den kennt bis Oestrich jedes Kind.
Des Morgens früh von fünf bis zehr.
Da spürt man allermeist sein Weh'n.
Bon Nord durch Wald und Wiesengrund
Haucht ihn der Wisper kühler Mund.

Der Wisperwind wird deshalb besonders empfunden, weil
er mindestens zwei Grad kälter zu sein Pflegt, als der von oben
kommende Rheinwind.

Bei der Vereisung des Rheines macht sich das starke Ge¬
fälle des Binger Loches, verstärkt durch die einfallenden Wellen
der hier mündenden Nahe, dadurch bemerklich, daß, wenn hier
der Rhein zuläuft, die unterhalb feststehende Decke bis gegen
Bachgrach hin heftig erschüttert und öfters auch weiter gedrängt
wird. Nicht selten trieben sich wagehalsige Knaben bei Bacha¬
rach und Lorch schon auf dem Rheineise herum; da gerieth die
erstarrte Fläche unter donnerartigem Krachen wieder in Be
wegung und schob sich etwas weiter fort. Das Eis im Binger
Loch hatte so stark nachgedrückt.

So erweist sich also das Binger Loch als richtiges Wetter¬
loch, und als solches wird es von vielen Umwohnern melir be¬
rücksichtigt und geschätzt, denn als enge Passage für die Schiffe
und als Durchgangsschlucht für die früheren und jetzigen Rhein¬
gewässer. Jedenfalls ist hier die denkwürdigste Stätte des
Mittelrheines. Mehr umwoben von der Poesie ist allerdings die
Loreley; aber statt dem leichten Schleier der Dichtkunst liegt über
den Felsen und Wirbeln des Binger Loches die ganze Wucht
einer großen Erd- und Schiffahrtsgeschichte und volksthüm-
lichen Wetterkunde, abgesehen davon, daß auch die landschaft¬
liche Schönheit des Binger Loches sich mit jeder oen am
Rheine messen kann. (Kölnische Volkszeitung.)

Gesellschaft
„GemüthlWeit".

Kettle Nachmittag 4 Uhr
(bei jeder Witterung):A»Mg iiiiii)Dein iiuirof

(Waldstraßc, am Exerzierplatz).
Daselbst Auitretcu der vortrefflichen Humoristen,

Eharakterkomiker, Damen-Jinitators(mit pracht¬
vollen Eostümcn), sowie eines Bauchredners mit
künstlichen Menschen.

Es ladet freundlich ein
. - _ Der Vorstand.

Näh
Symphomou
■bei Uhrui. « » öll , Lau;

mit 20 Platten
billig zu vcrk.

Langgasse 32.

MOtGL LULL' Krosie,
Blicbricli n , fitli.

Hiermit zur Red. Kenutniss, dass icli seit
März 18S1) mein Cafe-Restaurant und Conditorei
in meinem neu erbauten <»Ias - S' nvilloi : .
direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehlo vorzügl.
Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich ab¬
wechselnden frischen Speisen nach der Karte.

B9iucr «. — Soupers.
Heine Weine , IT. ofl 'ene Biere
(Münchener Spatenbräu u. helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freundl. Besuch ergebenst ein
IS. 'Wiiller - .-lntlies , Besitzer.

ßundes-Hotel des deutschen Radfahrer-Bund.

Slieiseklirloffcl», iÄ/Ä
gelbsteischige Mk. 2,50 , niagnnm l><>■■■■in
Ml . 2.75 , Manschen 5 Mk. liefert frei ins
Hans erei» iBnUelbacii , wchwalbacher-
straße 71. Tel. 852.

Von jetzt ab:

frankfurter
lind

wiener Würste?
in nur frischer Maare und bester Qualität.

SGoeme-Mchgerei
Harth,

_ Marktstrahe 11. 12704
Sehr gut erhalt. Plüsch-Garnitur (Maha¬

goni). bestehend ans Sopha, zwei Sesselnu. vier
Stühlen, soivic runder Mahag.-Tisch wegen Umzug
billig zu verknusen Adolphsallee 11, 1. 12480

ftoilenljftiiiiiii
J. L. Krug,

Telephon 128— Telephon 128
empfiehlt nur Sa Qualität Kohle »,
Coaks , Vriqucttcs vo»r de» ersten
Zeche», sowie Breuuholz , Lohkuchen
u. s. w. zu billigsten Tagespreisen. 12782

Reelle und prompte Bedienung.
Neue Ottomaue, gut gearbeitet für 30 Mk'.

wenig gebrauchtes, ächtnubb.HalbbarockioPhafür
38 Mk. zu verkaufen Aorkstr. 8. -vapezierwerkstatte,
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Winter -Ktrümpfe
für Kinder Damen

I Grösse: ; 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Sechs gebrauchte Glcichstrotn-

Borrenlamven

I Wolle, acht schwarz, patent gestrickt. . 30 40 45 50 60 65 70 75 80 85 95 Pf. 2stv Kerz.,
nebst Widerstände billig zu verkmffen bei 1277V

I Lerne Wolle , fleht«chrearr, patent gestrickt 45 50 60 70 80 85 90 95 100 115 130 „ |
Conrad Krell,

Taunnsstrasie18.

I rrlma reine Wolle, fleht schwarz, patent
7 gestrickt, doppelte Fersen und Spitzen .

Grösste Haltbarkeit.
60 70 80 90 100 110 125 140 150 160 170 " 1

Gevr. Gaskrone, 6-flammig(Mittelst, aus-
! ziehbar) zu vwk. Taliniisftr. 11, 3. 12/58

Dreiarmiger GLsglüvlicht-
Lüfter

Weaziia« halber zu verkanfei, Orauimstr. 60, 3.

Erstlings °St «*«impfe aus zarter Wolle, in mehrt, weiss und schwarz 2 ©, 25,
30 , 4 ©, 5 ©, 6 © Pf . und höher.

Strümpfe in glatt und patent gestrickt — deutsch und englisch lang — in
allen Preislagen.

Wollene Socken 20 , 30 , 50 , 75 , 1 —, LS® und höher.

4 !». Jahrgang . No . 410.

Ein Kachel »! « » 30 Mt , zwei vollst. Closel^
mirtdit . h 15 Mk. zu verkaufe». Näheres in»
TagÄ .-Werlag . 12287

Ein schöner, fast neuer Wurmvach/ . r
RegnUer -Füttofen,250 —280Eubikmetcr heizend!
ist mit Rohr und llntcrs'atz für 70 Mark z» verk.
Näheres Adolpbsallee .82, 3.  3 * 11

t Amerik. n . 1 Ftillofeistzu
verk. Drudenstr . 4, P . 12692

1 nr. Oteufchirnib. zu vk. Nervitr. 20, 1. 127<5
«uteuWÄm
Bel pchk N« m . L' ÜLZ

Mauritiussirnße 7, Lederbandlnng. 12268
Gcbrancktte WertstattSfenster Mi « zu

verkaufen Karlstratze 32, 1. 1L447

Wollene Herreititrlmpfe 1.40 , 1.©©, 1.8 © Mk.

Ufeugasse 14.
Friedr . Exreer

deutscher ftottpÄ
Karlstratze 3.

P»lj. StlttBB- md AtmdW.
Gute Getr . Schönes Dereinslokal

abzugeben. 12714
_ C. V. Spnndeinichel.

Schwalbacherstr. 7. Schwalbacherstr. 7.

Loncert-Yam
.ZU großen Mrilh"

Täglich r

MB ZWel-ksmert.
ausgeführt von der

NbertiM« MmciiWe«-
kesWch8mg Seiner

und des

Leslemichifche« Zsoimchchecs

Tande « zu vertmifen Rheinstraße 95, Patt.
Au ers ragen Mittags 12—4.  _

Engl . Pef *ücken-Tanöen , 1 Waschmaiigkl.
1 Kinderbett Ilmzuas halber zu verk. Snschgr . 4. G.

eimge Worte sprechend, sammt
PtlWZki , Käfig zu verknusen für 25 SRI.

Adelheidstraste 87 . Part. _
Seche .neue silb. Herrenuhren ä 15 Mk. und

«ne alte große Standuhr , Mertel schlag., zu
Verkaufen Hellmundstraße 51,1.

Dir . M . 1*1eil , wozu freuudlichst einladet

Die Direktion . H^ P . LZ PZSPl.

NB. Familien -Programm. _

Rach-Kirchweihe.
itoulmj, GMw„Juni«anus“.

Zu unserer Nach-Kirchwelhe halte dem vcrehrl.
Publikum meine Lokalitäten aufs Beste empfohlen.

Nachmittags von 4 Uhr ab : Große Tanz
Musik, wozu freuudlichst einladet

Ludwig ; iHeiftcr.

Biber -Betttücher . weih mit rothemRaud , äM . 1.85,
Mbrr -Betttüchcr , bunt gestreift , ä 1.50- ^.—,
Biber -Bett -Coltern . extra schwer, b. M . 3.—

offerireu billigst 12478

Luggöüilkim & ^ AfX ^ SMostdlah.
Eine jchw. Zerbsts . n . blauer Mantel , Beides

fast neu , ein Radmantel , für mittlere Figur , billig
zu verkaufen Walramstrafi « 19. P.

ip JSSTeufgasse 14»

AG -, AM - n. MMWöM.
cleg. Bücherschr., Schreibt,, Briticow, Portiören,
Toilettct., Detthiui., Tepp., Vorplatztoil., div. Möb.

K>,iabc»-A »z.. 17-j., zu vk. Bahiihoistr . 6. 2 l.

WH« — (Senfe
Nb reise halber sehr schöne antike Waffen

und andere Gegenständ «, sowie in - « . aus¬
ländische Geweihe , Felle sofort zu verkausru.
Liebhaber 'wollen ihre Adr . unter 4». 22 2
im Taabl .-Berlag nicderlegen.

hergerichtete, ans
besten Fabriken . empfiehlt wegen

v Raummangel sehr billig. 11868
BSeinricli W «>Iif . Wildehn 'lraße 30.

Gespielte Piamnos
in den verschiedensten Preislagen werden billig
abgegeben bei

jFi -aiu üftirlii -ii biTg . Krrchgasie 83.

Flügel,
hochelegante Auch ützrni« . in Ntchb. n. Schwarz , best.
Fabrikat (Urbas & Reishaner ), preisw . zu vrtt.
Schwalbacherstr . 11. Näh . Bäckerei,_12751

Avi^ krnnz-Flüael , ‘Jtiiub ., für <>00 Ml . zu vk.
Walkniühistrgfie 32 . 2 . Ciavierst imnrcr Scitwi »e.

Zu verkaufen ein sehr schönes Getto . Fester
Preis 350 Mk. Bisuiarckriug9. 8.

DA ** Ein gutgehendes Colonialwaareu-
Gefchäft, verbunden mit Flaschenbier-Handlung,
ist per 1. Januar 1902 zu verkaufen. Offerten
unter V . IS. 28 « cm den Tngbl .-Berlag. _

Sofort oder später gntgeh . Papier - » nd
Kurzw.-l Irsch«zu verk. N. im Tagbl.-Berl. 11826

Klein H Papier » und Schreivwaaren-
Grschäft iu guter Lage wegen anderweitiger
Unternehnnmgen billig zu verkaufen. Angebote
unter I » . l* . « 082 a» den Taadl .-Berl . 11250

Ein fdi.ocres zugicstes Pferd mit oder ohne
Karren billig zu verkaufen Hartingstraße 7, P.

Zwei g >teArbeitspferde billig zu verkaufen
Biebrich, Dotzheimerstraße 28

Krieg! - und , reine Rasse, 7 Monate alt, zu
oerkansen Platterstraße 64._

1 Collie (Zrichthündm-,
sowie 1 Rüde, 5 Mt . alt , mit ff. Stamm¬
bauul , billig abzugeb. Näh . b. Wiegand,
Atelier Rmni »ier . Wilhelmstraße 14.

Liechte schottische Eollic zn verk. Rerostr . 23.
I . h. For -Lerrier zu v. Emferstr . 19 . 11944
Bier junge raffeureiiic Dachshurtdc , Mstcn,

sind billig zu verk. Walla « .

^itstor nt cl-ea- 'Etui n . Schute btUt,. ....
jUlljCt verk . StiMr . 23 , Gt . 1 St . 12760
®jtf gearbeitete Möbel , meist Handarbeit , wegei

Erfparniß d. hoh..Lade >imiechc sehr still. z» vk.: vollst
Bettm (pol . n . lack.) 50- 150 Mk., Bellst , (pol. n

u. s. w. Frankenstrafie 19 , Bdb . P . n . Hth . P.

Schränke . Wasch- und Nachltifä , rc. b. zu verk.

Umzugs halber
sind bersch, gut erd.Pol. u. lack. Möbel u. !

Schöner Dachshund , Rüde, stubenrein, vill.
zu verk. Adr, in, Taqtt.-Lerlag zu erf. 12791

Deutsche drahtyaarige Pinscher bester
Abstammung , mit hervorragendem Stammbaum,
Pfeffer- m. salzfarbig , werden preiswert !! abgegeben
Sounenberg , Wiesbadenerstraße47.

Kröpfcrtandcn d. z. vk. Kl . Schwalbacherstr . 10.

Möbel uud Bette«,

gut besorgt. 118k
4  nton Lpiplier Wwe « Slbellieibfir. 46.

«r elegMc MmeimWiiM,
^ - - -

M verlcmferl. Näheres Körrierftraße 1,2. _
Scrr ., BcrliQ . Kl .- u . Küchenschr., Wajchk., b.

Bellen , Tische rc. b. z. vk. Scdanstr . 9. 1 r . 10427

BertieoM di», zu verk. Westriynr. 89, Pt . l.
Seerelär 40 , Herren - Lchreivtrsch 42,

Kommode 14, Damen -Tchreibtisch 35 , ,,
Sopha 14, Wascheonsole 14, Kleider-
scktanl 10, Betten von 20 Mk. an,
Bücherschrank 20 Mk. , sowie all« seine
Herrschastsmöbel billig . 11991

Hermannstraste 12 , 1 St.

MöSem PIMmiW, .
neu , Sopha und 4 Sessel , sehr preiswertst ~
zu verkaufen Kirchgaffe 13 , 2 . 12046

Neuer Divan , kt. !» ips - Sopha billig
Michelsbera 9 bei 11732 ^

Ein gr . gebe. Sopha und eine Lyra zu ver- f
kaufen Mvritzstraße 12, Lasten. 12342

Wam  Yerfitaiifeii
Üinifiel ^ r . iin8 »rnscbrati ]( ( Fiiiiipfii)
fi Fs « i]|itoir -F,inric )ii !in |t t I Ausstell . -
sebranb . ~  tiüferbarren . 1 E',irin «' ii-
stliild , 9 gute bliickliiieier . in ' lirere
liniidertliIeinereFii !i!ier <i Flasehen-
geitell flär ca . Flaseben , eia A
v » liNtündigeti Hürerwerhicng , ein
ichiauclignirliirr , L Cire . - IPmupe,
FaKsbolz , Lagerholz n . Svagenfcine *
ete . bcflaapBaiz !k. » . «5. Iliir , 10902

Wegen Berkleiuernng der Pension habe
billia abzugeben: 4 Kleiderschränke , 3 Sophas,
Tische, Bettstellen , diverse Plümeanx und
Kopskiflen, Spiegel , Waschkommoden re.
Zu besichtigen von 3—7 llhr Eni 'erstr . 19. 12631

Wenig gebrauchte Möbel ivegeu Abreise zu
verkaufen Bertranistraße 22, Hth . 1 1.

Eine Theke , 2,60 Mir . lang , 0,75 Mtr . breit,
1 dto ., 1,60 Mtr . lang , 0,60 Mtr . breit , beide gut
erbalren , felir still, z. ick. Schivnlbacherstr . 25 , Stb.

N. Nähmaschnir bill. 9iiel)11tv. 5, B . 2 I. 12649
W'W& P**» Spiegel mit Mnniivrpl ., zwei
päq §? Bettstell., Nachttisch, Schränkch.,

Kleiderschr., Küchenschr. und Tisch, Näbniaschiiie ;
16 Mk. zu verk. Sedanstraße 12, 1 I.

Eiuc Küchen -Einrichtnug ( um ) z» ver-
IcmMit Riedistrain 6. 12270

Eine Laden -Einrichtung bill. zu verkaufen
Heriiiaiiiistraße 23, im Lade» .

Ein gebrauchtes leichtes Halbverdeck billig zu
verkailfeu Lehrstraße 12 . 11862

Ein gebe. Kohlenkarren billig zu .verkaufen
* Elcouoreuftraße6, 1. 12792,

Engl . Kiuder -Lieg - « . Sttz-
wagen , Sttckelgcstcllu. Giinimi-

ren , aut erh .. zu verk. Driidenstr . 10, Hth . Pt . 1.
Starker Kinderwagen und Kleiderschrank

- billia zu verkaufen Oramenstraße 81, Htb. 1 r.
Ein gut «rh. Fahrrad -Transport -Korv

' zu verkaufeil. Näh. Marktplatz7, Part. 12734
Fabrrad . Freilanf , vill. Jahiistr . 12,P . 12690
Opel-giad, tadellos erh., für 50—60 Mk. zu

verkaufen Bismarckrina 14, 2 r.
r Gut erb. Fabrrad zu vk. Blückerstr . 26 , 2 r. ;
4 Gilt erhaltenes Ra » prewwcrlh zu verkaufen

Albrcchtstraße 2^, 3 I.
t Herrnstltad fpottv . z. vk. Adlerstr . 49, 2. H. P.

^ Luxus - Damenrad,
' erstklassiges Fabrikat , hochelegant , sastneu,
's überraschend leicht lausend , Krankheit
o halber sofort zu verkaufen . Preis « ach
^ Ucbereinknust . Bismarckring 25 , 3.
” | Mnlgr gebrauchte, gut erhaltene Fahrräder

billig zn berkaufeii Sedanplatz 4 , Mttlb . P . 12248
i,\  Gut erhalt . Fahrrad billig zu verkaufen
g Walramstraße 12, Laden.

neues Fahrrad » Halbreuner (Dictoria ), sowie crn
großer Fcderkarreu billia LU verlaufe ». -

Immobilie « r« uerkaufe « .
Billa Blcrstadtcrhöhe 2 , 3 « . 5 zu verk Mch.

M . Hartman « , Dambachthal 48 , P . 10667
Billa Danlbachthal 43 , mit 12- 15 Zmuncr

feiner Ausstattirng , nahe dem Walde , 102 Ruthen
Garten , für eine oder zwei Familieu «mger. zu
verk. oder zu verm . Nah . daselbst Part . 10663

ichöncs Etagenhaus , 4x5 Zimmer , ganz nabe
der Rheinstraße und Kaiser-Friedrich -Ning . für
68 000 Mk. unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Näheres durch *> . Beiktria,
Dotzheimerstraßc 11, Hinteih . 1 St
in Haus mit gutgehender Wirtschaft
(bessere Stadtlage ) für 72,000 Mk. fester Preis zu
verk. Käufer hat die Wirthschaftslokalitaten frei.

Kensions-Billa fJGSSL
Dffcttcu unter « . « 8 « an den Tagbl .-Berl.
rilta , 15 Zimmer , nabe Bahn , Kurhaus und
Theater , für 130,000 Mk. bei 18- 20,000 Mk.
Llnzablung zu verkaufen.

A . M . Hörner , Fricdrlchstraße 36.
Wegen Slbthlg . zu verkaufen

__ _ in Wiesbaden kleine Villa snr
40,i )«0 Mark, in der Nähe des Waldes,
ganz nahe der elektrischen Bahn , 3 Etagen
mit Frontspihe , mit je 3 Zimmern , Küche
und Zubehör , großem „Hosraum und
Borg «»rtcn , unter sehr gunst . Zahlungs¬
bedingungen . Offerten erbeten anVLi„ . . » ui «. Eflen,

Grabenstr. 73,1.
Ulla , Sonnenbergerstr., 15 Zim., mit oder ohne
Möbel zn verkaufen . Näh . Jmmobilieu -Lureau
A.  H . » orncr , Friedrichstraße36.

lenes hochhcrrschaftliches Etagenhaus , gut
rentirend , in seinster Lage, ist wegen anderer
Unternehmungen für den testen Preis der
seldgerichtlichen Taxe vo« 78,00 « Mk.
sofort verkäuflich- Zuschr. unter V. «5. « « <•
au den Tagbl .-Bcrlag.

Villa für Pensionszwecke. 22 Zunmcr , erste Kur¬
tage . sofort verkäuflich. Jmmobilten -Burcau
4L. St . » ürner , Friedrichstraße 36.

Sitte Anzahl rentabl . Geschäfts - u . Etageu-
häuscr , sowie Pensions - u . Herrschafts-
Diltcn in den versch. Stadt- n. Preislagen zu
verkaufen durch . ,

JT. & C . firmenicli , Hellmundstr . 53.
Sin m. all. Comf . ausgest . f . Metzger eingericht.

Eckhaus f. 156.000 Mk., sowie ein kl . Eckhaus,
welches sich für Metzgerei einrichlen laß , iur

' 86 000 Mk. zn verkaufe» durch î iOo
3 . & C . «Cirmenicli , Hellmundstr.53.

Jiit schönes Haus mit gutgehender Bäckerei i
einer sehr belebt . Stadt a. Rh . ist weg. Kian!
d . Besitzers f. 36,000 Mk. zu verk. d. 121

J . & C.  Firmenicli , Hellmundstr. üo.
Gin noch neues schönes Haus m. 2- u.3-Ziiii .-

Wohn . f. 52,000 Mk., westl. Sladtth ., zu verk.
Känfer hat eine 3-Zim .-Wodn . frei Näheres d.

& C. ICiriuenicIi , Hellmundstr.53. 1320/
Ein noch neues Haus , oberer Sladtth ., IU. 2-

u . Z- Zim .-Wohu ., Stallung f. 3 Pferde , ist iur
64,000 Mk. zu verk. Känfer hat eine 9-Zim .-
Wobn .. sowie Stallung vollst. frei. Näheres d.
3 . & C. Firmenicli , Hellmundstr . 53. 1220»

Ein Haus tu. gutgeh. C°lonialw -Geschäft we ti.
Stadttb .. tst w. Krankh. d. B -sttz. f. 36,000Mk.
m. 5000 Mk. Anzahl , zu verk. d. 12209

2». »V F ’irmenieli , Hellmundstr . 53.
Ein neues , mit allem Comfort ausgest . Haus m.

S- n . 4-Zimmer -Wohn ., füdll Stadtth ., Wegzugs
halber f . 65,000 Mk. zu verk. durch 12210

A . '& C . Hellmundstr . 53.
©iu schönes Etagenhaus , Nähe d. Rhemstr .,

m. 5 Mal 5-Zim .-Wohn . preiSwerth zu verk.
od. auf ein Object hier od. außerhalb zu ver¬
tauschen durch Vqj. & C . W'iruieui «!», Hellmundstr. 53.

Bersch. Villen (Emser-, Walkmühl-u Bachmeyer-
stratzr ) im Pr . v. 56-, 64-, 95- u. 115,000 Mk.,
sowie eine Billa , Nähe der Sonneiibergerstraße.
m. großem Garten für 120,000 Mk. zuv -rd

saZruieu iol », Hellmundstr . 53. 12212

zu verk. o. zu vermietheii,
8 Zimmer. 4 Mans. und

ZnLeh., schöner schattiger Garten, 5 Min.
vom Walde uud Kochbrunnen. Kaufpreis
65,000. Mk. Näh. im Tagbl.-Berl. 11607
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Billa
Lessingstratze9
modernster Ausführung , zui«

kaufe«. Rät», bei
Schlichterstraste 10.

f
1« ver-

Wicderspahn,
11978

Herrschaftliche Billa
an der Schönen Aussicht.

} Zimmer, 4 Mansarden und proste Nebcnräuinc,
preiswiirdig zu verkaufen. Nähere Auskunft
Bureau Nicolasstraße9, Part . F214

Eine kl. einfache Villa im Nerothal, vis-ä-vis den
- Anlagen, ist für 55.000 Mk. fester Preis sofort

zu verk. 1». « . » lick , Bahnhofstr. 20. 12257
vornehmste Lage, sofort zu verk. o.

nViaK , zu vm. N. Thcodorenstr. 2. 11977
Rentables neues Hans »ebst llcincm Laden

je 2 Wohnungeni» der Etage, ü 2 Zimmer,
Küche«. f. w., mit 5—6000 Mk. Anzahlung aus
erster Hand zu verkaufen. (Preis 78,000 Mk.
fest). Näheres 12295

r . « . nuck , Bahnhofstraßc 20.
Das Haus Goldgaffe 10, solid gebaut, ist unter

günstigen Bedingungen preiSwerth zu verkaufe».
Näheres daselbst. 10969

Aaiiä  Herderstr ., 5 Zimmer in d. Etage,
zu verk. Offertenu. M. H. «81

an den Tagbl.-Verlag. 11176
Billa,

yrankfnrterstr., neu erbaut, in modernster
Ausstattung , mit 10 Wohnzinrmern u.
11 grost. Nebenräumen, Garten, Centr.-Seiznng re. zu verkaufe». Näh. beimigeutynmer \aumiuni , Berlin w ..
Lutyerstr. 15, o. hier Schlichtcrstr. 10. 11972

Eine der elegantesten Villenbesitznngen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 11887

Baubürcan Saalgasse 1.

Ein lMschcs LandhlmsL!>
und Gemüfc-Garten, acht Räume «ebst
Speicher, Stallung , Waschküche, Futter-
raum und Kutscherstube sofort zu verk.
Pr . 28,000 Mk. unter günst. Zahlungs¬
bedingungen. Schriftliche Offerte» an
Will, . Hüls , Roonstr. 22, 1, erbeten.

8« verkaufenW",L ®
Alleinbcwohnen, mit Stall und gr. Obstgarten.
Bleich beziehbar. Zuschriftenu. iv. H . all
in den Tagbl.-Verlag.

Beethovenstrasze, D’Sm
Humboldistraße, zwei nengebante Villen, ent¬
haltend 8 Zimmer nebst reich!. Zubehör, mit
Centralhcizuiigu. electr. Licht versehen, zum
1. Okt. beziehbar, preiswerth zu verkaufen, eveutl.
auch zu vermiethen. Näheres Kaiser-Friedrich-
Riug3, Part. 12000

Kut erbaute Billa , 8 Zimmer nebst Zubehör, zu
verk. oder zu vermiethen auf 1. Oktoberd. I.
(Bierstadter Höhe). Näheres Taimusstrnße 58
bei Intra . 10524

Bin größeres Etagenhaus mit je 6 Zimmern,
gr. Balkonu. s. w., in der Adolphsatlee, sott
Theilung halber weit unter dem -Selbstkosten¬
preis verkauft werden. Näh. durch 12258

B er. HUvlr , Bahnhosstraßc 20.
Bier -Restaurant

, 1. Ranges
« elnÄ Großstadta. Rh. zu ubertr. Vorzügliche

Lage u. Lokalitäten. Fremdenzimmer. Hoher
Bier- und Weinverschlerß. Nur solvente sachv.
Bewerber mit tadellosem Ruf finden Bcrücksicht.
Anzahlung 40—50 Mille. Schrift!. Anerbieten
unter 5». J . 108 an den Tagbl.-Verlag erb.

Zu verkaufen
JBr 80,000 Mk. Villa Kapeltcnftrastc 87, neu

erbaut, allen Ansprüchen der Neuzeit entsprechend,
direct am Walde mit prachtvoller Aussicht, Zier¬
garten, 9 Zimmer, 3 Mansarden, reichliches Zu¬
behör, sofort zu beziehen. Näh. in der hinteren
Villa Kapcllenstr. 85, zwischen 11u. 1Uhr. 10809

Billen
hell), hochelegant und mit allem Comfort aur-
gestattet, Alivineustr. 6 u. Gustav-Frehtag-
straste 11. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer
Albrechtstraße6, 1. 12703

Hübsche kl. Billa,
Ichön gelegen, mit 6 Zimmern, Küche, 3 Man-

ardenu. sonstigen Räumen(Haltestelle der electr.
Straßenbahn), ist für 27,000 Mk. zu verkaufen
Offe rten unterV. H . » - » an den Tagbl.-Verl.

Villa , vord» Nerothal, mit schönem
Garten, Wegzugsh. für 70,000 Mk. zu verk. d.

J . imand , Lursenplat; 1. 12738
Ein 'neues fiSMSSJB

dem Kochbrnnnen, für 85,000 Mk. ans 1. Hand
Nl!t 10,000' Anzahlung zu verkaufen. 12491

ff*. « . Rück , Bahnhosstraßc 20.

Sdjöite ii. bestgckgeiie Ma
ist sehr Preiswürdig zu verkaufen. Offerten
PuterB , B . «8 an den Tagdl.-Verl. erbeten.

»-ne herrschaftliche Billa
ln modernem Ausbau mit 12 Zimmern, clektr
Beleuchtungsanlage rc., zugehörigem Stallgebäudc
und schönem alten Garten (70 Hj- Rth.),
in bomehmster Lage der vorderen
Sormenbergerstr. ^8-,,.
imaewöhnltch preiswerth zu verkaufen. Gefl.
Anfrage» erb. Rheinstr. 44, 1, Baubür. 12483

.a im Nerothal, 2 Etagen, je 6 Zimmer,
VlUW Bad, Veranda, reich!. Znbeh., clektr.

Licht, Zier- u. Obstgarten, Fernsicht, w. Abreise

flü verk. •!.Bollltopir, Adelheidstraße 39.auS, Neubau, fübl. Stadttheil, 3- u. 4-Z.-W.,
WerkstStte, Keller, gr. Lagerräume, Micthertrag
Mk. 7200, für 118,000 Mk. zu verkaufen.

^ • » . BoUiioplf . Adelbeidstrafle 39k^

Neues Haus, nächst BiSmarck-Ring. 3- «. 4-Z.-
Wohnuiigeu, Laden. Werkstättc, rent. n. Abzug
aller Unkosten 1300 Mk., für 127,000 Mk. zu
verk. 3. Uollliopir , Adclheidstraße 39.

an der Schönen Aussicht, tleg. Bau,
10 Z., Centralh., clektr. Licht, gleich

bcziehb., z. vk. .1. » ollhoplF , Adelhcidstr.39.

Mims Hotel-RestlUiMt
mit 14 Zimmern, stets besetzt, in Kurtage, sanunt

Inventar für 125,000 Mk. mit 12—15,000 An¬
zahlung zu verkaufen. Nur directe Offerten nnt.
H . <1. « IO an den Tagbl.-Verlag. 12494

Heues vm  Ws
in einem Ort nahe bei Mainz, mit großem Garten
und sonstigen neuen Gebäuden, 2300(Dm groß,
großer Laden mit vollständiger Ladeneinrichtung,
2 große Schaufenster, zu verkaufen. Preis
24,000 Mk. bei 6060 Mk. Anzahlung. Näh. bei
Fram » Itt, Bretzenheimb. Mainz. 6'29

Kleines Gut.
In schönster Lage im Taunus ist ein vorzüglich

bewirthschaftetcs Gut, best. a. e. beff. Landh.,
10 Zimmer, Küche, 2 Dachstuben, Waschküche,
Stallung, Scheune und sonst. Nebengebäuden,
geräumig. Hof, Garten, vielen Obstbäumen,
Ackerfeld, sehr guten Wiesen, Wald bedeutend,
Wasserkraftn. s. w., Wege» Wegzug unter sehr
günstig. Bedingungen seil. Günstige Gelegenheit
für Landwirthc. Gefl. Offertenn. A. «4 . 3SS
an Haascnstiän A l 'dgler A. - G.,
Frankfurt a. M. F 66

HerfaifS’
oder

eej
ES3

Offerte.
Das gesummte, ite Loth¬

ringen belogene Anwesen
eiilerbekanntettCliampaguer-
Firu «a,nmfassendvorzügliche
Gebäulichkeiten, Kellereien,
nebst Grnnd - Besitz von
14 Morgen , znmeist ans
edelsten Weinbergen be¬
stehend, außerdem ein

sofort disponibles
Waareulager fertiger
Champagner von ea.
300,000 Mk . , soll billigst
veräußert werden.

Der ganze Besitz
ist schuldenfrei;die
Champagner -Marken , fast
durchgehend französische
Waare , sind vielfach mit
goldenen und silbernen Me¬
daillen prämiirt . Das Ge¬
schäft ist im Betriebe und
kann durch Ucbertraguug der
Firma ohne Unterbrechung
fortgesetzt werden. Branchc-
kenntnitz nicht erforderlich,
da bewährtes Personal vor¬
handen.

Cs werden nur solche
Tanschwerthe cventncll in
Zahlung genommen, deren
Verwaltung keine Schwierig¬
keiten bereitet . Nnr ernst¬
hafte , ans solider Grundlage
beruhende Offerte » können
berücksichtigt werden.

Gest. Angebote erbeten
an Park -Billa , Sonnen-
bcrgcrstr . hicrselbst, Zimmer
No. 17. -

Wiesbaden.
Billen -Bauplätze

an der Frankfurter-, Lessing- und Martinstraße,
von den jetzigen Bahnhöfen und von dem
künstigen Centralbahnhof ca. 800 Mtr., vom
Theater n. Kurhaus ca. *1000 Meter entfernt,
zu verkaufen. 12065

Wietlerspahn , Wiesbaden,
Schlichterslraße 10.Bau-Plätze, f.”““.':,,»2 ®

kn»ft int Bureau. WUHemstraßc 54. 12067
Bauplätze

am „Ziethen-Ring", südiich der Seerobenstraße, zu
verkaufen. Näh. 11931

^ Banbüreau Bildner,
Donheimerstrastc 4L

verschird.Größe.
- , , - r — - s - an frrt. Straße,

zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 19. 1 r. 12066
Wegen anderen Unter¬
nehmungen Sot>“
Wiesbaden, in der Nähe der Schier-
steiucrstraße, zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen (guter Lehmboden) unter sehr
günstigen Bedittgungeu. Offerte» erb.
an Win, . Müls , Grabenstraße 73, 1, in
Effen a. d. Ruhr.

Uckergrundstück
tbestgtlcgeneSj, im District Aukamm, über

3 Morgen 'aros!, ist preiswiirdig zu verkaufen.
Offerten unter A.  H . 19 » an den Tagbft-
Verlag zu richten.

Immobilien r« Iranfen gesucht.
Neue Billa mit Park

in bevorzugter Lage Wiesbadens, best, aus
18—20 Zim.,möbl . od. auch nnmöbltrt,
p. sof. zu kaufen o. zu miethcn gef. Off.
unt . fr\ ii . 32 « au de» Tagbl.-Verlag.

Zn kaufen ges. ein kleineres rentables Haus mit
3-Zimmer-Wohiiuiigen in guter Lage, mit 6000
bis 7000 Mk. Anzahlung. Off. n. dt.  1 » 1
am liebsten vom Eigenthümera. d. Tagbl.-Bcrl.

Wirthschaftu. Gasthof
suche bei hob. Anz. direct zu kaufen. AuSsührl.
Off.u. f . IS an Haasenstein & logier
A.-Cr., Frankfurt a. M. F66

tin fertiger Straße oder altes
Haus zum Umbauen gesucht.

Offerten mit genauer Angabe der Lage und
des Preises unter A. 3.  iss an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Caprtalien f« verleihen.

Privat -Capitalisten!
Leset die „Vene Bürscnzeitung “ .
Probenummern gratis u. freo. durch die
Exped., Berlin SW., Zimmerstr. 100. F121

Geld! Wer Darlehen od. Hypothek
sucht, schreibe an F152

U . Hittnfr & Co .,
Hauuover, Heiligerstraße 99.

Für gute Hypotheken, Restkaufgelder, For¬
derungen habe stets Käufer. Sensal
Meyer Sulzlierger , Vahnhofstraße 16.
Telephon 524. Sprcchz. b. 3—5 Nm.  11982

HWothekeil-Baukgelder
vermittelt Scrtsal Meyer 8,ilL »,erNer,

Bahnhofstraste 16. Telefon 624. 11983

ftt und Restkanfgelder(fürCapitalisteu kostenfrei)
veriuittclt 4losepl > 81era , Goldg. 6. 10947

10,000 Mk. 2. Hypothek st4'/, °/°.
55- 70,000 Mk. 1. Hypothek ii4 °/o

auszuleihen. Nur directe Offerten unter
8. C. « 11 an den Tagbl.-Verlag. 12495

30- 33,000 Mk. zur ersten Stelle, 60°/° Taxe,
15—16,000 Mk. zur zweiten Stellep. Oktober
ausznleihcn. — Telephon 524. 12659

Meyer 8» lLl»er8er , Bahnhofstraße 16.

jap- Capitalieu von Mk. 4000—25,000
sofort anszuleibcn. MH. durch

C. Wagner , Hartingstraße 5.
110,000 Mk. zu 4Vi°/o auf 1. Hypothek ans-

zulcihen, auch gcthcilt. Vermittler verbeten. Off.
unter H . 3.  i *. 49S  an den Tagbl.-Verlaa.

40—50,000 Mk. r&Ä
zu 5°/o Zinicn ausznleihcn. Offerten unter
M . Ist . 31 ® an den Tagbl .-Verlag.

Restkauf von 4—7000 Mk. zu kaufen
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 12623

Capitolieuleihen  gesucht.
100—110,000 Mk. gcg. prima 1. Hhpoth.

auf ei» hochfeines Objekt in vorzügl.
Lage Wiesb. ges. (Taxe 180,000 Mk.,
Brandvcrs. 150,000 Mk., Micthscrtrag
ca. 11,000 Mk.) . Gef. Offerten unter
w . ist. sik » a. d. Tagbl.-Tierl. 12669

«IJtf ! R7 Per 1. Januar 1902vJ &i*  4 » als 1. Hypothek ans
ein Haus in prima Lage zu leihen gesucht. Off.
unter K. ist 30 * au d. Tagbl.-Verl. 12633

Gesucht als 2. Hypothek nach der Landcsbank
50,000 Mk. auf Px §MK Hlltts
von pünktl. Zinszahler. Nur directe Offerten
unter Ist. C. 601 an d. Tagbl.-Verl. 12265

Resttausschllling
von einigen 30,000 Mk. auf ganz vorzgl.
hies. Object, noch ca. 2 Jahre laufend, will
ich unter m. Olarantie und Nachlasz
verkaufen. Ernste Offerten erbitte unter
1 . C . « 13 an den Tagbl -Verlag.

*8 —10,000 zur ersten « teile gesucht
zu l s/4 °/o für 5 Jahre auf 9 Bau¬
plätze . Ankaufspreis vor 3 Jahren
78,500 Marh . Heutiger VerliaiiTs-
wert Ii 100,000 Mark . 8elbstdar-
leilicr unter W . B . 503 an den
Tagl ' l . -Verlag :. 11508

Ans gute2. Hyp. v. püuktl. ZinSz. 22,006 Mk.
per 1. Januar 1902 zu leihen gesucht. Offerten
unter B . Cr. 1*1 an den Tagbl.-Verlag.

auf gute 1. Hypothek,
doppelte Sicherheit, auf

1. Januar 1902 von pünktl. Zinszahler gesucht,
riff bitte u. « . » 3 *1 a. d. TaM .-Verlag.

57,080 Mk.

10-, 16=u. 17,000 Mk.
Hypothekengrlder an 2.Stelle werden von einem
piinktlichcn Züiszahler auf sofort oder 1. Okt.
gesucht. Offerten rmter »I . B . 580 an den
Tagbl-Verlag. 12470

10,000 Mk. auf gute Nachhhpothckv. I. Oktok'cr
od. früher gesucht. Offerten nnt. « . B . 5SS
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 10742

! Auf riit HanS in guter Lage wird auf
2. Hypothek ei« Capital vou 20- viö
25,000 Mark sofort gesucht. Off. unter
Chiff. »l. P . BS1 abz. im Tgbl.-Verl. 12471

itt Wüthelm-Iacklieil
tut Betrage von 80—100,000 Mk. möchte ich

an erster Stell« anf gute-. Object bei bester
Sicherheit geliehen erhalten. Baldige Offerten
bitte unter 2L A. sos an den Tagbl.-
Verlag zu richten.

14—10,000 Mk. 2. Hypothek Pr. Hans Gveihe-
straßc gesucht. C»nk , Riehlstrahe 21.

Sofort zu leihen gef.
20,000 Mk» gegen eine Hypothekv. 40,000 an
erster Stelle, Odject-Werth 85.000 Mk. Ver,
mittler verbeten. Offerten unter IL M. 354
an den Tagbl.-Verlag.

5000 Mk. auf gute Nachhhpothck zu hohem Zins»
fuß von püakilicheni Zins zahl er gesucht. Offerten
unter 1°. M. 35S an d. Tagbl.-Verlag.

1800 Mk. v. t. Gkschästsm. yeg. hyp. Sichech. zu
l. ges. Off. u. O . M. 31 « a» d. Tagbl.-Verl.

MAO 0*0«« zehnfache Sicherheit u.uSlfw ' (jule Zinsenz» leihen gesucht.
Offertenu. «s . M. 258 an d. Tagbl.-Verlag.

Cllpital-Gesnch.
500,000 Mk. st 4'/- *!« gegen dreifache Sicherheit

als erste Hhpothck gesucht. Offerten nute:
W . o . 3SS83 an (No.37783) F29

I». Frenz in Mainz»
20,066 Mark

Geschäftshausv. Seibftdarteiherp. 1. Okt. ges
Offerten unter 1». llk. 3S® an d. Tagbl.-Bcrl

1lerschitdvnro
Telephon-An M̂-rtz

No. 805.
Fried . Siltoereisen,

Maurermeister.

Stottern,
Stammeln und sonstige Sprachfehler, sowid
Schreibkrampf lÄÄ
sicher geheilt. Vibratorin,n . Kl. Bnrgstraße1
Sprechzeit 10 —12». 3—4 Uhr. 989*

Agentur
für Wiesbaden und Umgebung von einer cou<
knrrenzs. Lebens- und Brrsorgnugs-Ver-
sicherung an acqnisitioiiStüchtige rcspectable Herren
zu vergeben. Unterstützung durch Jnspector.
Offerten unter 8 . ro. 11Q a. d. Tagbl.-Verlag

Zur Belheitigung an einem sehr rentablen
Unternehmen tvird noch ein Thcilnehmer mit einer
Einlage von Mk. 10,000 bis 15,000 gesucht. Off.
unter SS. S . 183 an den Tagbl.-Verlag.

Eine Dame oder ein Herr
kann sich still oder thätig bcthciligcn mit 10- bis
12,000 Mk. gegen nur gute Hypothek an ff.
sicherem Unternehme». Angebote sind uuter
W. M . 35 « an den Tagbl .-Verlag zu richten

c>-i,ei <l,nliop für Wein-Verfaitt-thaus,
-<^l)(.lll )Uvl .4 verbunden mit ff. Special-

Weinstuben. bei3- bis 5000 Mk. Einlage sof. ges.
Offerten unter «st. 81 hanptpostlagernd._

Ein Herr sucht
zur Ansbentung crner Kunst ohne Eoncurrcnz
einen gewissenhaften Herrn ohne Capital, jedoch
ebenfalls dem höheren Stand angehörend. An¬
meldungen unter Chiffre M. C. 333 an den
Taabl.-Verlag.

Borzügtich gehende

Biemirthschast
an tüchtige eautionsfähige Wirthslcnt « zu
vergeben. Offerten unter M. ist, 3S3SS an
I >. B̂ renz in Mainz» _ (No . 37777) F 29

Gesucht wird für ein besseres Cigarren- und
Loose-Geschäft mitten in der Stadt Herr od.Dame,
welche eine Caution von mindestens 1000 Mk.
stellen können. Vrrhcirathcte oder Solche, wo
Siebenbeschäftignng haben, bevorzugt. Offerten
unter » . i 221 an den Tagbl.-Verlag.

Wer giebl Baucapital ivährcnd der Bauzeit
je nach Fortgang des Baues auf gutes Object an
der Ringstraße? Offerten unter « . C. 608 all
den Tagbl.-Verlag. 123o3

Für ArMjitzer.
richtnngc. Metzgerei rent. m.? Offerten unterBt. Bl. Iso an den Tagbl.-Verlag.

Hoher Nedenoerdienst
für Damenn. Herren der geb. Stände durch Ver¬
mittlung von Lebens- und Töchterversicherungen.
Discretiou zngesichert. Gefl. Offerten unter
1 '. 150 an ben Taabl .-Verlaq.

Adressen
aller Branchen des deutschen Reiches werden sofort
billigst geliefert. Offerte» unter A. x.  365 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein Achtel Abonnemenckc .,. 1. Ranggallene.
links, abzugeben Adolphstraße8, 2.

Ein Achtel Äbomirmeur B,  1. od. 2. Parqueh
gesucht. Off. n. «». » 78 an den Tagbl.-Verl.
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l_. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor: Langgaste 27
fertigt in kürzester Zeit in jeder ge¬

wünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen, unsern innigstgeliebten , theuren Gatten , Yater , Bruder.

Schwiegervater und Grossvater

Trauer-Meldungenin Brief- u. Karten¬
form, Besuchs- u. Danksagungs-Karten
mit Trauerrand, Todes - Anzeigen als
Zeitungsbeilagen, Nachrufe und Grab¬
reden, Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Edlen Herrn und Freiherrn HutJO VOH Plotho,
Geheimen Ober-Justizrath und Landgerichts-Präsidentena. D.,

XXXXXXXXXXXXXX
X
S
X
X
X
X
X
X
X

heute Morgen nach kurzem , schwerem Leiden, nach vollendetem 79. Lebensjahre , in sein himmlisches Reich
‘' Hiiiriifen.

Trauer Costumes8
von Mk. 20.— an,

Trauer-Blousen
von Mk. 5.— an,

Trauer-Röcke

Dies zeigen in tiefstem Schmerze an

Wiesbaden , den 7. September 1901,

von Mk. 6.— an 11764
in allen Preiflagen u. Grössen.

X
X
X

8. Hamburger,
Langgasse 11

XXX * * XKXX * XKX

Agnes Edle und Freifrau von Plotho, geh. von Rabenau,
Melanie von Liebermann, geh. Edle und Freiin von Plotho,
Elisabeth Riedesel Freifrau zu Eisenbach, geh. Edle und Freiin von Plotho,
Elisa Baronin vom Hagen, geh. Edle und Freiin von Plotho-
Hermann Edler Herr und Freiherr von Plotho, Majora. D.
Otto von Lieb8rmann, Generalientnantz. D.,
August Riedesel Freiherr zu Eisenbach und
sechs Enkelkinder.

TrauerHiite
Crepe»,

Trauer¬
schieier,

großes Leger,in
allen Preislagen.

Gerstel
&

Israel,
Laiiggassc 33.

112111

Umsetzung am Dienstag , den 10. Scniember 1901, Vormittags 11 Uhr , vom Trauerhause , Adolphs-
allee 14, aus.

Statt besonderer Nachricht.

Karg Magazin

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , dass mein guter,
treuer Gatte , unser lieber Vater , Grossvater , Schwiegervater und Onkel,

56. Mebergaste 56.
Empfehle mein Lager aller Sitten

Holz- und Melalllärge. 1658
Karl Woßbach, Schreinermeisler.

Herr Kanzleirath Heinr. Daub,
Ritter hoher Orden,

Miesbadener
Keerdignngs - Anstalt

von Heinrich Kecker,
Wiesbaden, ® 3

Saalaage 24/86. Saalgasse 24 26.
Großes Lager in Holz- und Metall»
särgen aller Arte», sowie rompl. Slns-
stattungen derselben prompt und billig.

heute Früh infolge Herzschlags sanft entschlafen ist.
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:

Christiane Daub, Wwe., nebst Kindern.
Wiesbaden, den7. September 1901.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 10 . September , Nachmittags 5 Uhr , vom
Öterbehause , Jahnstrasse 8, aus statt.

gtntt jeder besonderen Anzeige.
Nach kurzem Leiden eulschlief heute Morgen lO'/a Uhr unser innigst»

geliebter guter Gatte, Vater, Schwiegervater, Groß- und Urgroßvater,

Todes -Arrzeige»
Heute verschied nach kurzem Kranksein unser Buchhalter,

Rentner IlljfObOV | MÜIjL Herr |Uill )dm Schad
im 85. Lebensjahre, was wir theiknehmenden Verwandten, Freunden und Be¬
kannten hierdurch schmerzersüllt mittheiten.

Wir werden dem Dahingesckiedenen ein warmes Andenken bewahren.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden , den6. September 1901.

Die Direktion
)es Etablissements Walkalla.

Die Beerdigung findet Montag , den 9 . September er ..
5 Uhr Nachmittags , vom Trauerhaufe , Sertramstraße 7.
ans statt.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 10. d.
50111 Leichenhaus des alten Friedhofs aus statt.

., Nachniittags um3^4Uhr,

127f(

(
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Vereins -Nachrichten.

' n Der „Mämner - Lurnvere i n" wird heute Sonn¬
tag Nachmittag einen Familien-Ausflug mit Tanz nach dem
Merstadter Wartthurm veranstalten. An Unterhaltung wird
zs nicht fehlen. Gemeinsamer Abmarsch3 Uhr von der eng¬
lischen Kirche.

* Der „Klub Edelweiß"  veranstaltet heute Sonntag,
den 8. September er., einen Ausflug nach Biebrich„Zur neuen
Turnhalle". Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.

* Wir machen hiermit nochmals aufmerksam auf das heute
Sonntag stattfindende große Kostümfest des Dilettanten-Ver-
tins „Ur a n i a" im „Römersaal". Der Verein hat in letzter
Stunde von der Errichtung des Juxplatzes der Raumverhaltnisse
„egen abgesehen, da ein riesiger Besuch bevorsteht. Es sei noch¬
mals bemerkt, daß Nichtkostümirteebenso willkommen sind, wie
Kostümirte.

* Der Gärtner-Verein„H ed er a" feiert am 16. September
fm „Römersaal" sein Stiftungsfest.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Berantwortlichleit der N-daliim.)

* Man hätte denken sollen, daß mit Beginn der neuen Spiel-
Elt am Königlichen Theater  endlich mit der an dieser
Stelle schon oft gerügten Gepflogenheit gebrochen worden wäre,
auf dem Zettel den Schluß der Vorstellung viel zu früh anzu-
tzeben. Aber nein— Publikum und Kritik haben mit erfreulicher
Einmüthigkeit so und so oft protestirt, die betreffende Stelle läßt
das kalt, sie giebt mit Seelenruhe auch nach dem1. September
wieder falsche Schlußzeiten an. Und das etwa nicht nur bei
Premieren, sondern auch bei Stücken, welche früher schon des
Oefteren gegeben worden sind, bei denen also der Schluß bis auf
die Minute genau angegeben werden könnte. So war am letzten
Mittwoch der Schluß des Schauspiels„Renaissance" auf „nach
9 Uhr" gemeldet; das war insofern richtig, als es auf alle Fälle
„9 Uhr vorbei" war, nämlich gerade%10 Uhr, als die geplagten
Angehörigen, welche die Pflicht des Abholens nach dem Theater
geführt hatte, von dem übermäßig langen Warten in der Regen¬
nacht erlöst wurden. Viäoant consules — es wäre endlich ein¬
mal an der Zeit, daß man den Wünschen jener Leute, welche
doch schließlich mit ihren Abonnementsgeldern zur Erhaltung des
Theaters beitragen, gerecht würde! 1?.

* Mit dem Beginn der kälteren Jahreshälfte kehrt für jeden
Musikliebhaber die Zeit des wahrhaften Genusses unserer herr¬

lichenK u r kon z er t e wieder. Leider wird dieser Genuß sehr
durch die Rücksichtslosigkeitdes Theiles des Publikums gemindert,
der aus Langeweile das Kurhaus besucht, und ohne daran zu
denken, daß es auch Leute giebt, die ein Konzert um seiner selbst
willen hören, sich um die fast an jeder Säule hängenden gedruckten
Mahnungen zur Ruhe ebenso wenig kümmert, als um die ent¬
rüsteten Blicke der Nachbarn. Sollten gegen diese Unsitte nicht
strengere Maßregeln am Platze sein? Fürs Erste etwa eine
wirksame Warnung: „Während des Spielens der Kurkapclle
sind längere Gespräche zu vermeiden. Zuwiderhandelnde haben
die Entfernung aus dem Konzerte, im Wiederholungsfälle Ent¬
ziehung der Abonnements- bezw. Tageskarte zu gewärtigen".
— Aber das — übrigens meistens englische— Geschwätz ist gar
nicht einmal das größte Uebel. Mehr noch stört das fort¬
gesetzte Aus- und Eingehen der Besucher, die selten so rück¬
sichtsvoll sind, an den Eingangsthüren auf das Ende des Stückes
zu warten, während dessen sie gekommen sind. Scheint es auch
gelvagt, in den alten Tagen des Kurhauses noch neue Maß¬
nahmen zu verlangen, — wie leicht ließe sich hier dadurch Ab¬
hülfe schassen, daß wenigstens während der ernsten Theile des
Konzertes die Thüren geschlossen würden! Das Publikum müßte
sich dann halt bis zum Ende des betreffenden Stückes in den
geheizten Vorräumen gedulden. Die Musikfreunde aber wären
endlich erlöst. -B.

■* Leichenhalle.  Durch die Mittheilung über die Er¬
bauung eines Kolumbariums  wird man unwillkürlich
an eine andere Einrichtung erinnert, welche im allgemeinen
Interesse der Stadt dringend einer Aenderung bedarf. Es ist
dies die Leichenhalle; abgesehen von den baulichen Einrichtungen
der bestehenden Halle ist cs ein großer Mißstand,. daß sich eine
solche nur auf dem alten Friedhofe befindet und somit die Leichen
erst nach dem alten Friedhof und nach der vorgeschriebenen
Beobachiungsfristzur Beerdigung von da nach dem neuen Fried¬
hof gebracht werden müssen. Die Entfernungen von der Stadt
nach dem alten Friedhof und von da nach dem neuen Friedhof
sind so groß, daß die Transporte nur mittels Fuhrwerke statt¬
finden können. Durch diese Erschwernisse, zu welchen auch oft
noch die bereits vorgeschrittene Verwesung der Leichen kommt,
erhöhen sich die Beerdigungskostenwesentlich und infolge dessen
wird von der Leichenhalle leider nur wenig Gebrauch gemacht.
Krankheiten und Sterbefälle bringen bekanntlich Unkosten die
Menge und nicht alle Familien sind in der Lage, sich in Sterbe¬
kassen einzukaufen. Bei den vielfach ungünstigen Wohnungs¬
verhältnissen wäre es aber außer Zweifel im Interesse der
Gesundheitsverhältnisse der Stadt , wenn die Leichen baldigst
aus den Wohnungen nach der Leichenhalle gebracht würden. Da¬
mit sich aber ein solches cinbürgert und zur Uebung wird, muß
Alles geschehen, um die Kosten herabzumindern und um alle
sonstigen Erschwernisse zu beseitigen, dieser Zweck kann aber nur
erreicht werden durch Erbauung einer Leichenhalle auf dem neuen

Friedhof. Die Väter der Stadt sollten hiermit nicht wartcg
bis ein ungünstiger Gesundheitszustand einen Zwang ausi
erlegt. Dr. M.

Geehrte Redaktion!  Zu dem Eingesandt ir
Nr. 415, 3. Beilage. Des Herrn Einsenders Berechnung zu de:
Erfindung  des englischen Marineleutnants Gr aydon
verstehe ich nicht, glaube auch kaum, daß sie ein Anderer verstehen
wird. Wer rechnet heute noch nach Wegstunden, und der Erfinder
will dem Fahrzeug eine Geschwindigkeit von 40 Knoten geben,
nicht den Beinen. Wenn Graydons Turbine deni Schiff eins
Geschwindigkeit von 40 Knoten oder Seemeilen in der Stund,
zu geben vermag, so ist doch wohl die allercinfachste Berechnung
nachfolgende: Von Southampton nach New-Iork rund 2960
Seemeilen, von Bremerhaven nach New-Iork rund 3680 See¬
meilen. In beiden Fällen durch 40 dividirt, giebt für die Fahrt
von Southampton nach New-Pork ' — 74 Stunden oder
3 Tage und 2 Stunden, für die Fahrt von Bremerhaven nach
New-Aork — rund 90 Stunden — 3 Tage 18 Stunden.

A. L.
* Zur Berechnung von Entfernungen auf

der Landkarte.  Es mag für Manche von Werth sein,
zu wissen, wie am leichtesten auf Landkarten sich Entfernungen
abmessen und sichelgehend sich berechnen lassen. Es geschieht
unter Zugrundelegung des Sichgleichbleibens der Breitegrabe,
die in den gebräuchlichen Hand- und Schulatlassen ja an den
Seiten gewöhnlich abzulesen sind. Diese Breitegrade oder ein
Zwiefaches, Fünffaches, Zehn- oder Zwanzigfaches von ihnen
sind häufig in eine Anzahl gleicher Theile zerlegt, deren Trag¬
weite man sorgfältig beachten muß. Nun stimmt es genau mit
der Bedeutung eines Meters, der ja an Größe das Zehn¬
millionstel eines Erdquadranten (der Breite der Erde vom
Aequator bis zum Nordpol) beträgt, wenn man die deutsche
(früher die norddeutsche) Meile, d. i. 7Vi Kilometer, als eine
Wegstrecke von hundert Minuten gelten läßt, der Wegstunde da¬
bei 41/2  Kilometer zuiheilt. Hiernach mißt ein Breitegrad genau
25 Stunden Wegzeit, und 4 Breitegrade ergeben eine Strecke
von hundert Stunden. Will man nun die Entfernung zweier
Orte voneinander auf der Landkarte abmeffen und berechnen,
so nehme man ein in kleine und in größere Theile getheiltes
Längenmaß, etwa von der Länge eines Fußes, 30 Centimeter,
mit Millimeterangabe, herbei, sehe, wieviel Millimeter die Ent¬
fernung beträgt (von Punkt zu Punkt), lege dann den Ent-
fernungs- und Millimeterbetrag seitwärts an die Breitegrad-
angabe (unter Abminderung je nach dem Abschweifen der
Mittagslinien, Meridiane) und halte daran fest, daß ein Breite¬
grad 25 Stunden breit ist, ein Sechstel von ihm also wenig über
4 Stunden rc. So kann man die Stundenzahl, oft selbst auf
Viertelstunden, unschwer herausfinden. W. F.

Waltialla-Theater.
Heute Sonntag *:

2 Vorstellungen2
Nachmittags 4 iti .„ kleine
Abends 8 gewöhnliche l
*8ÖF" Die Nachmittagsvorstellung

findet bestimmt statt.
In beiden Verstellungen

das gesammte grossartige
Programm.

ILa Roland.
Serpentin tänzerin.

Ein Märchen von Licht und Schönheit.
Max Humorist.
Stürmischer Lacherfolg.

Horsclia JBorisehka.
Stürmischer Erfolg.

Mellatzer Truppe.
Stürmischer Erfolg.

Rusticana- Quartett.
Stürmischer Erfolg.

Emil Nothmann,
Humorist.

Lola PeSr ^ j
Humoristin.

(t
sowie andere interessante lebende

Photographien, vorgeführt von Drocses
Biomntogrnpli.

Im Haupt-Restaurant
Vormittags 11V*—lUhr:

Gr,Frii
mit ausgewähltem Programm,

ausgeführt von der Theater - Kapelle.
Abends H'r8 dir : 12799

Goncert
der beliebten STeumann ’schen Kapelle,

“i Eintritt incl. Programm 20 Pf.

flrttm-idif
Berlitz Seiiool of lanpages,

Bllieinstrasse HS, fi”.
Spraclilebrinstitut für Erivucliscne,

Alle moderne Sprachen durch nationale
Lehrkräfte. Prospecte und Probelectüren gratis.

Institut Wüer,
Industrie-, Himstgemerbe- und
Haikshattnngs-Schnle für Frnuerl

und Tächter,
Uensionnt und Grxieliungs-Austalt

für jnnge Mädchen,
Miestiaderl » 3 . Adetheidstr . 3.

Am 23 . September:
Wiederbeginn des Unterrichts.
Kurse für

Knudnähen, Flicken, Stopfen,
Mäschenahen u. Zufchneiden,
Kleidermachen,
Meist-, Knut- und Goldstickeu.

Kurse für Zeichnen und Maien
(Aquarell, Oel n. dergl. nt.), Holx-
brand und Brand-Malerei,
Kerbschnittu. Aederschnilt.

Sprach- und Fortbiidnngs -Kurse:
Deutsch, Französisch, Englisch,
Litteratur, Geschichte und Kunst¬
geschichte,

B« chfirhru,rgs !urrsus
(einfacheu. doppelte Buch¬
führung).

Uordereitnng für das staatliche
Kandarbeits - Ketzrerinnen-
Gramen. Ausbildung zur
Indnstrie-Kestrerin.

Kachlrurse und bauswirthschaftlichen
Unterricht.

Klättlrurse.
Prospecte und nähere Auskunft durch die

Vorsteherin 12701
_ Antonie Schrank.

Für höh. Mädchenschule st. gepr. Lehrerin erth.
Privatunterricht, sowie Nachhülfe(Mädchen und
Knaben). Bismarckrina 35. 1. 10785

fiiff§e®erlefd)itle
z«

Die Tagesschule « »»faßt außer den
Borbcreitungsclassenfolgende Fachelaffen:
1. für Architektur-Zeichnen, für äußeren

und inneren Hausschmuck,
2. für Dceorationsinalerei,
3. für sigurales Zeichne«»und Malen,
4. für ornamentaleö und figurales

Modellire».
8. für ornamentales und sigurales Holz-

schnißen,
6. für Trctbcn, Ciselire»» und Gravircn.

Die Aufnahmen für das Winter-Halb¬
jahr firrdcn a»:r 1. und 2. Oktober statt,
VormittaaS Nor» 10—1 Uhr, Slbcnds von
7- 9 Uhr.

Veginr» des Unterrichtes an»3. Oktober.
Programm kostenfrei. (Ka.7552)F121

Der Direktor: Professor H. stiller.
Stunden u. Conversation
b. e. Engländer, Phil. m.

längs. Erf. Auch Abends. Maß. Pc.
Carden ilervey , Geisbergstraste 24.
An ECnglisliinan (19 yenrs old) wielies

to excliangc conversation with a German. Näh.
Mainzerstrasse 8. _

Italienisch
Rheinstrasse 55, L_

lehrt Italienerin.
Sprechz. tägl. 3—5 Uhr.

Oinnnen maestrapatentata, dälezioni.
Signora , Wilhelmstr. 5, III . 11985

Italienerin (Lehrerin)
unterr. in ihrer Mutterspr. (Gram., Convers., Lik.)
A. Aiczzoli , Albrcchtstr. 18.2, Ecke Ad.-A. 118 92

'  Stenographie!
Babelsberger.

Wie stets seither ertheilc ick) auch im
bevorstehenden Winter wieder aus eigener
vielseitiger stenograph. Thätigkeit heraus

gründlichen Privat -Unterricht
an Herren, Damen und Schüler nack> dem
obigen altangeseheneuund am meisten ver¬
breiteten Originalsystem.

Der Unterrickit erfolgt zn jeder Tages¬
zeit, auch Abends, und wird je nach Wunsch
einzeln oder in Kursen von nicht mehr als
5 Theilnehmernertheilt. Anmeldungen und
Beginn jederzeit. 12797

Maschinen-Schreib-Unterricht.
■*> Cioetz , Privat-Stenograph,

Röderallee 12«

m ■ UnterrichtCav er-
WILLI IUI II , nt. 31

Unterricht ertheilt gründl. j.
' .Mann. Für Anfänger

Gefl. Offert, unter
80 an d. Tagbl.-V.

Iditraiiljt fiit pniimi 11. Heim
Lehrfächer: Schönschrift. Buchführung

(einfache, doppelteu. amerikan.l. Correspondenz«
Kaufmännisches Rechnen (Procenl-, Zinsen-
und Conto- Corrent- ätecljiien). Wechsellehre,
Kontorknude. — Gründliche Ausbildung-
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages- n. AbettD-.Uurse«
NB. Neueinrichtungenvon Geschäftsbüchern,

unter Berücksichiigniig der Stener-Selbsteinschätznng,
werden discret aüsgefnhrt. 1206g

Meiisr, , JLeielaer,
Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an größ. Lehr-Instituten,
Lttisenplatz 1SL, 2.Thoreittgaug.

Unterricht wird ertheilt.Näh.
im Tagbl .-Verlag. 12069

ßceker’sciics Conservatoriimi,
»Clavier -, Violin -n . ♦Sesangssclmle “ ,
Jalinstr . 2 , 1 . — ( ttegriindet 185 *4

Ui . September : Kcuc Miirsc für
Vorgeschrittene und Anfänger im Clavier-
u. Violinspiel , Sologesang , Ensemble
und ciiorgesang(,,DameHchor£‘).
„Anmeldungen stimmbegabter Schülerinnen
werden noch entgegengenommen.“ — Eintritt
zu jeder Leit . — Prospecte, Iteferenzen u.
Anmeldungen durch 12757Mtusihdircctor BB. Siecher.

(Sprechzeit: 11—1 Uhr.) _ _

Musik -Unterricht . ,
Der Utckerzeichnete ertheilt gründl. Unterrickit

im Clavier- u. Violinspiel und empfiehlt sich zum
Ensemblespiel, sowie als Begleiter für Gesang-
UNd Parthienstndien.

A.  Wendler , Kgl. Kammermusiker,
Weißenburgstraße8, 3.

Gcsmig-Untcrricht. Ä* 7S!
Gesang-Unterricht von seiner ansgebild. Dame
Honorar »ton. 10 Mk. Wöchentlich2 Lectionen.
Allererste Referenzen. Güitstige Gelegenheit für
Anfängerinnen. Besonderer Werth wird anfVortrag
und Deklamation gelegt. Anfragen erbeten unter

Bf. 128 an den Tagbl .-Verlag.
Elaviernntcrricht erth. «.<>» >*

Kgl. Kammer-Musiker, Fricdrichstr . 13. 11893
Gründl. Zither-Unterricht ertheilt Frau

M. Glöckner, Hirichgr. 5, a. Schnlb., 4 Tr. l. 12070
Bügel-Kursus auf Berliner Reu. Unterr. w.

gründl. erth. Hellmundstraße 38, 1 St.
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Tanz-Unterricht.
Für die kommende Winter-Saison

gestalt« ich mir ein verehrt. Publikum
auf meine Tanz-Knrfe ergebenst auf¬
merksam zu machen. Meine theoretischen
und praktischen Erfahrungen in der
technischen und praktischen Ausbildung
de» einzelnen Schülers sowohl,, als
auch im modernen Unterichtswesen im
Allgemeine», sowie meine bewährte Lehr¬
methode garantireu meinen Schülern die
gründliche Erlernung aller Rund- und
Gesellschaftstänzeund der feineren
Umgangsformen. ttntcrrichtslokaler
„Hotel Hahn" «. „Hotel Vogel".

Beginn des Hanpt-Knrsus An¬
fang Oktober 1901. Beginn des Extra-
Knrsus Anfang November 1901.
Beginn des Kinder -Kursus Mitte
Oktober 1901. Einzel-Privat -Nntcr-
richt zu jeder Zeit, auch für Erlernung
einzelner Rund- und Gesellschaftstänze.

Gleichzeitig empfehle ich mich den
verehr!. Vercinen zur Einstudirnng und
Ausführungv. Costüm- « . National-
täuzeu, wie ungarisch, spanisch, russisch re.
Durch fortwährendesStudium auf der
Hochschule für Tanzkunst bin ich
in der Lage, stets Neues zu bieten.
Diplome der Hochschule zu Berlin
und Hannover. Vorzügliche Atteste
meiner früheren hiesigen Schüler stehen zur
gcfl. Einsichtnahme gern zur Verfügung.

Anmeldungen nehme entgegen in
meiner Wohnung Hcrmannstr. 28, 1,
und Michelsberg4, Laden.

•Julius Bier,
Lehrer für Gesellschafts- u. Kunst¬
tänze, Dirigent der Kurbälle und
Röunions in Bad Kreuznach,
sowie erster Vereine Wiesbadens.
Mitglied des Bundes deutscher

Tanzlehrer.

in der Stadt und über
Land besorgt billigst

a»h . Kinn . Hklenenstraße 10, Part.
Umzüge

und sonstige Fuhren per
Fedcrrolle übernehmen

billigst« ehr ! littnif ?. Dotzhcimerstraße 44, H.,
und Aorkstrasie8, Werknätte.

Muszüge ■
gst fcJo!»r . Itiiniff,

Umzüge werden per Möbel- und Rollwagen
übernommen. 4 » >« »» , Aarstraße 12.
Telcpbon 240. 12916

Äst »» st»  per Federrolle, sowie sonst.
HHlUHUge Rollfuhrwerk wird billig

besorgt Kernianustraße 17, Hth. Part.
Deeken-, Zimmer -, Küchen-Weitzen bill.

Lleichstrakc LS. 4Vester >.» r^ ._
Möbel werden ausgebcssert und auslacktrl

bill. Blcichstraße 33. desterkarM ._
StinliriMr Wichsen, Repa rat., Neuanferk.

aller Schrcinerarb. 1215/
ßiari . , Dotzbeimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.

aller Art wcrdeil billigst
geflochten, ravarirt u. polirt

b, «»!, . 8tarh , ©tttMgmdtu, Saatgasse 4,6. 9534
SllMdmiiatemell

© I bill. Bleichstraße 33.

in jeder gew.
Schriftn.Farbe

Westerliurs . _

©
1

lverden gründl. geklopft
und gereinigt ans meiner

extra gclegencll Wiese. Bestellungen zum Abholer,
in meiner Wohnung Riehlstrahe

Teppiche
Postkarte, oder auf
burgstrasie.

8, Hth., durch eine
lueincr Bleiche, obere Lnxcm-W'r . 'Gliicl.

SUi« Lapezrrcrarbetren n>c-r-cit vrompr n.
bill. ansgeführt . . 11824

A.  g,eicrl »«-r , Adelhaidlrraue 46.
(SctiUtt w. Glas, Porzellan und Alabaster

KunstgegenstÄnde, fehlende Stücke ergänzt bei
SSeister , Faulbruiiucnstrnste 13, 2 St . 12̂ 75

Sehr fleißiger,nüchternerjung.
Manu, m. flotter Wtrthschaft,
guter Platz(Rheingan), wünscht

sich mit einem braven Mädchen mit einigem Ver¬
mögen zu verhcirathen. Offerten unter 400 hier
postlagernd erbeten.__Ernst,Wichtig!

Lebens!. Herr in gut. Berh. sucht Bekanulsch.
mit j. borurtheilsfr. Dame zu machen bczw. spät.
Herrath. Offerten mit Bild vertrauensvoll unter
T . m.  388 an den Tagbl.-Verlag.

(Eine Covder-Ausgabe desLagt. - '_ _ . ,. ,,ArbeitSmarIt des Wiesbadener
agblatt" erichciiN am Vorabend eines jeden Ausgabetags im

Verlag, Langgaffc 27, und enthält jedesmal alle DieMigejuche
und Diensiangcbotc, welche in der nächsterlcheinenden Nummer
de» „WiesbadenerTagblatt- zur Anze,ge gelangen. Bon 5 Uhr
an Verkauf, da» Stück b Pfg., von 0 Uhr ab aujjerdcm
unentgeltliche Einsichinahme. — Bei jchristlichen Offerten
empfiehltcs sich, nicht Origlnal-Zengnisfc, fondern deren Ab¬
schriften beizusüge» ; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original»Zeugnisse oder fonsilger Urkunden übernehmen >oir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

»bgeholt worden sind, werden uncröfinct vernichtet.,

Meivliche Uorlouen . die Steüirrrg
stndeu.

Agcnec
sucht u. empfiehlt nur erstclass. Pcrs . für Lehr-,

Erziehungsfachu. Hausbeamtin. f. In- u. Ausl.
Erl. KR " Clli :mlt . Frankfurt a. M. F5

Akttdemische Znschneide-Schnle
v. Frl. J . stein , Balmhofstraße6, Hth. 2,

im Aiiriari ’fdjcn Hause.
Erste, ältesteu. preisw. Fachschule am

platze f. d. sämmtl. Damen- und Kindergard.,
ßerliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
saßl. Methode. Vorzug!, prakt. Unterr. Gründl.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Direcir. Scbiil.-
Aufn. tägl. Cost. w. zugeschu. n. eingerichtet.
Taillenmnst. incl. Futter u. Anpr. 1,25, Rocksch.
V Pf. bis 1 Mk. 10220

jjAäein. Ofensetzer, w. Biichkisverg 21. 11871
'Ein lucht, spracht, älterer Kellner empf. sich

den geehrten Herrsch,asten zum Servircn von kleinen
Diners, Soupers n. i. w. N. Hellmnndstr. 17, 1 r.

Costüme, Tackets, Capes,
Schrrewer-Merber

werden nach neuester Mode angefertigt.
Modcruistrmig wird angenommen.

SÄ . LLrLLULer,
Damenschtteider, Nerostr. 23 , SSt .,

ncihe am Kochbrunnen. 12146

Gegr.
1870. Bckleidmgs-

Akademie.
Gegr.
1870.

Frauen und Mädchen,
welche Damen-Schueiderei, Maßnehmcn, Zn-
schneidcn, sowie Anfertigen von Damen- u.
Kinder-Gardrrovc» zur Begründung ihrer
Existenz erlernen wollen, wird Frau assoiier-
Eiuttoscij , Lehr- Institut, bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus,
welcher am 1. u. 15. eines Monats beginnt, thcil-
zunehmnr. Dauerd. Kursus4 Wochen, doch wird
keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildct
pt seilt. Erfolg garantikt.

Putz-Kursus
zur gründlichen Ausbildung als 1. ».2. Arbeiterin
oder zum Privatgebranch. Material (Sammet,
Bänder re.) gratis. Franz, und deutsche Modelle
M. Journale. Erfolg garantirt. Stellennachweis.
Schüler- Aufnahme täglich. Direction: Fran
Holler -I. iittoscli . Kleine Burgstrabe 1.

jederzeit.
Bügel-Kursus

12469Mt -
gfrauKrombach,grnut6tuniitttftr. 12,2

Frifir-Kiirsus
für Damen

gründlich erthcilt Hellmundstraßc 12, 1 r.svird

llrrschiedrnes

Schneiderin, längs, t.
qj&vt ' fd.  erst. Geschäften thätig,

welche sid, jetzt selbstständigm. tvill, empfiehlts. a.
d. Wege d. geehrten.Herrschaften im Anfertigen
von eleganten, sowie eins. Costümcn in u. anher
dem Hanse. Näheres im Tagbi.-Vertag. 12746

Für Damen!
Schneivcrklcider, Jackets, Rtäiitel, Umhänge

werden nach neuester Mode angefertigt, sowie
getragene modernisirt. 12502Bionracl »äcyrer , Hcllmuudstr. 18, 2.

Wiim.Inqucts, ü̂jiieilictlileikr
werde» nach neuester Mode gutsitzend angefertigt.
Aiodernisiruug prompt und billig. Wiener und
Pariser Journale. 12214<£l». JHeyrer , Damen-Confect!on,

9, 2. Müklgasse9, 2.
Unterzeichuetc empfiehlt sich un Fedcrn-

reinigen in u. auger den, Hause. ^ , 5668liina I.öII ler , Steingasse 5.
Bcttfedern w. d. Dampsapparat gcr. vei

Frau 44>ei », Albrechtstraße 30. 11822
Handschuhe werden schön gewaschen und

gefärbt bei A' ritx  Streusel «, Kirchg. 37. 12163
Gardinen werden gkvügell oder gespannt

Herderstraße2, Hth. 2 r. Fr . » . ttraas.
Gürdmen-Kpllnnerel ^arm."»L°'"

Oranieustraße 15, Hth. Part . 5646
Gard.-Waschereiu. Svannere, Römerberg 38.
Wäscherei und Gardinen - Spannerei.

KoU -Hiikoui ; . Oranieiistraße 25. 5647
ÄST 4%. S-Bügeln wird äugen. Rocn-

rLVasWb straße7. 3. Fr . Her, . atz.
Wäschez. W. u. B. w. ang. Schawistr. 8, 2 r.
Hcrrichaslswalchewird angenommen und gut

u pünktlich, bes. Philippsbergstraße12, P .r. 9796
Dlimcn-Frisircnh'-i!""""

4». BJeparade , Barenstraße 2.

0n okei'oke uns fsrnme äs chambre
qui sait bien coudre.

S’adresser sous h Chiffre IV . US, 83384
ES. l ' rrnz ä Mayence. (Ins.-No. 37781) F29

Tüchtige Verkäuferin.
welche auch im Dccorircnd. Schaufenster gewandt

ist, per 1. Oktober oder früher gesucht. Nllk
Branchekundige werden berücksichtigt.

Hermann Heinemann,
Mainz, (No.37767)1?29

Special - Haus für Damen- Kleiderstoffe.

Schuhbrauche.
Branchekundige Verkäuferin für

gröberes Schuhgeschäft in Wiesbaden ge¬
sucht. Offerten unter 44. M. 858 an den
Tagbl.-Verlag. 12740

Frau Kgenoif . Nerostraße 18, 3,

Theater. Zwei Achtel-Abonnement1. Rang- |
^allerie abzngeben Kaiser-Friedrich-Rina 25, 2,Hoftheater.

Ein Achtet Abonnement, Parquet 5. Reihe,
abzuaebeli Adolphsallee 33,1, St . 12694

Ein AchtelÄ B".*ÄSl
gesucht. Lstalliiferstraße2, 2 rechts.

siöiiigl Theater. äßJSSä
im Parterre, 1. Reibe, abzngeb. Rheinstr.66, Part. !

Lediger jaufmann,Christ, sucht gutes Mittag-
»». Abendessen, cvent. mit Wohnung. Offerten!S. « . 35 « - -- - -

schmerzhafte Hornhaut , verwachsene Nägel etc.
entfernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
JS. Huhl , gepr. Iieilgehülfe , Weberg. 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Uhr
b. rechtzeit . Bestellg. a. ausser d. Hause. 12162

«linmehet. Riad » Ci
alt, gegen einmalige Vergütung abzngeben. Anfragen
erbitte durch Brief postlagernd A.  34 . l »oi
Gonsenheim b. Mainz . E29

Reelle BerwitteLrnrg.
Vermittelung für 1. Hüttser.

xLZs- Suche eine Erzieherinf. h. , geistig
pfg“ hervorragende Dame zu größeren

Kindern für 1. Hans (Unterricht
nicht erforderlich, nur Anregung ),
sowie Erzieherin nach Paris , Lyon,
London, Vorstellung am 13. ds.
hier, Kindcrsrl. , Büffetdamen für
f. Häuser, Haushälterin, Köchinn.
für 1. Häuser hier « . auswärts,
Zimrnerm.»perfect ferviren, prima
Stell., Servier- und Büffetfrl .,
Kaffee- und Beiköchinnen f. hier,
dreißig Alleinmädchen für prinia
Steven, gute Behandlung. Anst.
Mädchen erst, gute Kost « . Logis
in neu erricht. Pension bei bUtigst.
Berechnung vo,t 1.50 an. Centr.-
Bür. Fr. » . linri , Goldgasse 18,

MK“ Ecke Langg. Tel. tt. Fernspr. 2085.

1. Central-Bür. (Bür. allerersten Ranges),
Manritiuöstraße4, Telephon 571,

überall bekannt,
bine Erzieherin zu zwei größeren

s UUstz Kindern, eine ältere Kinderfrau und
einfache Kindcrf., eine Hausdame zu einem Herrn,
zwei Fräulein zur Stütze der Hausfrauf. Hotel,
ein geletztes Hausmädchen nach England, perfccte
Köchinnen für Hotels, Restaur., Pensionen und
Herrschaftshäuser,Kaffee-u. Beiköchinnen, Büffet-
u. ServiersrI., über zwanzig Alleinmädchen, zehn
bess. Stubenmäodj., Hansmädäi., ein eins. Mädäi.
z. Weißz. f. Hotel, Zimmermädch. n.Kückieumädch.

Berkänferin für ein Colonialw.-
Gesdjäft per 15. September gesncht.

Zn erfragen im Tagbl.-Verlag. 12723

Wirklich tüchtige

Berkänferin
gegen hohes Salair gesucht. 11962

Langga ste 2.

für Comptoir-Arbeiten, mit
tadellos schöner Schrift,

flott »nd ftdier im Nedinen, gesucht. Offerten
nebst Gehaltsangabe und bisherige Stellg. sub
es.  K . s . 344 hauptpostlagcrnd. 11948

Tüchtige Verkäuferin
sofort gesucht mit u. ohne Pension. Es wollen
sich nur Solckje melden, welche vollkommen ver¬
läßlich sind. Persönl. Vorstellung Vorm, bis
10 Uhr. •>. 3lannlieiiner , Marktstrabe 10.

Verkäuferin, ipez. für Abtheil. Unterzeuge,
genaue Kenntniß des Artikels, christl. Confessio»,
per Sept. gef. Off. nebst Ang. der scith. Stell.,
Gehalt rc. sub W . A. » W4 hauptpostl. 12020

«MifniiI
unter 44. 35 « an den Tagbl.-Verlag.

(Russe) sucht für
ATNrgNN fligl. zwei bis drei

Stunden Herrn od. Dame behufs russischer
Correspondenz. Zu erfragen bei 12778

4flaii>,enste >n A Vogler
Wiesbaden, Adolphsallee 7.

Heirathsparthien
jeden Standes vermittelt discr. u. reell Fr. 8oi »l,
Frankfurt a. M., Scliovenbauerstr. 7, 1. F66

(Bear

nng
tzcht tüchtiger Plan - und Schriftenzeichner

«amter), auch in Umdruckzeich. bewandert. Gef.
'crtenu. 4t. 48 0 an den Tagbl.-Verlag.

Ich empfehle mich zur
Ucbernahmc von Um¬
zügen (unter Garantie)
bestens. 12285

Schreiner, Wcllritzstraße  11.
Umzüge.

Ilarl mopp,

HÄM-Kchch!
Wittwer, vermögend, in den 40er Jahren, mit

sehr rentablem Geschäft, wünscht die Bekanntschaft
eines ehrenhaften Mädchens, auch Wittwe ohne
Kinder, im Alter von 35—40 Jahren, behufs
spät. Verehelichung. Etwas Vermögen erwünscht.
Nur Solche, die einem Haushalt gründlich vor¬
stehen können, mögen sich melden. Discretion
Ehrensache. Offerten nebst Photographie unter
I». «2. 58 im Tagbl.-Berlag niederzulcgen.

Illtttneii » werden promptu. billig besorgt.
michel . Eieonorenürabc 6.

Glückliche Ehe w. unavhäng. Fräulein,
Mitte 3vcr, m. 90,000 Mk. Baarvcrmögeu. Näh,
Frau 4irä »ner , Leipzig. Brüderstr. 6. Auskft,
cea. 30 Pi.

ur ein in Wiesbaden neu zu eröffnendes
hocoladengeschäft wird per bald eine dkirchans

tüchtige, freundlichen. chrl. Vcrkänfcrin
von angenehmem Acutzern für dauernd gesucht.
Es wird um vorläufige schriftliche Nicderlegnng
von Adressen unter 41. »>. 88 « an den
Tagbl.-Verlag erbeten.Berkäufermf»* f1144

4°. 4»eaucellier , Marktstraße. 12264

Acht. Krrköllsmmell
aus Haush.- u. Spielwaarcngesch. cngagirt

Blietschmann W. 11752

Mchl.Rock-u.SiiiUenartdteräM
per sofort auf dauernd gesncht.

Offene Stellen sof.
zn besetzen:

Verkäuferin, Manns.Conf.,40—50 Mk., fr.Sk,
„ Bazargesch,, 30 Mk., fr. St .,
„ Schuhbranche Wiesb. sof.,
„ Papicrgesch., 50 Mk., fr. St .,

Tomptoirislin Frankfurt, 60—70 Mk.,
Verkäuferin Frankfurt, 25 Mk., fr. Station^
Reisender Frankfurt, Lederhdl.
BerbandKaufm.Stelleu-
n. Theilhaber-Büreau,

Luisenstratze 24»
Geöffnet von 7—6 Uhr.
Son ntags von 10—1 Uhr.

Zunge Mcheu.
welche sticken könne», sucht 11526

CJ©ldsteiii,
Kapellenstratze 49.

Modes.
Tüchtige Verkäuferin, welche möglichst branche-

kundig und im Umgang mit beffercr Kundschaft
gewandt ist, sowie1. Arbeiterin , welche flott
und chic garnirt, für größeres Special-Putz-
Geschäst zum sofortigen Eintritt bei hohem
Salair und ang. dauernder Stellung gesncht.
Offerten erbitte unter A. « 4808 hauptpost-
laqernd Mainz . .

Selbstständige Taillen - Arbeiterinnen sm
dauernd gesucht Albrechtstraßc 23, 2.,St.

kW“ Suche p. sofort tuchttge ersteRock- und Taillen-
Arbeiterinnen.

Wilhelm Weinmer,
Wilhelmstr . 48 . 12749

Klcidernracherin und Lehrmädchen sofort
gesncht Römcrberg 32, 2 St . links.

Zwei Taillenarbeiterintten
n. eine Maschinennäherin
auf sogleich gesucht. Off. unter 4«. 8t. 838
an den Tagbl.-Verlag erbeten. F268

gBB“ Eine Rockarbciterin wird kür dauernd
gesucht Kirchgasse 29, 2. Et.

Fräulein , welches auf der

Tambonrir-Maschnie
selbstständig cinrichten und arbeiten kann, findet
bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung. Off,
unter 4f. w . 4843 an 41«d «lf Slosse.
Wiesbaden. F ^Modes.

Mehrere 2. Arbeiterinnen
per sofort gesncht. 12748
Willieim Wemmer,

Wilhelmstraße 48.
Weißnäherinnenf.dauernd
gesucht.

ES. W . Erhel , Hofllkseiant.
Eine Weifizengnäherin für dauernde Stellung

sucht Hotel Nonnenhof.
Geschickte

WeitzeGopjerm,
c Instandsetzung feinerer Restaurationswäsche
auf 1—2 Tage in der Woche für in oder außer
dem Hause gesncht. Zu melden ans dem Bureau
des Etabl . Walhalla . 12(79

Ftickfran gejucht Seerobenstratze1, o.
Junges Mädchen aus gebrld»
Familie , welches Sinn für kunst-

gew. Handarbeiten hat, zur Lehre gesucht. Nah.
im Tagbl.-Verlag. VZtbd

lieisier -JUodacla,
197 an

Gr. Burgstr. 9.

zur

Lehrmädcherr
eugag, unter günstigen

12789aus achtb. Familie
Bedingungen.

Julias Bormass,
Kirchgasse 44.

Lehrmädchen für Kurz- u. Wollwaaren geg°«
Vergütung gesnäit Marktstraße 23 *̂ 1

Lehrmädchen ans achtbarer Familie gegen Ver-
nütnng per sofort gesucht. 1-tiio

irc. ajhiy , Wiesbaden, Bahuhosstr. 22.
Lehr- und Laufmädchen gesucht. Confection

ESaapt , .Hellmundstraße 11,1 St . 12786
Br. Mädch. k. d. Kleidcrm. erl. Bleichstr. 27 3 r,L-drnl. Klciderm. aei. Maueraaüe7. 2.
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Modes.
«unges Mädchen zum Lernen fielen 93er*
* gütung gesucht. 1279c»
,V fj.  fiautmiDD , Taunus str. 9.
VtodeS. Lehrmädch. f. Putz s. M. « eblsarNt.

Ecke Kirchgaffe, Eingang Schulg. 17, 1. 12327
ggnp ^ Lehrmädchen, sowie ein Lauf»

Mädchen sür sofort gesucht.
Johanna Kipp , Modes, Langgasfe 28.

MdchenI. b. Koch, unentg. erl. Oranieiistr. 2, P.
Pensionirter Wittwer, kl. Familie, sucht burgerl.

Person al» Haushälterin. Seerobenstr. 22, Gth.
■T Gesucht für sofort perfekte selbststandige

Köchi« bei hohem Gehalt. Frau »ieterieb.
Maiiizerstraße 17, Wiesbaden. 12677

Arbeitsnachweisf.Frauen,Ä ”:
Abt . XAi Köchinnen(f.Privat),Allein-,Haus-,
Kinder-, Küchenmädchen. « : Wasch-, Putz-,
Monatsfrauen, Näh., Büg]., Lnufmädch. unentg.
Ab «, n rhöh. Berufe ; Motelpers . 9068

■ar- Hum 1. Oktober, event. früher, durchaus
"erf « !e PcusionSköchin gesucht. Zu fragen

Rheinisches Stellenbür.»
Wrunverg s Goldgasse 17, Parterre

<Tel. 434) , sucht tüchtige Köchin sür Hotel-
Restaurant nach Nenwied(Jahresstelle), eine
desgleichen zur Aushülfe auf 4—6 Wochen,
Büffetdame nach Frankfurt, Büffetmädchen
für hier, Hotelzimmermädchen, ein einfaches
älteres HanSmädchen nach England (Vor¬
stellung hier, Salair 25 Mk.). adrette Mädchen
al» Alleinmädchen, « üchenmädche» bei
hohem Lohn und freier Vermittlung.

Sine Kaffeeköchin sucht sofort
Hotel Nonnenhof.

«g gpa . Ein kräftiges Dienstmädchen
WW ges. An der Ringkirche 10, P. 11915
Mn Mädchen» das bürgerlich kochen kann, gesucht

Adelheidstratze 41, Parterre. 12003
Sin fleiß. Mädchen sof. ges. Friedrichstr. 13. 12303
Alleinmädchen,tmt.&r„sofort

gesucht Schwalbacherstraße 47,1. !2317
S. brav. Dieustmädch. ges. Sedanpl.3, 3 r. 12415
ar - Ein ordentliches Dienstinädchen gesucht

ffrankenstratz«21, 1 links. 12405
mr Alleinmädchen zunr 15. September gesucht
^öderstrabe 3. 1 l. 12393
Ein Mädchen gesucht Häfncrgasse 17,1^ ^^ 2377

Ordentliches Alleinmädchen für kleine
Familie sofort gesucht Gr. Burgstr. 13, 2. 12380

Ein tüchtiges Mädchen auf gleich gesucht. Lohn
L4 Mk. Ausgang jeden Sonntag. 12445

C. Wies , Rheinstraße 51.
Sauberes Mädchen für kleinen Haushalt gesucht

Stiftstrahe3, Part . 12670
Ein einfaches Mädchen

wird ges. Vorzustellen Vormittags bis 12 Uhr
Dambachthal2, 1 St . 12658

Ein in allen Hausarbeiten erfahrenes williges
Mädchen auf sof. gef. Schnlberg 19, 1. 12657

Tücht. Mädchen ges. Näh. Karlstr. 32, 1. 12660
mr Ein sleitziges Mädchen auf gleich gesucht

Bleichftrabe4, 1 l. 12650
tut tüchtige» Mädchen auf gleich gegen guten

Lohn gesucht Querstraße2. _ 12643
Für kl. Familie ein Mädchen für

WHKM9  fein bürgerliche Küche «. Hausarbeit
zum Oktober gesucht Rheinstraße 95, 2 Tr.

dqnsmädchen ges. Goethestraße 13, P- 12610

Mädchen
mit guten Zeugniffen, welches gut burgerl.
' kochen kann, per gleich oder IS. Sept.
, gesucht. Nerobergstratze«, 1. Et.
Dienstmädchen gesucht Hellmiludstraße8, 1.

zum 14. Seplember ein eiu-
MbsNM » faches Mädchen, das jede

Hausarbeit versteht und etwas kochen kann.
Alwinenstraße3, 1, Ecke Bierstadterstraße.

Sin anständiges reinliches Mädchen gesucht
Friedrichstraße 45, Bäckerei. 12725

Sin tüchtiges Hausmädchen wirdz. sofortigen
Eintritt gesucht. 25 Mark Lol», und Bier.

Cafe Central.
Sofort gesucht tüchtiges Mädchen Gustav-Adolf-

straße 16, 2 r. 12713
Tüchtiges Mädchen, das gut bürgerlich kocht

und Hausarbeit übernimmt, sofort gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring 94, 3.

SM ogesetztes  Mädchen gesucht,ViUVvV das Hausarbeit gründlich ver¬
steht und etwas kochen kann. Vorst, zwischen
12 und 4 Uhr Rheinstraße 97, Part.

Ein Wiges liraoes Wichen
gesucht Michclsberg 21. 12708
WM" Tüchtiges Küchenmädchc» wird sofort

gesucht Taunus -Hotel.
Tüchtiges flinkes Hausmädchen, das schon in gutem

Ha use gedient, gesucht Parkstraße 15.
■BT* Ein bravcS Dienstmädchen wird gesucht

Wilhelmstraße 12, 1. 12696
Ein braves williges Mädchen wird gesucht

Helenenstraße 15, Part , links. 12722
Süchtiges Müdchet» für bürgerl. Küche, sowie

Hausarbeit sucht 11947
8'arl ciaes , Bahnhofsiraße 3.

MM" Ein junges braves Mädchen für kleinen
Haushalt ges. Langgasse 30, Papierladen. 12420

Gesucht ein braves sauberes Mädchen. Melden
3—4 Uhr Herrngartenitraße 10, Part. 12376

Ein tüchtiges Mädchen sof. ges.
Metzgergasse 23. 12635

Zum 15. oder früher wird für kleinen Haushalt
(drei Damen) ein einfaches tüchtiges Allein-
mädchen gesucht Adelheidstraße 77, 2 l.
Ein Alleinmädchen

Mit guten Zeugniffen, das Küchen- und
Hausarbeit versteht, wird zum IS. Sept.
gesucht Goethestraße5, 3. 12761

Ein evangelisches Mädchen
znm Alleindienen mit guten Zeugnissen sofort
gesucht Emserstraßc 42, 1.

tttegsa a» Tüchtiges solides Hausmädchen,
VWW das gut servireu, etwas nähen

und bügeln kann, auf 1. Okt. gesucht.
Nur Solche mit guten Zeugniffen wollen
sich Vörstetten Rveinstraüe 7. 2..

Mädchen»ev. sür Küche und Hausarbeit gesucht.
Meid. m. Z. Adelheidstr. 23, 2,10—3 Uhr.

Nach Frankfurt a/M. wird zu älterem Ehepaar
besseres Mädchen gesucht, perseet in Küche
und Hausarbeit. Hoher Lohn, angenehnie
Stellung. Zn erfragen Adolphsallee 19, Part.

Gesucht z. 1. Oktober
ein Mädchen, da« gut bürgerl. kochen kau» u.
Hausarbeit übernimmt. 12764

Frau Rechtsanwalti»r . Hasseibacli,
An der Ringkirche1, 2.

Ein gewandte» Mädchen für Haus und
Küche, welches etwas kochen kann, wird gesucht
Fraukfurtcrstraße 14.

Braves Mädchen für kleinen Haushalt
zu», 15. Sept. gesucht Walkmühlstraße 19, P . l.

BraveS Mädchen für bürgerl. Haushalt gesucht
Mauritinsstraße 10, 2.

Tüchtiges Alleinmädchen, lvclchcS bürgerlich
kochen kan», wird in kl. Haushalt gegen hohen
Lohn für sofort oder 15. gesucht. Näheres
Neubauerstraße6, 1. 12776

Ein zuverlässiges gewandtes Hausmädchen,
lvelches nähen, bügeln und servireu kann, gegen
guten Loh» gesucht. Näh. Nerobcrgstraße 8.

Ein williges Mädchen für Hausarbeit sofort
gesucht Sedanplatz7, 3 l.

Reinl . fleiß. Dienstmädchen p. 1. Okt. gesucht.
Offertenu. W . V. 385 an den Tagbl.-Verl.

Ordentliches tüchtiges
mit guten Zeugnissen, welches etwas kochen kann,
per 15. Sept. cventl. später für kleinen Haushalt
ges. Vorst, bis4Uhr. Neustadt, Seerobenstr.15,2.

Erfahrene, durchaus zuverlässige
Zwertwärterm

(auch Kinderfrau) zu zwei Kindern im Alter
von 1 und 2 Jahre» gesucht. Angebote mit
Zeugnißabschriftenunter H. I». 24t an den
Tagbl.-Verlag.

Tücht. Waschmädchen ges. Schwalbacherstr. L7, 1 l.
T. Waschm. od. Frau ges. Frankenstr. 23, H. 2 l.
fV “ Pntzsran fTÄ

räume in der Moritzstraße sofort gesucht für
7‘/a—9 Uhr. Meid. Walluserstr. 4, 2. 1- 2 Uhr.

14—18-jähriges anständiges Monatsmädchen
gegen guten Lohn für den ganzen Tag gesucht
im Daisy-Nadel-Verkauf, Friedrichstraße 8.
ST- Monatsfrau sofort gesucht für Vor¬
mittags2—3 Std. Nerostr. 23, 2 l.
MEppfiss» Monatsmädchc» von 1—3 Uhr

J £S |§r gesucht Hellmundstraße4, Hth. 1. _
Wecksrau auf gleich gesucht Bleichstr. 16. 12652
Eine Weckfrau gesucht Hellmuudstr. 80. 12783
E. j. M. f. N. z. e. K. ges. Herderstr. 8, P. 12706
Mädchen von 15 Jahren gesucht von9—2 Uhr

Scharnhorststraße19, 2. Sawaim.
Ein anständiges Mädchen tagsüber gesucht

Cafe , hinter der alten Colounade.
Ordentliches Lanfmädchen

gesucht. 12 69S
H . Stein , Wilhelm,trage 86.

Lanfmädchen gesucht. €. Kies -HJebcrecfc,
Confection, Wilhelmstraße 12. 1269a

Lanfmädchen gesucht Langgasse 53, Corsettgesch.
Junge Mädchen,

nicht unter 16 Jahren, sucht die 12627
Wiesbadener Bisquitfabrck

A « von Sprecher & Cie. 9
Grenzstraße 3.

P8T* Kleberinnen gesucht. Näheres Wellritz,
ftraße 25, 1 r. 12773

MM -KW -MÄ
sucht tüchtige und geübteDrückerinnen u.

Lackirerinnen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. (No.87773) P29

Geb. Fräulein
(Waise) aus guter Fannlic sucht für einigt Stuuden

de« Nachmittags Beschäftigung, am liebsten als
Gesellschafterinoder zu erwachsene» Kindern.
Offertenu. v . w . postlagernd Rheinstraße.

Fräulein sucht zum Oktober in Porzellan- oder
Spielwaarcngcschäft als Verkäuferin Stellung.
Off. erbitteu. X. K. 333 au den Tagbl.Verl.

Mstcke,

Weibliche Veesone » , die Stellung
suche« .

» A iUnnnnnk good Englishl 'urseAtnorougn»»i!.«-«>---» I.ear
ota  vacancy in n lirst dass fnmily.
Disengaged on tlie 16t | inst,
Excellent Befcrences . Adr . A . II.
liapellenstrasse 8 5.

MDchenheii» — ElellenmchweiS,
Sedanplatz3, 1, Straßenb.-Haltestelle,

empfiehlt Erzieherin, Kinderfräulein, V-rkäuferm
für Conditorci und Cafä, Köchinnen, Zimmer-,
Haus- und Alleinmädchen sofort und später für
hier und auswärts, auch Ausland.

Reelle Vermittelung.
pir “ Enlpf« Erzieherinnen, Kinderfrl.»
«sw- Hausdam.»Hanshaltungslehrerin,

Stütze d. Hausfrau, Haushälterin
z. einz. Herrn, d. feinst, u. eins.
Ansprüchen genügend, in gr. Anz.,
Kaffee- n. Beiköchin, gr. Anzahl
perf. n. angeh. Jungfern f. hier,
alle Städte Deutschlands « . Aus¬
land, Köchinnen für 1. Häuser,
Zimmern»., Hans- u. Alleinmädch.»
Weißzengbeschl., Servier- n. Büffet
frl.» Verkäuferinnen aller Brauch.
Centra-Bür. Fr. » -Lad , Gold-

ßZM- gaffe 18, Ecke Langg. Tel. 208 5.

Als Gesellschafterin, Reise-
begleiterin , znr Führung
eines Haushalts over zu

mutterlosen Kindern
sucht gebildete alleinstehende Dame, Wittwe,
35 Jahre, sprachenkundig, gewandt im Um¬
gang, praktisch erfahren in KücheU. Haus,
wie in der Krankenpflege, Stellung per sofort
oder später, hier oder Ausland. Beste Zcug-
ititieU; Referenzen. Offerten unter I*.
Wilhelmstraße 52, 2.

perfect in seiner Damen-Confcction und auch nn
Verkauf, sucht entsprechende Stellung bis
1. Oktober oder später. Gefl. Offerten suh
P . S. »030 au Hudoir « one,
Frankfnrt a. M. (P.cpt.2315)b' 122

Rock- u. Taillen-Arbeiterin sucht sofort Stelle.
Näheresw . Met *, Hadamar.

Haushälterin . SfefeÄ
älterem Ehepaar oder einem Herrn hier oder
ausw. Näh. unter S. Lehrstraße 11, Hcimath.

Hausdamen, Aciicbegleitcriunen,
IKlßi 'ir  Gesellschafterinnen , Fräulein zur

Stutze, Haushälterinnen in Hotelsu. Privath.,
pcrsecie und aiigehende Kammerjungfern, adrette
Zimmermädchen, Kinderfrl. und gut cmpiohlenes
Personal jed. Brauche ins Ausland. Mörner ' s
1. Central - Büreau (Bürcan allerersten
Ranges ), Mauriliusstratze 4. Tel. 871.

IM " Eine j. geb. Frau (Norddeutsche) sucht
Stell, als Haushalt , b. ält. Herrn od. Dame,
ev. auch zur Pflege. Zeug», vorhauden. Off.
erbeten Jahnstraße 26, 1.

i .ang 'i Stellenbür ean,Ettenboge»»gaffe 14,
voi» 1. Oktober Ellenbogengaffe 7.
Empfehle tüchtige Herrschaftököchinnen,
Hans- u. Alleintnädchen, HoLel-Zimn»er-
»nädchen mit guten Zeugniffen.

Frau Anna Malier , Ellcnbogeug.7, Stb. P .,
empf. Koch., Alleinui., die etw. koch.,sowie Pens.-
Zintmerm., adr. Hausm. f. hieru. ms Ausland.

Gebildetes Fräulein , tu der f.
FÜHr Küche, sowie im Haushalt durchaus
erfahre», sud;t zum 1. Okt. Stelle zur selbst-
ftärtd. Führung des Haushalts . Näh. bei
Geschwister SdiaeiäVr , Langgasse 32.

GeV. franz ., deutsch sprcch. Schweizerin
gesetz. Alters, erfahr, tu feinerem Hausw. und
Küche(l. Stell. 9 Jahre), sucht Stellung in kl.
Familie bei einzelner Dame oder alleinstehendem
Herrn, oder sonst Vertrauensstelle. Offerten erb.
unter J . ra. 33 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein junges FränLein
im Alter von 26 Jahren sucht Stellung in einem
feineren Hanse als Stutze der Hausfrau, am
liebsten im Auslande. Offertenu. M. SB. i « 8
au de» Tagbl.-Verlag.

Ein ausi. stetst. Mädchen sucht Stellung ,n kl.
Haushalt sofort oder später. Zu erfragen See-
robcustrabe 25, 3 l.

Ein j. int . Mädche»», w. feine Hand- u. Haus¬
arbeit versteht, franz. Sprache mächtig, sucht
Stellung in einem seiucn Hause, wo ihm einige
Stunden in der Woche behufs Erlernung der
Buchführung zur Verfügung stehen. Offerte»
unter V. m.  3 « 3 au den Tagbl.-Verlag.

Fräulein,
im Kochen, Schucidern, sowie iu allcu Zweigen des

Haushalts erfahre», sucht passende Stelle, am
liebsten sür mit nach Amerika. Offerten unter
M. A. 33 « au den Tagbl.-Verlag.

Waise aus guter Familie sucht per 1. Oktober
Stellung als

Stütze kr Hütlssm
bei einzelner Dame oder älterem Ehepaar. Gest.
Off-ricn unter O. LOL Jnvalidendank
Leipzig erb. (1. 8.17105) F175

Suche für ein braves fleißiges ordentliches Mädch-n
Stelle für Küche und Hausarbeit. 12752

»U. Poulet , geb. Stevens,
Kirchgaffe 53.

Besseres Mädchen, perf. im Serv. n. Fristren.
gew. im Nabe» u. Biig., s. Steile. Gute Zeug».
Offertenu. T . M. 3 «o a. d. Tagbl.-Verlag.

Perf. Büglerins. Befchäft. Näh. Nerostr. 28, H.P.
Ordtl. Mädchen sucht Neubauten zu putzen oder

Aushülfcst. Zu erfr. Schwalbacherstr. 17, 4 r.
Eine uuabhäng. Frau wünscht Monatsstelle für d.

q. Tag. Schwalbacherstr.85, Stb. 1. Weber.
E. Frau s. kl. Monatsstelle, 2 St . Adlerstr. 29, 1.

Junges Mädchen, 13 Jahre, welches schon in
Knrzwaaren-Geschäft thätig war, sucht ähn¬
liche Stellung, wo Kost und Logis im Hause.
Zu erfragen Leleuenltr. 8, Grth. Part .. 12686

Eisen, Bleche , Röhren!
Bedeut. Haus brabsichtigt Ftlial-

Errichtung in Mainz oder Wieöbade»»
und sucht Geschäftsführer . Hrrren ges.
Alters, ivclche Brauche und Crcdilvcrh.
kknneu, bevorz. Lcbensst. bei hoh. Geh. ».
Umfatzprov. Strengste Discret.zuges. Llus-
suhrl. Angeb. u. « . « . »33 nn P66

Maasenslein iiVoglcr A .- fw. »
Frankfurt a. M.

Bei der

Deutschland
Lebens -Bersichcrungö- Aetien - Gesellschaft

zu Berlin,
Grundcapital 6,000,000 Mk.. Gesammt-Activa
15,0w,000 Mk., finden ^ 65

tüchtige Vertreter
NU allen Olten gegen hohe Bezüge Anstellung.
Gefl. Offerten nn Subdirecior Voigt tit
Frankfn rt a/M., Goelheplatz 11, crbetcu.

Angehenden Commis mit klarer, tadellos
schöner Schrift siir Coutoru. Besuch7>on Stadt-
luudschaft suche sür mein Wäsche-, Woll- u.Wcißw.-
v-.csch. Branche-Keuntu. Bedingung. Off. nebst
Ang. der seither. Stellungen, GehaltSfordcrungsub
H . W . 300 haupipostlagernd. 12021

Photographie.
Tüchtiger .Copirer oder Coplrerrn,

hauptsächlich sür Stoffe, zum sofortigen Eintritt
gesucht. Näh. bei Hosphotograph A.  BianU-
horn , Wiesbaden , Webergaffe 2. 12,72

Ein selbstständiger Installateur sofort gesucht.<1. 4M»8leier , Neugasse 9.
Tüncher und Anstreicher ges. Dotzheimerstr. 52.
T. Anstreicher ges. N. Nicolasstr. 9, Stb. 2. 12691

Einige rächt. Anstreichcrgehiiifen geiuchl
Mainzerstraße 54.

zum sofort. E»i-
tritt gesucht. 12661

« . sel »n, »tt , Friedrichstraße 34.
Tapezirergehülfcn, welche gut tapezireu können,

gesucht Saalgaffc 16.

Buchbinder
per 1. Oktober gesucht. Offerten erbeten
sub u . b . 50 hauptpostlagernd.

Manuirche Uerjonen . die SteUrmg
finde « .

3Sg  müssen, 'venns;es°,mei1  u.hiingst
Stellung suchen,
das deutsche lleich“, Särnberg • »! < ver¬
langen. Chefs inseriren kostenlos. F66

UerbMd peutfiher NaMWMWfen
mSeipft. -

Stellen-Bermittlung.
Kostenfrei für Prinzipale u. Handlnngs-
Gehülfen. Geschäftsstelle in Frankfurt
a. M., Allerheiligetrstrafte 83, für Wies-
baden bei2L,8 tLL88 eii -Kirchgaffe 60. Fo7

Wer bessere Stellung
verl. unsere neueste Pacauzenliste.
AV. Mo5rn>ann L « o., Han¬

nover, Heiligerstr. 80. (L.II.L2035) P152
Anwaltu. Notars. jüugeren Gehülfeu(Schreiber),

mögl. sofort. Meldungen Walluferstraßes, 2,
Mittags bis 2 Uhr. Zeugnisse mitzubringen.

3» Fabrikgeschäft in der Nahe
von Wiesbaden stndet ein solider,

m  gut empfohlener junger Mann
mit schöner gewandter Schrift dauernde Stellung
bei freier Station. Offerten sub*>. L03 haupt¬
postlagernd Wiesbaden.

Junger Mann für Nachträgen der BüLer am
Abend gesucht. Offerten unter V. 15. » »» an
den Tagbl.-Verlag. 12711

Cautionsfnhigerj. Manu mit guter
Schulbildungu. tadell. Handschrift

f. Vertrauensstellung sofort gesucht. Offerten
U. A . L . 365 baUptpMaaernh.

Tagschneider sucht« . Aöiber , Luisenstr. 24.
E " Ein Schneider gesucht Schwalbacherstr. 55.
WochenschneidersuchtH. Jäger, Steiugaffe 14 1.
Schueivergehülfe gesucht Bahnhof,rr. 18. 12t55
Ei» Wocheuschueider gesucht Stiftstraße 1, 2 St . I.
Eia Wochenschneider gesucht Helenenitraße 11.
Tüchtige Rockschneider

sucht 12787
Julias Elisciiofl ', Kirchgaffe.

Schneidera. W. f. d. ges. Seerobenstr. 25, H. P.
Tüchtiger Taqschneidcr fürs ganze Jahr ges.

«t. Piepers , Nerostraße 20.
Wochenschneider gesucht Römerberg 36, Hth. 2.
Tuchtiger Friseurgehülfe zum 15. Sept. gesucht.

M . Mometsiiauser , Schwalbacherstraße1.

Lehrling
für ‘ mein Colonialm.-, Delicatessen- und
Ntejuaeschäft gesudit. 11590

Ul. Mapp Saclif . )
Goldgasse 2.

Für das Büreau einer hiesige» Buchdruckerei
und Verlagshandluug wird cni Lehrt,ng,
event. auch junger Kaufmann, zum 1. Okwber
gesucht. Selbstgeschr. Offerten nebst Zeugmß-
Abschristeu unterP . C. 008 hauptpoulagernd.

Buchbinderlehrling gegen sof. Vergütung ges.
BuchbindereiL-in « , Fnedrichstraße 14.

Lehrl. für elcktr. Jnstall. ges. Weberg. 51. 10516
Hausmeister ftSlVSS

Näh. Nicolarstraße 33, 1 rechts.
Für einen bLinden Herrn

wird ei» Begleiter gesucht, der die Zeit
hat, demselben ev. mehrere Stunden am
Tage ;u Commisstone» und Spazier¬
gängen znr Verfügung zu stehen.
Persönliche Vorstellung Montag Morgen
voi; 10 bis 12 Uhr im Taunnshotel,
Zimmer No. !>3. .

EMWs ». Junger Hausbursche ge,»cht
MZM Kaiser-Friedrich-Niug 14.
Ein braver Hansbnrschezum1. Okt. gesucht.

1» . Puchs , Saalgasse 2. 12379
Ein jlurger Hausbursche gesucht
Bleichstrabe 8.

Gesucht ein junger geschickter Hausbursche m.
guten Zeugnissen. Villa Roma, Gartenstraße 1.

gS?- Ein sauberer braver Junge im Alter von
15- 17 Jahren als Laufbursche für 15.Sept
gesucht. 12624

Adolph lioerwer , Lauggasse 13, 1.
I . Hausburjche für Bäckerei ges. NrichelSberg 22.
Ein braver Junge siir leichte Beschaftiguug

gesucht Mauergasse 12, 2. 11769
Pfcrdcbursche sof. gesucht bei mumcuthai,

Dotzheimerstraße 14. . ' 1"^ 4
Ein Knecht gesucht Frauknirterstraße 46.
Taglöhncr ges. Dotzheuuerstr. 69. Guttler. 11968

Männliche z^erssuen , die Stellung
stulren.

Manu , der seine Lehrzeit in
einem Drogen- und Materlal-

waarengeschäst bestand und auch weiterhin ul
derselben Brauche thätig war, sucht Stelle zu
seiner weiterei, Ausbildung. Offerten unter
8 . K . 385 an den Tagbl .-Verlag.

Mechaniker, nur durchaus selbstständig, sucht
sofort oder später Stellung. Offerten untel
j , m . 358 au den Taabl .-Verlag.

i
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3n Wiesbaden oder nächster Nähe sucht,ein tücht.
Kaufmann , 3k I ., vcrheirathet. bisher selbst¬
ständig, um sich zu verändern, eine Stellung als

Buchhalter.
Mfl. Off. u. L. I/. 2* 1 an den Tagbl.-Verl.

Weinbranche.
Junger Mann mit vrima Zeugnissenu. guter

Empfehlung, ebenso mit allen Comptoirardelie»
und der Branche selbst durchaus vertraut, sucht
Stellung per sofort, ev. auch1. Oktober. Gest.
Off. snb HV. D. «1» an den Tagbl.-Vcrlag.

Photograph,
19V- Jahr alt, sucht zum1. Oktober Stellung als

Operateur und Retoucheur bis mittlere Große,
eventuell als Gehülfc für Alles. Gehaltsanspruch
nach Ucbereinflmft. Offerten erbeten unter
E . W. 309 an den Tagbl.-Bcrlag.

« « H in. Suche »um 1. Oktober eine
Lehrstelle in einer Apotheke

Wiesbadens . Offerten unter i » w. 3 7 ft
an den Tagbl .-Berlag.

Montag , den 9 . September.
Zrnrger-Schnhen-tzorps. Ansschießcn von Ehren-
Hnrn-Werein. Abds. 8—10 llhr: Fechten, Turnen
Turn-Gesellschaft. Abds. Uhr: Fechten
Verein Deutscher Schuhmacher. (Filiale Wies¬

baden.) Abends8'/- Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Athleten-Hkuo. 8'/- Uhr: Ucbung.
Evangelischer Männer- n. Anngkrngs-Kerern.

Abends9 Uhr: Mannerchor,
tzhrilllicher Wcrei» innger Wanner. Abends
Voller' schc Stenographen-tzesekkschast. Abends

0 Uhr: Kursus und Ueblmg.
Aither-tztnb. Abends9 Uhr: Zitherprobe
Synagogen-Hesangverern. Slbds. 9 Uhr: Probe
Männer-Hesangverern Arrede. 9 «Uhr. Probe
Acre in der Arisenrgehnkseu 199«. Abends

9'/- llhr: Versammlung. . o , .
Gesellschaft Oeinüthlichliert. VeremSabeild.
Kreidenker-Aerein Wiesbaden-Abends:Sitzung.

Königliche W Kchnuspiele.

Nnständiger älterer Mann, der längere Jahre bei
einz. Herrn thätig gewesen, gute langj.Zeugnnse
u. Empfchl. besitzt, wünscht die Pflege eines emg.
Herrn zu übernehme». Offertenu. v . »r i au
die Aiinonceit-ExpeditiouI». SeliUrmann,
Düffcldorf. (3!o.6627)F179

Junger Manu. 30 Jahre alt, nnv.-rheirathet. an¬
genehme Umgangssormcu, sucht Stelle als 8le>ie-
bcgleiter bei älterem, wenn auch leid, Herrn.
Off. u. w . M. so » an den Tagbl.-Berlag.

Kräst. Bursche, 19I ., zuletzt Knpferputzer und
Hausdiener, sucht sofort Stelle. Offerten unterAI. M. 3ft-4 an den Tagbl.-Berlag.

Ein j. anständiger Mann, stattliche Erscheinung,
wünscht eine Stellung als herrschastl. Diener
nach England ld. engl. Sprache etwas mächtig).
Gefl. Off. u. II. IV. 38 » a. d. Tagbl.-Verlag.

Montag , de» 9 . September.
Verpachtung voii Domäncii-Grundstücke» in der

Gemarkung Wiesbaden; Beginn im District
Wallufcrweg" Vorm. 9 Uhr. (« . „Amtl. Auz.

Einreichung voii Offerten auf die Ausinhrung ver-
schi-dcuer Arbeiten für den Neubau des Colum-
bariums auf de», neue» Friedhof, i,n Nathhaiise,
Zimmer No. 41, Vormitt. 10 IIHv. (D. „itniti.
Auz. No. 108" S . 2.) .

Versteigerung eines Wohnbau,es der Erben des
verst Rentners Heinrich Culmbacher hier, belegen
au der Möhringstraße8. im Rati,Hause Zimmer
No. 05, Vorm. 11 Uhr. (®. Tagbl. 419S . 6.)

Versteigerung der Eresceuz des stadt. Weinbergs
llleroberg" im lliathhaufe, Zimmer No. bo. Vm.

11 Uhr (S . „Amtl. Auz. No. 108 S . 2.)

Meieorotogische Beovnchtnugen
der Station WiesbaLern

6. «September 1901.
Sonntag, den 8 . September.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Concert.

Kochörunncn. 7 Uhr: Morgenmusik.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Oberon.
Äestdenz-Hheater. Nachm. 3'/- Ubr: Die rothe

Robe. — Abend» 7 Uhr: Die Liebesprobe.
Wakhalla-Hheater. Nachmittags4 und Abends

8 Uhr: Vorstellliugeu.
Dleichshalltn-Theater. Nachmittags4 u. Abends

8 Uhr: Vorstellungen.
Montag, den 9. September.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Concert.

Kochbrunuen. 7 Uhr: Morgenmnsik.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Frau

Königin. — Die Hand.
Wesidcnz-Hyeater. Abends7 Uhr: Leontinens

Ehemänner.
Walhalla-Theatc Abends8 Uhr: Vorstellung.
Kessentl. Schneider-Versammlung im Gasthaus

„Zu den3 Königen", Marklslr., Abds. 8'h Ubr.
Heilsarmee. Abds. 8'/- Uhr: Ocffentl. Versamml.

7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr Mittel
Lllorg. Nachm. Abds.
747.2 748.5 750.4 748.7
10.0 12.8 12.3 11.8
7.8 8.8 8.6 8.4

86 81 82 83
NO. NO. still —

— — 0.9 —

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspann. (mm) .
Nel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
Niederschlags!),(mm)
Höchste Temperatur 13.5. Niedr. Temper.94.

*) Die Baromelerangabensind auf 0" C
Normal schwerc reducirt._

Metter -B- richt
des „Wirsdadettce v̂ agdlatt .

Mitgctheilt auf Grund der Berichte der deutsche:
Secwarte in Hambiirg.

(Ncichsruckv-rdoicn.i
9. September: wärmer, theils heiter, thcils wolkig,

meist trocken. . . . , .
>10. September: vorwiegend heiler und trocken,

' normal warm, Morgens Nebel._
2Utf- und Untergang für Sonne (L>) und

Mond (L).
«Durchganai>!r Sonne durch Süden  nach «lNtiieu ro vLilcherZeit.

Sonntag, den8. September.
187. Vorstellung.

Oberon.
Große roiuaiitffche Feen-Op-r in 3 Akten nach
Wieland's gleichnamiger Dichtung. Musik von Carl
Maria von Weber. Wiesbadener Bearbeitung.
Gesammtentwurf: Georgv. Hülse». Melodrama¬
tische Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: „roses Laust.

Versonen:
Oberoli, König der Elfen. . . Frl. Robinson.
gf ,■
Drol'l ®lfc” . Frl.v.Neiidegg-Frciih
Meermädchen. Frl. Sl'nujnimm.
Kaiser Karl der Große . . . Herr Lesfler.
Hiioil von Bordeaux, Herzog

von Guienne. Herr Krauß.
Scherasmi», sein Schildknappe. Herr Winkel.
Harun al Raschid, Kalif von

Bagdad. Herr>i- chreiiiei.
Rezia, seine Tochter . . Frau Lefslcr-Burckard.
Mesrü, Kaiserlicher Kümmerer. Herr Wegener.
Babe-Khan, Thronfolger von

Ncrsic» . Herr Aßmann.
Fatime, Rczia's Gespielin. . Frl. Brodmann.
Hamet, der Stummed. Palastes Herr Armbrecht.
Amrou, Oberster der Eiilincheii-Herr Andriaiio.
Almansor, Emir von Tunis . Herr Bach.
Roschana, seine Gemahlin. . Frl. Heumaiiil.
Abdallah, ein Seeräuber. . . Herr Zollm.

Elsen, Luft-, Erd-, Feuer- und Wassergeister.
Fränkische, Arabische. Persische und Tunesische
Großwürdcnträgcr, Priester, Wache», OdaUSken,Seeräuber:e. re.

Zeit: Ende des3. Jahrhunderts.
I. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon(Vision).

„ 2: Vor Bagdad.
3: Hof im Kaiserlichen Harem zu

Bagdad.
II. Akt. Bild 4: Audienzsaal des Großherru zu

Bagdad. .. ,
„ 5: Am Ausgang der Kais.Garten.
' 6 : Hafen von Ascalon.
„ 7: In de» Wolken.
„ 8: Im Stnrin.

9: Felsenhöhle und Gestadea» der
Nordküste von Afrika.

III. Alt. Bild 10: Im Garten des Emirv. TumS.
11: Im Harem Almaiisors.

„ 12: Die Nichtstätle.
13: Im Hain des Oberon.

„ 14: .heiniwärt?. , ,
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Decorative Eiiirichtnng:Herr Oberinspcctor Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Uaupp.
Nach dem1. u. 2. Akt finden längere,Pause» stall.

Anfang7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Hohe Preise.

Restdenr- Theater.
Dircction: Dr. phil. Ä« Ranch.

Sonntag. 8. September.
Uachmittaga '/,4 Uhr. — Kalbe Preise.

Die rothe Rabe.
Drama in 4 Akten von Arthur Bricux. Aus dem

Französischen übersetzt von Anna St. Care.
In Scene gesetzt von Dr. K. Rauch. '

Versonen:
Moildoublcaii, Deputirtcr des

Kreises Pan . . . . . . Gustav Rudolph.
Blanc,Gencral-Procurator bell»

Appellhof in Pau . . • • 3-<n'8 Otto.
Dnpoäl, Appellrath in Pau,

Präsident des Schwurgerichts
in Manläon . .

Buuerat, Directord. Tribunals
in Btauläon.

Fra» Bnucrat.
Vagrct, Procuratord. Republik

beim Tribunal in Manläon.
Rosa, seine Frau . . . . .
Bertha, ihre Tochter. . . .
La Bouznle, I ^ Richter
Monzon, I in Mauläon
Ardeuil.Silbstltlltd.ProcuratorS

in Ptauläoi, . Georg Albu.
Beiioit, Gerichtsschrcibcrm ^Manläon. Ohrt.
Ein Gerichtrdiencr. . . . -
Ein Gendarmerie-Offizier . . Albert Rosenow.
Erster Gendarni. Franz Hlld.
Zweiter Gendarm. . . . . Carl Kllyn.
Bridct, ein Kaufttiaiin aus

Jrrißarh. . . . - - -- -
Frau Etchcparc, eine baskische

Bäuerin.
Pierre, ihr Sohn.
Vanetta, (eine Frau . . • •
Catialeiia.Dienstmüdch.b.Vagret - --• v . -
Eine Dienerin. Elly Osburg.

Zeit: Gegenwart.
Ort: Manläon im Kreise Pau (Süd-Frankreich).
Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt

Gustav Schllltze.
Rudolf Bartak.
Helene Kopmann.
MaxEngelsdorsf.
Sofie Schenk.
Elfe Tillniann.
Sjeuuann Kunz.
Hans Sturm.

Alduin Unger.
Clara Krause.
Otto Kienscherf.
Margarete Freh.
Minna Agte.

Wanger's Kunstsalon, Tailimrstraße 6.
Kaiser-Aanorama. Geöffnet Vm. von 10—1 Uhr

und Nachm, von2—10 Uhr.
Aolkskesehalle, Friedrichstrabe 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
@omi=und Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
8 bis 9>/2 Uhr. Eintritt frei.

Jamen-Eluv, Tannnsstrabe6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Aerein für Auskunft über Wohksahrts-Oln-
richtungen und Htechtssragen. Täglich von
6- 7 Uhr Abends in, Rathhansc im Büreau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilnng).

Arbeltsnachiveis des Hhristk. Arbeiter-Aereins:
Schwalbacherstraße 45 bei Schnhmacher Fuchs.

Arbeitsnachweis uncntgeltkich für Männer ».
Aranen; im Nathhans von9—12',ru. 3—7llhr.
Mämier-A-ih. 9—12'/- und von2'/-—6 Uhr.—
Franen-Abth. I: für Dienstboten».Arbeiterinnen.
Frauen-Abth. II: für höhere Berufsartell und
Hotelpersonal.

Geinciilsamc HrksKranKeuKasse. Meldestelle:
Luisenstraße 22.

Krankenkasse für Jiranen und Zinngsranen.
Meldestelle: Hellnuindstraße 36. Part.

E (lim Süb.l Aiftg. ! Unterg.
jhlhr Min »Uhr  Mins uhr Mn,l Uhr?

9 111224 I5 54 6 54
IO-. |[12 24 I5 55 6 52

Aufg. . Unterg.
Uhr Min . Uhr Min.
2 8 'L.
317V.

vereittS - Uachrichlen

Sonntag, den 8 . September.
Waschinisscn- u. Keizer-Aerein. Bibliothek von

11—1 llhr lieöffnet.
Hyrissk. Arbeiter-Aerei«. Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse. Hr.Kaufm.Balzer,Faulbruimeiistr.9.
Evangelischer Männer- n. Annglings-Acrein.

Nachmittags2 Uhr: Jugeiidabtheilung. 3 Uhr:
Gesellige Vcrciiiiguilg. Abends8'ft Uhr: Vortrag.

Männer-Hesangvercin Hilda. 2'/-Uhr: Ausflug.
Männcr-Dirnverein. 3 Udr: Familien-Ausflng.
Ekristlicher Verein jnnger Männer. Nachm.

3 Uhr: Gesellige Zusainmenkunftn. Soldaten-
Versammlung; 8'/- Uhr: Gesellige Vereinigniig.

Männer-Gesangverein Ariedc. Nachm. 4 Uhr:
Geinüihliche Unterhaltung.

Gesellschaft Gemüthlichkeit. Nni. 4Uhr:Ausflug.
Gl:-b Gdelweiss. Nachm.: Ausflug.
Zrürger-Schühen-Gorps. Ausschießen von Ehren-

scheiben. . ,
Hheeabend für Verkäuferinnen nnd alleinstehende

Mädchen besserer Stände'/-7—'/-10 Uhr Heimath,
Lehrstraße 11.

Dilettanten-Verein Urania. Abends8 Uhr:
Großes Costümsest.

Synagogen-Gesangverei«. Abends: ^ainilien-
Zusamnienkilnst.

Zlndercsnß Wiesbaden 1888. Toureufahrcn.

Gefferrtliche FernsprechsteUen
befllideil sich beim Telegraphenamt(Telegramui-
Annahmestelle), Rheinstraße 25 bem, Postamt 2.
Schntzenbosstraße9, beim Postamt3, Wellritz.
straße 45, nnd beim Postamt4, L,auilnsstr. 1
Berliner Hof). Sie sind geöffnet nn Sommer

(l Avril bis 30. September) von < Uhr, nn
Winter(1. Oktober bis 31. März) von8 Uhr Vor-
niittaas bei dem Telegraphenamt bis9 Uhr Abends,
bei den Postämteni2, 3 und4 bis 8 Uhr Abends.
An SoilN-und Feiertagen sind die Fenisprechstelleu
bei den Postämtern2, 3 und4 geichlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern des
Stadtsernsprechnetzcs bis zur Dauer von3 Mm.
beträgt 10 Pf. J >» Verkehr mit Tbcilnehiner»
in  den »um Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von3 Minulcil je nach der Enifernung 20,
25 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu kommen»och 2c>Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Peison zur
öffentlichen Sprechsiclle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
êines gewöhnliche» Gesprächs erhoben. Von au»
ländischen Orten sind zum Sprechverkehr znge-
lassen: Antwerpen und Brussel Gebühr sur etil
gewöhnliches Dreiminutengesprach3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Mk.

Montag, den9. S -prember.
188. Vorstellung. -

Frau Königin.
Spiel in 2 Abtheilungen von Franzv. Schönihan

und Franz Koppel-Ellseid. -
Regie: Herr Köchfl

Versonen:
Ullrichv. Hoheiitwhl. . . . Herr Lesfler.
Gertrnde, seine Frau . . . . Frl . Willig.
Gräfin Blandinev. Narbonnc. Frl.Doppelbauer
Eleonore. Frl. Schwartz.
Fenise . Frl- Dewitz.
Clara. Frl. Edelmann.
Gabriel von Nosenwörth. . . Herr Vallentm.
Baldnin von Rastenberg. . . Herr Schwab.
Kunz. H-rr Zollm.
Wolf. Herr Spieß.

| gj cn5 .Herr Dr. Krauß.
Gasion. '. . Herr Henning.
Ccleniu. Herr Agmaiui.
Frau Liidekrist. Frl. Santen.
Floiian, Archivar. Herr Andriano.
Bruno, der Troßbub Ullrich'S . K. Gothc.
Jochen. Herr Ebert.
Brigitte,Kammerfrau Gertrndens Frl. Ulrich.
Bärbel . Frl- Koller.
Ort der Handlung: Die Burg des Fürstbischois
von Constanz. — Zeit: Rudolfs von Habsburg.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den8. September.

Morgens7 Uhr:
Concert des Kur- Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr ConcertmeisterHermann Jrmer.
J. Choral: „Allein Gott in der IIöli’ sei Ehr“.
2.  Ouvertüre zu „Der Eeensee“ . Auber.
3. Cantique de Noel . Adam. ^
4. Die Sprudler, "Walzer . . . Keler Bela.
5. Gavotte de la Princesso . . Zikoff.
6. Finale aus „Dio Regiments-

tochter“ . Donizetti
7. Defilir-Marsch . Fr- Nowak.

Die Sand.
(La main.)

Mimodrama in 1 Akt. Handlung und Musik von
Henry Beräuy.

jMusikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolk.
Versonen:

Vivetie, Tänzerin. Frl- Slniftäbt.
Der Baron. Herr Schwab.
Ter Einbrecher. Herr Schreiner.

Ort der Handlung: Paris, Boudoir Vivcties.
Zeit: Gegenwart.

D̂ecorative Einrichtung: Herr Obcrinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspcctor Ranpp.
Nach dem Schluß des1. Stückes findet eine größere

Pause statt.
Anfang7 llhr. Ende gegen9'/. Uhr.

Mittlere Preise.

Abends 7 Uliri
9. Aboiincmeiils- Vorstellung.

Die Kiedesprode.
Schwank in 3 Akten von Thilo von Trotha ur

Julius Freund.
Regie: Gnstnn Scknlhe.

Versonen:
Hellwig. Justizrath. Hau« Sturm.
Auguste, seine Frau . . . . §ahe Schenk.
Ilse, seine Tochter. Else Tillniann.
Konstantinv.Quarwitz, Haupt- „4n $ .Otto Shenmjeu.
Werra, seine Tochter. . - , • Mary« vieler.
Philippine, deren Gesellschasterm Clara Klause.
Egon v. Quarwitz, RUtergiitS-

peptzet'. . Ohrk.
| Carl Ritter, Rechtsanwalt. - Paul Otto-
Fritzv. Grimm. . k̂ dolt Bartak.

| Henriette, Jungfer. rih !?r°nä‘Minna, Stubenmädchen. . . Ellh OSMrg.
Marti», Diener. Instav Schnitze.«..»„er . Albert Rosenow.
Schreiber. Hermann Kunz.

Zwei Schntzlente.
Zeit: Gegenwart. - Ort:1. u. 3. Aufzug: Berlin.

2. Aufzug: Sommcrsrisdie bei Berlin.
Rad) dem1. n.2.Akt finden größere Pausen statt.

Nnfailg7 Uhr. Ende9 Uhr.

Montag, 9. Sept. 10. Nbonilemeilts-Vorstellung.
Kcontinens Ghemiinner.

Schwank in 3 Akten von Alfred Capus. Deutsch
vonF. M. La Violelta.

In Scene gesetzt von Dr. K. RlNtlik.
! V" sonen:
Lcontine. Käthe Erlholz.
Adolf Dubais. Gustav Schultze.
Plantin, Abgeordneter. . . . MaxEng lsdorff.
Baron de la Jambiere . . . Gllstav Rudolpy.
Marguisev. Versac, feine Tante Sofie Schenk. .
Horlense Sylvain, Wiltwe, geb.

v V-rsac. ihre Nichte. . . Helene Kopmaiin,
Auatole Grimard, Professorder

Landwirthschast.
Jiiliettc Prunenr . Eli.e Tillmann.
Jsabella de Vermeml. . . . Mary, Sweler.
Bäjon, Secrclär. Sllbert äioseiiolv.
Virginie. Wirthschafteriilbei

Dubois . Mmna Agte.
Boncat, Gärtner . ÜmTnsf1.™”*'Miktke Wnab . Ellp OLvurg.
Ein Kassenbote.
Ein Diener . Earl Kuhn.
Der 1. Akt spielt in Paris, der zweite in CHL-
tellerault in der Provinz Poitou, der dritte ans

Schloß Jambiere. — Zeit: Die Gegenwart.
Nach dem1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Dienstag, den 10. September. 189. Vorstellung.
' Martha. Oper in 4 Akten(theils nach emcm

Plane des St. Georges) von W. Friedrich.
> Musikv. Flotow. —Ans.7 Uhr. Mittlere Preise.
Mittwod). 11. Sept.: Der fliegende Holländer
Donnerstag. 12. Sept.: Di- Mitschuldigen. — Die

Komödie der Irrungen.
Freitag, 13. Sept.: Undine.
Samstag, 14. Sept.: Theodora.

1Sonntag, 15. Sept.: Oberon.

Dienstag, 10. Sept. 11. Aboiliiemeiitt-Vorstellung.
Die rothe Robe. _ _

IMalhaUa -Th - atrr . Mauntiusstrake ln.
Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Große Specialitaten-

VorsteUungen. _ _ _

iKeichshallen-Theater . Sliftstraße 16.
Nachm. 4 n. Abends8 Ubr: Große Spec,alitatcn-

Vorstellungc». _

Ansmartrge Theater.
| Frankfurter Stadtti,eater . - Operuhaus.
S Sonntaa : Die Bettlerin vom Pont des ArtS. -

Montag: Der Poliillon von Loninmean.

SSÄ © tn . ^ “ -schiacht. — Montag: Die Räuber.
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